HECirculation of the 
“ABENDPOST” 
regularly examined and 
certified to by the Audit 
Bureau of Circulations. 


: 


— 
— 


ı Cent 10 Seiten) 


Ruſſenblut fließt reichlich! 


Ind Mosfowiter ve verloren wieder 
ein paar errungene Vorteile, 


Deiterr. und Deutfche Berichte. 


(Seiteiert von ver „Ufiostirten Preſſe 

Berlin, 31. Auli. (lMleber London.) Nom djtliden 
sichtete neitern Abend das Große Hauptquartier: 

„Armeegruppe v. Hindenburg: Ilnier Yener Hinderte itarfe 
feindliche Watronillen am leberichreiten der Dina. An dem, für den 
Transport rufliicer Truppen Denüsten Scienenitrang Wilejfa-Molodetid)- 
uo-Minsk wurden Eiſenbahngebäude, ſowie, an der Front der Armee— 
gruppe Prinz Leopold von Bayern, die Eiſenbahnſtationen Pogor— 
jelzy und Horodyshohy von nuſeren Fliegern erfolgreich mit Bomben belegt. 
Am Abend brach ſüdlich der Skrobowa ein ruſſiſcher Angriff unter unſerem 
Feuer vollſtändig zuſammen. 

„Armeegruppe v. Linſingen: 
ſich an Ausdehnung und Heftigkeit. Mit 
der Stobytſchwafront — am Stokhod, nordöſtlich von Kowel — wurden ſie 
bis zu einem Punkt weſtlich Bereſteſchk ausgedehnt. Sie brachen, größten⸗ 
teils in unſerem Feuerriegel, unter furchtbaren Verluſten für den Feind zu— 
ſammen. Nur an wenigen Punkten der geſammten Angriffs zfront kam es 
zum Handgemeunge. Wo immer es dem Feind gelang, in unſere Stellungen 
einzudringen, trieben wir ihn durch Gegenangriffe zurück oder 
brachten ſein Vorrücken zum Stehen. 

„Im Lauf der Nacht wurde die ſeit langer Zeit geplante Zurücknahme 
des Stofhodbonens, der jich vitlih und mördlih der Gifenbahn Kowel— 
Rowno vorſchiebt, ohne jegliche Störung feitens des Feindes durchgeführt. 

Armeegruppe Graf Bothmer: Lokale ruſſiſche Angriffe nordweſt— 
lich und weſtlich von Baczacz bleiben geitern abermals ohne Grfola. 

„X vont: Nichts berichten.” 

Bien, 31. Nuli. (Direkte Aunfenmeldung uber Sayville, 
Kolgendes iit der Wortlaut vom Peridyt des 
auartiers am 30. Andi: 

„Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz — Die 
Wolhynien danern mit unverminderter Heftigkeit fort. In Oſtgalizien, 
namentlich nahe Molodylow, nordweſtlich von Kolomea und weſtlich und 
nordweſtlich von Buczacz, iſt der Kampf ein erbitterter. Der Feind ſetzte ſeine 
Anſtrengungen bei Tage und bei Nacht fort, aber dieſelben ſcheiterten 
ſämmtlich unter den ſchwerſten Verluſten. 

„Ruſſiſche Angriffe zwiſchen Bereſteſchk und dem Stokhodfluß hatten 
trotz des großen Menſchenverluſtes keinerlei Erfolg. In den mei— 
ſten Fällen wurden die Angriffe durch unſer Artillerie- und unſer Infan— 
teriefener zum Einhalt gebracht. 

„Wo die Ruſſen zeitweilig in unſere Schützengräben drangen — wie 
weſtlich von Luzk (Armee des Generaloberſt N. Tuztyanski) wurden ſie 
durch einen Gegenangriff wieder hinausgeworfen. 

„Nahe Kaszowka am Stokhodfluß wurde nach Zurückſchlagung meh— 
rerer ruſſiſcher Angriffe die Verteidigung an der neuen Linie des weit vor— 
geſchobenen Stokohd-Bogens etablirt. 

Wien, 31. Juli. (Ueber London.) Der geſtern Abend veröffentlich!e 
Tagesbericht der öſterreichiſch-ungariſchen Heeresleitung iſt wie folgt: 

„Die Schlachten in Oſtgalizien und Wolhynien, namentlich nahe Mo— 
lodylow, nordweſtlich von Kolomea, ſowie weſtlich und nordweſtlich von 
Buczacz nehmen mit unverminderte Heftigkeit ihren Fortgang. Die ruſſi— 
ſchen Angriffe waren jedoch erfolglos. 

„Weſtlich Luzk gelang es den Kuſſen vorübergehend in unſere Schan— 
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31. Auli. (lleber Berlin und drahtlos nacdı Sayville.) Der, 
am Juli von der öſterreichiſch-ungariſchen Heeresleitung ausgegebene 
Tagesbericht lautet wörtlich wie folgt: 

„Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz: Der Feind nahm geſtern ſeine Angriffe 
an einer ausgedehnten Front wieder auf. Südlich des Dnieſter wurde die 
ruſſiſche Angriffswoge vor unſerer zweiten Linie vitlih Tlnmatih zum 
Stechen nebradıt. 

Nordöſtlich und ſüdöſtlich vvn Monaſterzyska 
Angriffsreihen bei Tag und Nacht gegen die 
dentſchen und öſterreich-ungariſchen 
rückgeworfen. Der Boden war 
überſät. 

„Weſtlich von Luzk haben die deutſchen und öſterreichiſch-ungariſchen 
Truppen einen beträchtlichen Teil des geſtern verlorenen Bodens wieder zu— 
rückerobert. 

„Zwiſchen Turya und der Eiſenbahn Rowno-Kowel wurde die Front 
nach Abweiſung mehrerer feindlicher Angriffe und während die Verteidiger 
noch immer jenſeits des Stokhod ſtanden, hinter den Fluß zurückgenommen. 

„Ein heute früh unternommener feindlicher Verſuch, in Maſſen nord— 
weſtlich von Soknl vorzubrechen, ſchlug fehl. Auch hier waren die feindli— 
chen Verluſte außerordentlich ſchwer. 


rückten die feindlichen 
Stellungen der verbündeten 
Truppen vor. Sie wurden überall zu— 
mit toten und ſchwerverwundeten Ruſſen 


„Italieniſcher Kriegsſchauplatz 
Nachtangriff abgewieſen. 

„Südöſtliches Kriegstheater (Albanien): 
herrſchte geſteigerte Kampftätigkeit.“ 

St. Petersburg, 31. leiſten ſich noch immer lauter 
Siegesdepeſchen. Das ruſſiſche Kriegsamt meldet heute, daß die Ruſſen in 
der Gegend von Brody, an der ——— von Wolhynien und Galizien, die 
öſterreichiſch- Streitkräfte folgt“ und die Flüſſe Groberki und 
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Juli. Der amerikaniſche after 
»em Staatsdepartement, Frankreich ſei mit der 

zbritanniens, der amerikaniſchen' Hilfskom miſſion zu erlau— 
mittel nach Polen zu ſchicken, einverſtanden. Dabei wurde 
jedoch die Bedingung geſtellt, daß die in Polen befindlichen Truppen der 
Zentralmächte weder die ländlichen Produkte des beſetzten Landes fort— 
ſchaffen noch mit Beſchlag belegen ſollten. 
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Baltimore, 31. Juli. 
Company iante mit 
heute nicht abfahren; 


Rertrauten der Cajtern Forwarding 

d Tauchboot „Deutſchland“ würde 
wanı aber geichehen würde, wußte er auch nicht. 
Alles fcheint jedod) sur A brahrt bereit zu jein, und man glaubt dal; min- 
deitens drei grobe Schlep boote das Tauchboot bis 


begleiten werden, da die Ne; gierum ig unter der Erklärung, die „Deutſchland“ 
ſei ein Handelsſchiff, keinen Schutz gewähren will. 
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„ar ilhelmine läuft auf Mine. 
London, 31. Juli. (4:05 Nachm.) 
idet. daß der hol Ländijche Pobampier « ‚Königin Wilhelmine“ nahe de 
Nord-Hinder Leuchtſchiffe auf eine Mine gelaufen iſt. Die Paſſagiere ver⸗ 
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Neuer Zeppelin⸗Etreifzug nach 


Deutſches Offiziersquartier in einem Zigeunerwagen. 


Onkel Sams Proteſt 


Gegen die von England aufgeſtellte 


„Schwarze Liſte“. 
Neutrale haben auch Nechte! 


iert bon der „Milogiirten Breife* und den „United Breß Alfociations“.) 

Nafbington, D. E,, 31. Iult. Folgendes ijt der Inhalt der anert- 
fantichen Brotejtnote gegen die „schwarze Lilte“ Englands, wie fie dent ame» 
rifantihen Botichafter Page in London amı 26. Juli zur Meberreihung an 
den britiichen Staatsiefretär des Auswärtigen zugefandt wurde: 
„Amerikaniſches Staatsdepartement, Waſhington, D. E., 31. Zuli. 
Die Verkündung, daß Sr. britanniſchen Majeſtät Regierung die Na— 
gewiſſer Perſonen, Firmen und Korporationen in den Vereinigten 
Staaten auf eine ſchwarze Liſte geſetzt und alle finanziellen oder —— 
len Geſchäfte zwiſchen ihnen und Bürgern von Großbritannien verboten 
hat, iſt mit ſchmerzlicher Ueberraſchung von dem Volk und der — der 
Ver. Staaten al3 ein Zeichen aufgenommen worden, da diefelbe eine P 
litif willfürliher Behinderung de3 neutralen Handels zu befolaen gedenft, 
gegen welche dieje Regierung pflichtgemäß in der energiichiten Werfe prote- 
ſtiren muß. 

Der Umfang und die Wirkung dieſer Politik iſt außer ordent- 
lid. PBritiihe Dampficiffabrtsgejellidaften wollen feine Yadungen "an: 
nehmen von den geächteten Yirmen oder Perjonen und weigern lich, ihre 
Waaren nach irgend einem Hafen zu transportiren, und neutrale Dampfer— 
linien ſind ſich hewußt, doß wenn ſie von ihnen Fracht annehmen, ſie vor— 
ausſichtlich in britiſchen Häfen keine Kohlen bekommen können und von an— 
deren Privilegien ausgeſchloſſen werden, welche ſie bisher genojien haben |s 
und jelbit auf die ihwarge Lite gejegt werden mögen. Neutrale Bantiers 
verweigern joldyen auf der jhwarzen Lite Antwort, und neutrale Kaufleute 
weigern fich, Kontrafte für Waarenlieferungen mit ihnen abzujchliegen aus 
Furcht vor ähnlicher Aehtung. E3 fcheint, daf britiihe Beamte die Ver- 
bote der jchwarzen Xijte ald anwendbar auf die heimiichen Handelsgeichäfte 
in fremden Ländern ebenjomwohl wie in Grokbritannien ımd feinen Schuß: 
ländern beziehen; denn Amerifanet, die Geihäfte im Ausland tum, ind 


men 
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benachrichtigt worden, daß igre Beihäfte mit Firmen, die auf der ſchwar zen 


iſchen 


Liſte ſtehen, dem Veto der briti ı Ki gierung unteriworter jind. Nach 
demielben Srundjag fönner Umierikorer in den Ver. Staaten derjelben 
Strafe unterworfen werden, weni jie mit einigen ibrer eigenen Zandsleute 
Sejhäfte tun, die auf der Lite jtoyeit. 

Die jhroffen und felöjt unhesivollen Wirkungen diefer Bolitit auf den 
Sandel der Ver. Staaten und auf den Genuß der Rechte der Neutralen jind 
zu offenjichtlich. Und zu irgend einer Zeit Fönnen nod mehrere Gejch.fte 
auf die jchivarze Lijte gejeit werden! Die Möglichkeiten unverdienter Schä- 
digung amerikanischer Bürger dur folde willlürlich ergriffenen Mabnabh- 
ten iind grenzenlos! 

| Man bat im Namen der britiſchen Regierung geltend gemacht, daß 
dieſe Verfügungen nur gegen die Feinde Großbritanniens gerichtet ſeien, 
und mit ſtrenger Rückſicht auf die Rechte der Neutralen durchgeführt wer— 
iden würde, unter der geringſtmöglichen Schädigung des neutralen Handels. 
Es iſt aber offenbar, daß ſie ihrem ganzen Weſen nach unverträglich ſind 
mit den Rechten der Bürger aller Nationen, welche nicht in den Krieg ver— 
wickelt ſind! 

Die Regierung der Ver. Staaten kann dieſer Politik nicht beitreten, 
welche der Gerechtigkeit und dem Anſtand im Verkehr zwiſchen freundeten 
Regierungen durchaus zuwiderläuft! Sie hofft und glaubt, daß die britiſche 
Regierung, zu ſehr mit einem einzigen dringenden Gegenſtand beſ ( 
ohne Bewußtſein der Folgen gehandelt hat. (Se3.) Bolf,“ 


Schon wieder Heppelin:Befuchl! 


London, 31. Juli. Der zweite Streifzug eines Zeppelin-Luftichiffs 
nad England binnen einer Woche erfolgte heute früh. Ein britiſcher Aero— 
plan band mit dem Luftichef an, war aber infolge befonderen Mihgeichids 
erfolglos. Es wird brisiih-amtlih darüber gemeldet: 

„Um 5:15 Upe Morgens verfolgte einer unjerer Neroplane ein Zeppe- 
lIin-Luftihiff 30 Meilen von der Titfüfte und griff es an. Der Lenfer des 
Meroplans fenerte Fraftig anf den Zeppelin, wurde dann aber zeitweilig 
dienitunfähig, indem ein Teil feines Maichinengeihites abiprang nnd ihn 
betäubte. Als er wieder zu ich Fam, war das Luftichiff nirgends zu jehen, 
und er war daher menötint, nad) feiner Station zurückzukehren.“ 


| Neue „Schlaht” an der Grenze. 


| fcheibe ift zerfchmettert, und das Dad) 


Schreckliche Exploſion! 

Alliirten-Munitiousvorräte fliegen 
auf, nach Feuer. — 25 bis 45 Mil- 
lionen Dollars Schaden. 

New York, 31. Inli. Ein rätſel— 
haftes Feuner frühmorgens auf dem 
Munitious pier der Lehigh Valley 
Bahn zu Jerſey City wurde von einer 
gewaltigen Grplojion gefolgt, die in 
5 Staaten veripürt wurde! Wie es 
ng wurden mindeitens 8 Kerio- 
nen getötet. Der Gejammtichaden | 
durch die Zerjtorung von Munition, 
welche für die enropaniichen Alliirten 
beſtimmt var, fowie von 13 Yager- 
hänſern, ven Güterwagen u. ſ. w. 
wird auf 25 bis 30 Millionen Dol— 
lars geſchätzt. 

New York, 31. Juli. Bejtimmte 
Schätzungen fprecdhen nur von 4 au— 
genblicklich Getöteten bei der großen 
Munitionsexploſion drüben in Jerſey 
City, am „Black Tom“ Pier, im Ge— 
folge der Fenersbrunſt. 3 Andere 
aber ſind tötlich verletzt, und 11 bis 
20 werden noch vermißt. Ueberdies 
leiden 35 an weniger ſchweren Ver— 
letzungen. 

Die neueſten Schätzungen über den 
Eigentumsſchaden ſchwanken zwiſchen 
25 und 40 Millionen Dollars. 

Zwei Männer ſind unter Anklage 
je „Totſchlages durch Fahrläſſig— 
keit“ in Haft, nämlich: Albert M. 

Dickman, Agent der Lehigh Valley 
Bahn am genannten Pier, und Ale— 
xander Javidjon, Snperintendent der 

Lagerhänjer der „National Storage 
Co.“, deren 3 durch das yener ver- 
zehrt wurden, — wobei ſchon allein 
ein Schaden von mindeſtens 10, 
wahrſcheinlich aber 15 Millionen 
Dollars entſtand! Ferner wurde 
noch ein Haftbefehl gegen Theodore 
IB. Johnjun ansgeitellt, den Praji- 
denten einer Schiffabladungsgeſell— 
ſchaft, von der ein, mit Munition ge— 
fülltes Boot am Pier verankert ge— 
weſen ſein ſoll. 

Das große Pier iſt jetzt eine Maſſe 
rauchender Ruinen. (ESs befindet ſich 
unmittelbar weſtlich von der Freiheits— 
ſtatue). Stellenweiſe ſind die Trüm— 
mer hunderte von Fuß aufgehäuft, 
und das Feuer war heute Vormittag 
noch immer nicht unterdrückt. 

Mit der Ausbeſſerung des Scha— 
dens, welchen dieGebäude auf Bedloe's 
und auf Ellis Island, ſowie auch ſol— 
che in New York und Jerſey City, bei 
der Kataſtrophe erlitten haben, Hat 
man bereits heute begonnen. 

Die Einwanderungsſta— 
tion auf Ellis Island hat das Aus— 
ſehen eines om Krieg heimge— 
udten Dorfes! Jede Fenſter— 
des Hoſpitals iſt eingeſtürzt; die 
Haupttür iſt abgeſprengt, und der 
Speiſeſaal und die Exekutivgemächer 
ſind demolirt, während die ganze In— 
ſel mit Schrapnellſtücken, Glasſcherben 
und dreizölligen Granaten beſtreut iſt, 
welche von treibenden Barken lande— 
ten, die, ſo lange ſie brannten, das 
Eiland bombardirt hatten, einen 
Schaden von etwa $75,000 verur= 
ſachend. 

Auf Bedloe's Island zeigten Ge— 
bäude mit eingeſprengten Türen und 
zerſchmetterten Fenſtern die Wirkun— 
gen eines achtſtündigen Bombarde— 
ments mit Schrapnells, Eiſenbolzen 
und Spickern, Kettenſtücken u. j. w. 


El Pafo, Teras, 31. Juli. Fünf merifanijcde Banditen und zwei Sol: | Das Dad eines eifernen Zagerhaufes 
‘ten vom 8, amerifanijhen Kavallerie-Regiment tunrden heute in einem |murde abaerijien, und die Mauern 


Sarmäüsel unterhalb des Forts Hancod getötet. Die merifaniihen Ban- | find voll von Löchern. 


‚ten überjchritten den Nio Grande an einem Punkt füdlih vom Fort Han- 
or, und man glaubte, fie würden die ungejchüsten Anjiedlungen unterhalb 
des Forts angreifen. Der Führer des Zuges 5 vom 8. Kavallerieregiment 
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England 


| Kein Fu‘ Boden! 


Weſtliche Alliirten⸗Angriffe geſtern 
abſolut ergebnißlos. 


Deutſche im Gegenangriff. 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“ und den „United Vreß Alſociations“.) 


Berlin, 31. Juli. (Ueber London, 1 Uhr Rachm.) Das Deutſche 
Daustguartier meldete am Mittag: 

Die beitifchen und die franzöjifchen Truppen haben bei ihren Angrif- 
fen auf die denticdhen Stellungen in der Gegend des Sommeflnfjes am 
Boden gewonmen. 

Berlin, 31. Jah. (Heber London.) Der Wortlaut des Radmittags- ! 
berscgies vom Deutichen Dauptquartier it wie folgt: 

„Zie britiiden Operationen nahe Pozieres und Longueval dauerten 
bis in den Sonntag hinein. Sie waren die Vorboten eines friidhen franzo- 
jifeh-bratiihen Anariifes, welder am Worgen an der ganzen Front ent- 
lang zAuwifhen Longueval und der Somme folgte, wobei der Feind minde- 
itens 5 Divilisnen in den Kampf brachte. Jwijcden Bozieres und Longueval ; 
warden die Angriffe wahrend des Tages duch Wafchinenneihüsfener nie : 
dergehnlieu, und am Abend entwicichten jie jid nar zu örtlichen Angriffen, | 
aber gleichfalls mit ſehr ſtarken Streitkräften. 

„Der Feind wurde allenthalben mit den ſchwerſten, blutigen 
Verluſten zurückgeſchlagen, und er hat keinen Fuſz Boden gewonnen. Wo ſich 
Handgemenge entwickelte, fiel dasſelbe zu unſeren Gunſten aus, dank dem 
energiſchen Anſturm bayriſcher und ſächſiſcher Reſerven 
und der wackeren Schleswig-Holſteiner. 

„72 Offiziere und 769 Gemeine wurden gefangen, und 13 Maſchinen-⸗ 
geſchütze erbeutet. 

„In der Gegend von Prunay, in der Champagne, brach ein ſchwacher 
fran— zöſiſcher Angriff unter unſerem Fener zuſammen. 


„Oeſtlich der Maas wurde das Artilleriefeuer häufig zu großer Hef⸗ 
tigkeit geſteigert. Südweſtlich vom Thiaumont-Erdwerk fanden Fleine Hand- | 
granatenkämpfe ſtatt. 


„Ein feindlicher Aeroplanangriff auf Conflans wurde mit einer Bom⸗ 
bardirung von Pont-a-Mouſſon beantwortet. 

„Ein franzöſiſches Aeroplangeſchwader, gegen Mülheim in Baden 
ausgeſandt, wurde nahe Neuenburg durch unſere Fokkers geſtellt und in 
die Flucht gejagt. Bei der Verfolgung wurde der führende Aeroplan des 
Feindes nordweſtlich von Mülhauſen herabgeſchoſſen. 


„Leutnant Hohendorf ſetzte nördlich von Bapaume ſeinen zehuten feind- 
lien Neroplan außer Gefecht. Yentnant Wentgens bradite jeinen zwölften 
Meroplan vjtlid; von Peronne herab, Weftlich von Ront-a-Monfion wurde ein 
franzöſiſcher Doppeldecker herabgebracht, und ein anderer wurde ſüdlich von 
Thiaumont durch Abwehrgeſchütze zerſtört.“ 

Berlin, 31. Juli. (Ueber London.) Das Große Hauptquartier meldete 
geſtern Abend vom weſtlichen Schauplatz: 

„Zwiſchen Ancre und Somme ſteigerte ſich das feindliche Feuer zu 
| größter Heitigfeit. 

„Nahe Bozieres und 
folalos. 


. „Südlich der Somme nnd öftlic der Mans Fam c3 zu lebhaften Ge 
ſchützkämpfen. 


„Nahe La Chalade, in den öſtlichen Argonnen, ſetzte im Lauf eines 
Luftkampfes Leutnaut Baldamus ſeinen fünften Gegner außer Gefecht. 
Außerdem wurde eine feindliche Maſchine am Oſtrand der Argonnen, eine 
andere öſtlich von Sennheim abgeſchoſſen.“ 

Paris, 31. Juli. Geſtern Nachmittag und Abend verdoppelten die 
Deutſchen ihre Gegenangriffe zwiſchen Hannwood und dem Mongin-Guts— 
hof, beſagte der heutige Nachmittagsbericht des franzöſiſchen Kriegsamtes. 
Beſonders heftig war der Kampf bei Mongin, wo die Deutſchen Fuß faßten, 
dann aber wieder zurückgetrieben wurden. 

Paris, 31. Juli. Das franzöſiſche Kriegsamt meldet am Nachmittag 
weiter: 

„Nördlich des Sommefluſſes vervielfältigten die Deutſchen gegen Ende 
von Sonntagabend und im Laufe der Nacht ihre Gegenangriffe gegen un— 
ſere Stellungen im Hemwalde und auf dem Monacu-Landgute. Der 
Kampf war beſonders heftig um das letztere herum, wo es dem Feinde 
einen Augenblick gelang, Fuß zu faſſen; aber ein glänzender Gegenangriff 
unſerer Truppen brachte ſie wieder in den Beſitz des Platzes. 

„Am Hemwalde wurden alle Angriffe des Feindes durch unſer Feuer 
zurückgeſchlagen. Während des Angriffs beſtrich das Feuer unſerer Batte— 
rien am linken Flußufer die Truppen des Feindes und brachte ihnen ſchwere 
Verluſte bei. 


Longueval waren lokale britiſche Angriffe er— 





„Auf dem linken Maasufer ſcheiterte ein deutſcher Angriff gegen die 
nordöſtlichen Abhänge des Hügels 304 unter unſerem Feuer. 

„Oeſtlich der Maas konnten wir in der Richtung nach Fleury vorrücken 
und etwa 20 Gefangene machen. 

„Ein feindlicher Handgra 
Waldes Vaur-Le-Chapitre 


natenangriff gegen 
hatte keinen Erfolg.“ 

London, 31. Juli. Das britiſche Kriegsamt berichtete heute Nachmittag 
Folgendes: Als Ergebniß mehrerer Scharmützel im Gebiet der Somme 


| 
| 
weitlichen Teil des 
hoben britiihe Truppen ihre VBorpoften auf der Ebene nördlich von Ba- 


den 


zentin-Le-Betit etwas weiter vor. 


Italienischer Dampfer zerjtört. 


London, 31. Juli. Lloyds Sciffsagentur Fündigte heute an, der ita- 
fienifshe Dampfer „Dandolo“ jei verjenft worden. Der Heimatshafen des 
Schiffes, das früher den Namen „Muggiano“ führte, war Venedig. Es 
war 376 Fur lang und hatte 4,977 Tonnengehalt. 


den Schaden, welcher auf dielem Ei— Das Wetter, 
land verurjacht wurde, auf $100,000. 
Die Freiheitsitatue jelbit blieb unbe- 

ihädiat: jedoch find die Türen, welche 
zu dem einge- 
ſprengt 

Ein Mann erzählt, er ſei aus ei— 
nem Leichterboote in die Bai geſchleu— 
dert worden und dann nach Bedloe's 
Island geſchwommen, ſei jedoch ge— 
zwungen geweſen, nach dem New 
Jerſeyer Geſtade zurückzuſchwimmen, 
als die flammenden Barken die Inſel 
— — 

„Die Luft ſchien voll von Flam— 
men au jein, und id) dachte, das 
Ende der Welt jei gefommen,“ 
fagte ein anderer Ueberlebender. 

Ahiederum ein Anderer wurde von 
den Dad) eines Giterwagens 50 Fuß 
weit weg geichleudert und lTandete 
nahe einem Gebäude, welches auf ihn 


Chicago und Uingegend: 
heute Abend umd morgen, 
Nordeitiwinde 


Illinois: Im Allgemeinen llar heute Abend 
und morgen. Morgen, in den nördlichen und 
mittleren Zeilen de3 Staate3 bereits heute 
Ubend, Fühler 

Wisconſin: 
Abend kühler. 
Indiana: Heute 
nördlichen Teile 

Niedermichigan: 
Allgemeinen klar, 
ler, 


Klar und Fühler 
Y, Hige Nord» umd 


Piedeſtal führen, 


peinte und morgen llar. Heute 
Abend umd morgen flaz, 
nicht ganz jo warm. 
Heute Abend und morgen im 
i heute Abend ein wenig fübs 
Horgen mittlere Luftwärme. 


um 


Temperaturitand: 


Naditehend der Temperaturitand nad) 
der jtündlichen Aufzeichnung de3 Weiter» 
amtes: 


5 Uhr 
4 Uhr 
5 Uhr 
3 Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 


Nachm.. .. 90 
Nachm... .102 
Nachm....100 
Abends... LO 
Abends... U 
Abends... 95 
Abends... 
Uhr Nbends... 
Udr Ubendbs... 90 


ubr 
3 Uber 
Ubr 
> Ubr 
3 Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 


Morgens. 
Morgens. 
Morgens...87 
Morgens. . 
»horaens.. .H4 
Koraens...$ 
Morgens... 
VOM. ann. 
Borm. un... 


v5 
92 


lı 


lieben n das Fahrzeug in Nettungsbooten, 


| Uhr M'nacht.. 89 Vorm 
i ube D 


übt 
Abs 


wurde benadiricitiat, uud na ak ‚jslszt Die Berielsune bes Banditen aut, laihfung weageriiiev, Man idäkt itüratel 





Apdendpoft, Chicago, Montag, den 31. Juli 1916. 
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Erfenntniß da! — nein, aus ber Tiefeil Ihre vieltönige, leichtſchwingige ein. Die Oberfchwefter felbit über- 
feiner Nugen war fie heraufgeftiegen! | Seele paßte fich fpielend jeder Voraus: |nahm die Nachtmwachen. 
ESTABLISHED 1875 BY E.J. LEHMANN 


| 7 Dieſe Augen, die eine ſchöne, ſchöne ſetzung an. Es war, als habe ſich jeder das 
Menſchenſeele entſchleierten. Frau Mit allen feinſten Nerven ſpürte ſie Wort gegeben: 
North Ave. und Vine St. 


Helga ſchaute glückverloren, weltent- jede Gefühlsnüance borempfindend. | „Wir müffen fie durdhbringen!” 
'rüdt — — ein Traumland taucht em⸗ Ihr munderbares Unpafjungsver-) Millberg verbrachte fat feine ganze 
por: Sonnengold die Luft! Rofen!imögen brachte fie feiner Vorftellung Zeit in Markwalds Zimmer. Dort 
'Rofen! Pfade, überfchattet von blüs nahe, und fie brauchte fich unter feinen | bearbeitete er feine Alten, ordnete nur 
benden Zmeigen, führen lauſchig dun- anbetenden Blicken nicht unwahr zu das Notwendigſte im Büro an und 
kelnd, geheimnißvoll von Nähe zur fühlen, denn ſie verkörperte ihm im ließ ſich in ben Sprechſtunden ver— 
Ferne. Und durch den Golddunſt engeren Zuſammenſein wirklich das in treten. 

\der Luft ein Sinaen und Tönen...}ihr gefchaute Jdeal mar Licht und! Nacht3 warf er fih auf Martmalds 
ſelig, zitternd erfterbend und mieder Sonne feines Taqe2. |diman. 

'anfchmellend zu Jauchzen und Zubel.| Sie hatte nicht den Mut zu dem Ge-| „Dulden Sie mid bier, 


== 


Dienstag - Bargains 


Baden offen am 

Morten, Ton: 

neritag u. Samı- 
ftag Abend. 


Verkauf von 


Braren für den 
Dienſtag-Verkauf 
werden nicht an 
Kinder verkauft. 


The Store of To-Day and ToMorrow 


Doktor, 


Groceries. 


Argo⸗Stärke, das 

große 

Badet... 16c 

Gatinp — Club 

Be Brand, Die 
intfla= 


fche zu... 


— 


Handtuchzeug 


15c 


Grape Cheer, die 
Pint-Flaſche of⸗— 


ferirt De 


au . : 
Seife — U. St. 
Mail, 5 17 
Stüde... LIC 
Braſfſieres 


* 
Y 


Marners od. Mo- 


| Frau SHelgas Lippen find geöffnet | ftändniß: ic) bin nicht mehr frei! Sie!praußen bin ich wie verrüdt!“ 
|— fie trintt den Duft, die Luft, diejwollte ihn alüdlich fein Iafjen — er, 


wunderbaren Harmonien — — Ihre 
Seele zieht 
durch Märchenland, ſelig, ſelig ..! 

| Aber dann! aus dem Jubel wird 


Iloft fih ein Schrei — — 


Itat ihr fo leid. 


Güte 
fen... 


Sicherheit neben ihr. 


Sie war eine jener| 
auf Märchenichwingen | reichen Frauen, die fich ebenfomohl aus | 
wie aus Leidenfchaft verfchen- 
Sp war fie alfo gütig zu ihm 
jein Braufen und aus dem Braufen/— und er ging in hoffnungafrober | 


| 


uns. 


Und Martwald ließ ihn. 
Ef Tage und Nächte dauerte der) 


Kampf — dann mwandte e3 ich zum 
Guten. 


Martwald konnte berichten: 
„Das Schlimmite haben wir Hinter 
Wir find, Hoffe ich, über den 


STATE, ADAMS & DEARBORN STS.. PHONE PRIVATE EZOHANGE 3 


RNIT 


Gebleichies Hand: 
tudhzeug, 17 Zoll 
breit, roter cinge= 
mwobener Rad, 
in afjortirten ge= 
würfelten Mu— 


| Frau Helga ermaht — — Ein! Bon den Pflichten, die ihn noch an | Berg.“ 

ı Sauber macht fie erzittern, fie preßt!feine Familie fetteten, hatte er ihr gee| Sie würde leben! 

die Hände auf die Augen — — ‚Tagt, ohne daran eine Erklärung oder] Al mären die Beine unter ihm 
| Sie mill die bobenlofe Tiefe nicht ein bindendes Wort zu fnüpfen. Wo=|fortgezogen, fo haltlos fiel Willberg 
‚fehen, in der das Iraumland jäh vet zu? Cie mar buch feine Liebe fein auf einen Stuhl. Er warf bie Arme 


ER Vichrere wichtige Ver- 
fänfe für Dienitag 


Bejucht dieje Abteilungen — 
die Erjparnijje find großartig 


del ‚50c Weise 
Braſſieres oder 
eng anfchliehende 
Korjet = Bezüge, 
mit Spißen oder 


jtern, wert Sc — 
Dienitag 5 1 
die Yard. 20 


Kleider 
Waſchkleider für 
Kinder, roſa oder 
hellblauer Giug— 
ham und einfa— 
cher lohfarbiger 
od. blauer Cham⸗ 
bray, hübſch be— 
fest, für 2= bis 
b⸗jährige, 
35c, am 
Dienitag. 


Gardinenſtoffe 
Gardinen Scrim 
in Weiß, Cream 
oder Ecru, hohl— 
eſäumte od. ge— 
lümte Ränder. 
volle Stücke und 
perfekte Waare, 
regulär 180 


Yard, am lle 


Dienitag. 


DIE 


Handtücher 


t 


wert | 


19e |. .68€ 


Stideret beſetzt, 
alle Gr. 

ienftan. BIC 
Dienitag. 

Unterröde 

Meise Wercale: 
Unterröde für 
Damen, hübſche 
gebtuͤprte breite 
Flounce und an— 
gepaßtes Waiſt— 
Band, „es md 
$1.00 Werte — 


ER N end x 
für den Dienſtag— 


Weißwaaren 
Rippelet— 
s oder geſtreif— 
te Seerſuckers für 
Kleider, corded 
oder fancy ge— 
ſtreifte Muſter, 
regulär 
sır 1dc die Yard, 


Dienitag 74 
die Yard. 20 


Slippers 


inkt — 


Ihre weißen, kalten Wangen wer— 


den eiſig, taſtend ſuchen ihre Hände 
eine Stütze, ſie faßt die Armlehnen 


des Seſſels, ihre Finger umklammern 
nn 
| „Hafung! Faflung! Daß er nichts 
| merft! Daß feiner, feiner merkt, daß 
‚Helga Zorrild den Mann, dem fie einer 
andern oewinnen will — liebt! Tiebt!” 
| Ihr Rüden jtrafft fi. 
ganz aufreht. Lanafam meidht das 
|bebende Entjfegen — mie Gejpeniter- 
grauen. 

Die Gegenwart ift wieder da, und 
Helga teiß, was fie zu tun hat. 


Das — das andere muß nun mweitjauf meichen Schuhen beinahe lautlos | 


|dahinten bleiben! Erft in jpäter Nacht, 
ımenn fie ihre Miffton erfüllt hat, darf 


verfauft I fie die Hände heben um Hilfe für ihr 


leigenes armes Herz. 

Sie atmet tief und dann bebt ihre 
|Stimme nicht mehr, fie fann ruhig 
meiterfprechen. 


| Eigentum feit Langem und für immer. 


Eine Welle de3 Glüd3 raufchte über 


‘fein Herz und lieh ihn das Leben le: 
‚benstwert und fich felbjt voll Kraft und 


ſtolzen D 


— 


ankes fühlen. 


Auch die verlaſſenſte Stunde der 


Vergangenheit verſank im Schoß der 
Nacht, und roſenrot wie junger Mor— 


gen glänzte die Zukunft. — — — 


Noch immer war Evas Fenſter hell, 


ſah Markwald nichts mehr. 
Er ſchloß das Fenſter. 


Sie ſitzt aber von den ſich bewegenden Schatten 


Er war 


müde, der Tag war arbeitsreich ge— 


weſen. 


Die wachehabende Schweſter ging 


lan ihm vorüber, 


|» Schon öffnete er die Tür zu feiner 


abaefchloffenen Wohnung, da 


Schritt. 


Es huſchte zu ihm heran, eine Hand 
ſtreckte ſich aus — durch das Halb⸗ 


klang 
von dem Seitenkorridor ein leichter 





Sonne lachte und die Sterne ſtrahl— 
ten. 
noch da. 
gen klangen und leuchteten. Der Tag 
war wieder da, lachte und lockte: 


auf den Tiſch vor ſich und drückte das 
Geſicht hinein. 


Seine Schultern ſchütterten in 


Schluchzen. 


Sie würde leben! 


Die Welt exiſtirte wieder. Die 
Alles Schöne und Heitere war 
Töne, Farben, Empfindun— 


„Pflücke mich! Pflücke mich!“ 
Verſchwunden der gräßliche, ſchwarze 


Abgrund, der ihn tage- und nächte— 
lang ſchauerlich wie der Tod ſelbſt an— 


gegähnt. 
Geflüſter von toten, klangloſen Stim— 
men, das um ihn, in ihm geweſen 
war. 


von Leere und Finſterniß, 
ſeine angſtvolle Seele geſchwankt — 
denn ſie würde leben! 


Verſtummt das unheimliche 


Gewichen das fürchterliche Gefühl 
in dem 


„Doktor! Doktor, wenn ich Ihnen 


—I 


INA 


Bargain - Bniement 


der 


rere 

feinen 

| zutjicheiden. 
Wir 


200 


v 


Die ſteigenden 
Materialien 


dieſen 


KRorjets zum 1, Breis 


Preiſe 
haben 


ten dazu gezwungen, meh— 
Dollar-Sorten 
Partien 


von 
auszu⸗ 
kauften über 
Dutzend von 


zu 50 Cents 


am Dollar. 


Während der leisten Sailon haben wir fait alle Diele 


Moden zu H1 verfauft. Tienjtag habt 
hoben od. niedrigen Bufen langen o». 
mittelmäßigen Sfirt Dollar-Korjets 
in Batijte, Coutil od. Nep. Größen 19 
bi3 30 in der Partie, jedoch unvoll: 
ftändige Größen in jeder Mode. Diefe 
modernen Korjet3 zum Verkauf zu. . 


hr die Nusiwahl 


4% 


Ertra 
Größe = 
Bargain-Ba 


Kleider, welche früher 
$3, $4 und $5 Fojteten, 


werden Dienftag aus— 
verfauft zu 1.00. 


Hier find wundervolle Nenig- 
feiten für große Damen. — 
Seht diefe Größen (47 bis 
63), die unfer ganes Lager 
bon extra großen Wafch-Sleci- 
dern repräjentiren. — Die 
Stoffe ſind Voiles, Crepes, 
Lawus, Rice Cloths, die Mu— 
ſter ſind in Streifen und Blu— 
men. Viele davon jind bes 
jeßt mit Seides N 
Schleifen. Eine 

wirklich bemer= 

fenswerte fs 

ferte im Var— 
gain=Bajement.... 


Kleider-Berfauf 


ement 


Meise Tennis 

Slippers f. Kna— 

ben u. Mädchen, * — 

aben TIchwarze „Hinunterwürgen das, was Sie mir 

Gummiſohlen — J ſagten — — und ſie nehmen. Das 
in allen Gröpen, werde ich tun.“ 

Badezwecke, wert 51 


wert 509 - das 
löc. am 10 Baar 239 
Dienitag. C F C 


zu 
Unterzeug | Spielanzüge 
Spielmtziüge oder 
Rompers f. Kin— 
der, aus feinen 
Ginghams, weiß 


und ſchwarz oder 


Geſäumte türki⸗— 


—* „Nun ſagen Sie mir, was Sie tun dunkel 
fhe Bade-Hand- 


glänzte das gelbe Licht von 
| wollen!“ 


\Evas Augen. 
„Bute Naht — —!“ 
Sie lachte Ieife. 
Er hielt ihre Hand. 
„Das kann alfo ein Mann — der ging durch feinen Körper. 
liebt Mit einem Nud ri er ihre Hände) 
Es muß wohl jo fein, da th edlan fi. — — ä o 
will!” | Eva! Eva! — —!“ regulären $2 ö und 
| a * — a u 42.50 Qralitäs 
| „Und mas fol daraus werden?” | Er hielt die fchmieafame Geftalt in ten. Aus⸗ 
| Er war aufgefprungen. \feinen Armen — zum erften Male! wahl bon 
‚a, rau Helga, dad meiß ih] eine Küffe brannten auf ihrem Ren dielen Mo: 
= sch weiß nur, daß ich fie haben | Geficht, auf den roten Lippen, die fo Charles Nabe Fnallte feine Nachba— RR DC öl... 
will.“ purpurrot flammten von den Küſſen in niede —— — Sli 3 fü 
Helga reichte ihm die Hand. — andern. u —— | u. gen en = 
| * So wünſche ich Ihnen Glück, Hans Zerſtoben waren die Vorſätze von — | der alle Größen, — y 
} Reimer!“ 4 ı Pflichterfüllenmüffen, von gebotener | Richtete ſich ſelbſt. | Tür $1.25, zu. 
Er ward unter ihrem Blick bleich. Zurückhaltung. | 2 — 
Um die feinen Lippen legte ſich ein 


egte ſich Eva war in feine Arme gejunfen — | 
ſtarrer Zug, er hatte plöglich einen mwillenlos vor Ueberrafchung. Seine | Yaite bis dahin mit Frau Jojeph M.Hoar 
fremden Ausdruck. 


* ru A |beftändige Selbftbeherrfchung hatte fie) md ihrem Gatten in beitem Ginver- 
„Ich danke Ihnen für ſicher gemacht. nehmen gelebt. — Hitze ſcheint ſeinen — 
wunſch, Frau Helga!“ Nun ließ ſie ſich küſſen — — — Geiſt verwirrt zu haben. 

Sweet Marie Er beugte ſich über ihre Hand. Warum ſollte er nicht ein paar Mi— 
Toiletſeife, 50 | ‚Eine Sekunde Tpäter hatte er dus Inuten glüclich fein! u. — — 
3immer verlaſſen. | Sein demutiges, verehrendes Wer- om Zropenioller befallen, Drang |; 
Spezielles in Küchenwaaren. | * * * |ben machte das Neinfagen fo fehmer! gern um die Mittagsſtunde der 
Sn einfach Doktor Markwald ging den langen) Schließlich war ihm Hans Fremen Tann ar a. 948 | 
ran a A IDeigen And Korridor der oberen mebizinifchen | Nur zuborgelommen. | een ie oad, in * ee 
— Arc Station hinunter zu feinem Zimmer. | Ninter ihnen klappte eine Tür. Ein  jeiner Nach - — Joſeph —* 
— Die Gasflammen brannten unter Wärter fam über den Hauptaang. ıgpar, Fir. DO0 Mkarquekie Woad, 
unfaiiend grünen Schirmen. Durch die geöffne- Eva machte fich los. tredte die 29jährige grau mit Drei 
ten Senfter fam die matte Helle einer) „Öute Nacht — Du Armer!“ — Revolverſchüſſen zu Boden, jegte den 


das je vergeffe! Wierteilen laß ich mich 
für Sie!” 
Martwalds Augen glänzten heil. 
„Kommen Sie mit! Gie dürfen zu) 
ihr." — 


I 
tücher, roſa oder 
hellblau karrirte 
Muſter, gerade 
das Richtige für 


Aufräumug von Schuhen 


Bargain -Bafement 
Ein großer Berkauf von Pumps und Oxfords für 
Damen; Patentleder und Gunmetal Kalbleder, welt 
und handgewendete genähte Sohlen. Die 


Verkauf von Männer-Anzügen 


Bargain Baſement 

Anzüge für Männer und Jünglinge, in fancy und 
blauem Serge, einfach und Pinch Back, etliche in hellen 
und dunklen Schattirungen, blaue Serge, reine Wolle, 
echte Farbe, Größen bis zu 44. Gut gemachte und gut 
paſſende An— — een 

em 

auge, Werte 
bis zu 12.95 
— für Diens 
ftag offerirt 





Ein Beben | 


(Fortfegung folgt.) 


Tropenkoller. 





Reguläre 456 er— 
tra große, ges 
rippte Leibchen f. 
Damen, niedriger 
Hals, mit oderLavender u. weiß 

ohne Aermel — Jkarrirt, Größen 

Größen 46 bis bis zu G Jahren,J 


50, anı 25 joert DR, 19 
Dienitan. ‚DC | Dienſtag. c 


Mafhanzüge für Kna— 
ben, in fanch und einfachen 
sarben, furze und lange |: 
Aermel, Tommy Tucker— 
Moden, Größen 214 bis 8. 
$1.50 Werte, am 
Dienftag zu 


| 
| 


Spezielles 


s Talcum 


Extra große ge⸗Mennen 
tippte Strümpfe | YPıilver 100 
Br: Damen, in| au ..... 

’ 


Strümpfe 


Patentleder-Schnürſchuhe 
für Damen, mit weißem Ober— 
teil, Goodyear welt genähte 
Sohlen. Größen 232 bis 6, 
wert $3.00, fpegtell 

I zu 
Baby Toll weiße Sca Ysland Canvas Pumps für 


Mädchen md Kinder, gemacht an Fußform-Leiſten 
gute Cualttät Yeder, ın Gröpen von 8% bis 79e für die fchnelle 3 98 
Raumung zıt.... De 


zu 2, jpeztell 
aA OMU 


3 


k ——— 
Kniehojen für Knaben, 
in Tuch, Khaki und weißem 


Duck, Größen bis 49e 


16, zu 


51.50 Balm Beady 'Ba- 
nama=Tuch Anzüge, nicht 
ganz bollitändige Größen, 


weiß oder unges | Williams Nafirs 
bleicht, in allen 
Größen, — wert 
25c — das Paar 


123 


Ihren Glück— 


—— 


De 


rur 


Diens⸗ 
tag.. 


zu 


SMrfa 
siiil 


Zah Totel |Sc gfätudet m 


— — 


| Geite gefchleudert wurde. Die übrigen | 


— ———— 
Inſaſſen des Kraftwagens waren ihr 16 
Sohn Louis North, deffen Gattin und | N eueſte Mode. 


Tee⸗ 


Ge⸗ 


Kraftwagenſport hat 


(Eigendienſt der „Abendpoſt“.) 
Sonntag viele Opfer gefordert. 


Kinderkleid. 


außer der 


— 


ss 


— — — — 


„Genieße den Tag! 


zur | 


fr: 
lug ed 


Roman von Grifa Niedberg. 


® m. b. 


jhirribüffeln, 10 &t. Pi flaren Herbitmondnadt. Sie hufchte davon. — Marfwald | no raucenden Lauf der Waffe an — en | 
zwei Kinder, fomwie feine Schmwelter, 
Sauce-Töpfe und 12 Alter ftehen. Er lehnte fih an den ftei] Der Wärter trat zu ihm heran — |! 
* ſammen. 
alle 70c wert, | Joſeph Filhbad, Nr. 10 N. Sher: 
— Drunten im Garten rauſchten die gend ſprechen. | 
. | — - 1 — 3 + 
en nt Eonn = rk hich : Frau Hoar, deren Gatte ala Ma- EHE OO s * 
Weidenruthen — krüge, verſchied. Von rechts tengaſſe gefahren und war im Begriff, derkleid hat einen runden Halsaus— 
—— Fenſterreihen der Nebengebäude. R 
Auf der Treppe kam ihm Willbera | «a ; Als die Bruf i | 
. Gi Kugel in den Hals, die Bruft und die : en | re e 
apier, | Dünn ge g 9 ihr zmeijähriges Schmelierchen | Auch unten kann das Kleidehen damit 
* | Waſſergläſer noch Licht. 
=: 2 u ne d 16. Str. — Imgelchlanen. 
nn Hinter den Stores jah man einen| „Martwald, meine Kufine ift plößz | ier + s äußerſ ſorgniß⸗ 
N f u ı " ’ e = . . . * 
de Rollen, 190 | — \ ihr Zuſtand als äußerſt beſorgniß Um bie Kinder nicht zu überfahren, 
| en Sheif-f| Martwald blidte jchärfer hin (ihr, fie ſchien etwas fieber 
Sh Ma — rhaft, huſtete 2 
sten, 13 md 14 | FERN aft, huſ Des Opfers Ausſage. zur Seite, 
oder blau, 5 wand eines Houſes prallte und ſchwer 
5 Ant ir un . | a ey; J Ins, $ > =. raf, t 
Hatte ſie noch Beſuch? Reimer? dann bekam ſie plöhlich einen Ohn- die Poligei eintraf, und gicn zahl andere ſchwere Verletzungen da— 
Der 18jährige Frank Engel und 
als daß es für Vefuch in der Alinit Doktor, ich hab eine blödſinnige Sache: ſafſen vom Baden kamen, drei Meilen 
der Krefimagen ihres Vaters, in dem 
halb zwölf. Hände — nach der Arbeitsſtätte meines Mannes je, und dabei von einem Perſonenzuge 
— — a na | zufammenfiieh. 
m. e 5 : ; EIER OR, ie ir ; 2 5 
Jundertiten Vale am Tage. alles, aber doch viel. Warten Sie hier hatte ich e3 mir faum bequem gemacht, | Gary der Eigentümer und Lenker des 
(10. Fortſetzung.) |fpürte den Duft, der fie umgab, dieje Mngen Fin... DEE 36: Seipikene SER 
ta, alle Nr. 915 Adama Str,, Garrdy, 
fraftwagen, den Beterfon Ientte, mit | 


11 x, 
Majlerfübel, 6 xt. or : 4 a n En es * 
— —— Markwald blieb an einem der Fen- hörte das Iete Wort nicht mehr. |die eigene Schläfe, brüdte ab und — $ 
| brach neben dem Opfer entjeelt zu:> am gejtrigen | rl, Helen North. 
Ot. Einmachkeſſel — J nernen Rahmen und atmete bie fühle | eine Aufnahme Und Herr Doktor Fuhr gegen die Mauer. 
2 Muspverfaur 6 £ OH n 8* 8 £ . ’ .r 
— * JE NENNUNG 35€ Luft. Willberg möchte Herrn Oberarzt drin| Der Mann Hinterläßt * 
ee 2:0 Drunt ) Witte zwei Kinder. man Uve., Evanfton, fam gejtern mit 
Waichlörbe aus | Glas = Wailer: | Bäume im Nactwind. | „Herr Doktor Willberg ift der Paz | feinem SKraftwagen aus einer Seis) Dies glatt Herunterhängende Kin- 
1 x und lints Ölintten bie |tient?“ | ichinenk in Dieniten der Benniyl- — 
mittlere Größe, Fach Volta Dat ſchinenbauer in Dienſten der Pennſyl-⸗ a —— R zen ‚eınen \ aus 
am Bu 1 Se = „Rein, er bringt eine Dame.“ er — — J in die Straße einzubiegen, als er be— ſchnitt, der mit Stickerei ebenſo wie die 
wert Si, JWenſter. 1 jan — vaniabahn ſteht, wurde bon je einer |=, 1 k | u ae, } 
65€C — i9e Er jivaute hinüber, Dort das Ed: m J sn ber Nähe = _— Berge merkte, wie die Tjährige Carol Hage iturzen Wermel befegt werden maa. 
Ion T j fenſtereß F— a : S3 Air s * von einem en nwane —— — 
Papier, Dünu  geblafene || fenfter war Evas Zimmer. Sie hatte entgegen, blaß, mit ganz verftörten! < m St, Bernhard: ſin und 
En au, \ an it dr Be TR "Hand getroffen. Im St. Bernhard: | 8 Nnalü s ze 
DEE NeRe: —- | BEBHELBNIEE <— | Augen. I ofbitet. > Aufnahme fand _ Schweres Unglück an der Muftin Ave. | Evelyhn, dicht bor dem Kraftivagen | verziert werden, ivenn man nicht ei- 
perforirt, regul. —F — öt | ) über den Fahrweg laufen wollten. nen breiten Saum vorzieht. 
6 für ... 3C I Schatten fich bewegen. ich erfrantt. ch war heute Abend bei ertegend bezeichnend | : * 
Sacdirte Brotkä⸗ Spitzen | , ; ITenfte Filhbad feinen Wagen fo jäh 
Rabier, in meik Hlamei maren #2 — * Zehn Perſonen wurden geſtern durch baf er gegen bie Wauer- 
* 14 | Kaper, in weiß zwei waren es — ein größerer und ein und klagte über Kopfſchmerz. IA Fälfe in Chi d der! ( gegen die Mauer— 
Zoli groß Soc | )d. || #feinerer — < Sie war bei vollem Bewußtfein, als traftwagenunfä ein hicago un der | 
Wert, 45e | Yängen, l!e Pen» ir tranten noch Iee zufammen, | machte pen | Umgegend getötet, während eine Ans |befchäbigt murbe. Filhbad und bie 
EIER für. 2 | * * 
u » ı ns — Y — ha ijpes SS © 2 r 
— Er kam in letzter Zeit häufig. machtsanfall — danadı foeint das ._.. gr na o Ibontrugen: Der erfe Unfall ereigneie Kinder blieben unerleßt. 
E5 fiel Markwald nichts daran auf, | Verrußtfein nicht mehr Hlar zu fein, ‚gegenuber folgende Angaben ich. ala ein Rrafivan — 4 
auf, zu ſ fi, ala ein Kraftivagen, deren In⸗ ſein um zivei Sabre jüngerer Bruber 
. ns . : 2 J — f . 8 
eigentlich ge fei. Angſt. | „3% hatte mid, von Stabes Schmwez | zirfich von Gary über die Geleife der | Yermann wurden geftern verlegt, als 
Die große Ganguhr en! Er faßte krampfhaft Markwalds ſter, Frau A. E. Gismeyer, begleitet, art ——— En: I 
} | ni pfhaf darkw F ) Baltimore & Ohiobahn fahren moll fie eine Spazierfahrt unternommen | 
— > = ; — — 4 Ta } i 
Er er u und ver— a mas pallirte, Doktor!“ — — — — * —— |erfaht wurde. Getötet murben dabei: atten, mit einem anderen Kraftivagen | 
gegenmartigte jih Eva Bil | „Mut, Willbera, wir fo icht gebracht. ta auſe zurückgekehrt, 
Leipzig 1918, 5 er Bild, zum Willberg, mir können nicht 9 ) ah Haufe 3 gefeh Afit Hosman, Nr. 444 Broadbivay, Zuſammenſtoß. 
FE Er fah die Augen, den Mund, er im meinem Zimmer, ich bringe —— Rabe, mit einem Revolver in der Fraflwagens Nur mit Mühe entging Arnold Pe— 
nach der Unterſuchung Beſcheid.“ Luft herumfuchtelnd, wie ein Wilder —— 
| — 6 | : : E ; ; ’ in U. Aagium, 2. Jacobs und E. Yet: ine Anaaf 
Rah langen peinvollen Minuten Atmoſphäre, die betörte, aus der man — — — Es ſtand ſchlimm um Ilſe in meine Wohnung geſtürzt kam und Aggium, L. Jacobs und C. F —* —— anderer Perſonen 
fragte Helga leiſe: nicht loskam. Ohland. mich anſchrie: „Weshalb haben Sie * chweren Verletungen, als der Laſt— 
2 
J. Zeckakazan, Nr. 432 Connecticut einem Kraftwagen zuſammenrannte, 


„Haben Sie das nicht gewußt? , Ein wirrer Traum war's im An-| Eine jener tüdijchen akuten Ent-|bas getan?!" ch verftand ihn nicht, 
Nur aeahnt. Wie wir aueinander- fang geivefen, bis aus ihm als etwas |zündungen, gegen die ärztliche Kunft mußte nicht, mas er meinte Che ich! . * * * 
u Br ee N etwas 3 * 2. tliche Kunſt Straße und ein unbekannter Mann. der von ſeinem Eigentümer M. Whitt- 
Der ſiebente Inſaſſe des Kraftwa- care, Nr. 1519 Chicago Avenue, Mittlere Größe erfordert 114 Yard 


ſtehen, hätte ſie's mir ſagen müſſen — Großes, Ganzes die Liebe heraus- oft ſo wirkungslos arbeitet, hatte die aber noch den Mund zu einer Antwort 
das iſt das Böſe dabei, ſie iſt nicht wuchs. Lungen ergriffen. oder Frage öffnen konnte, ließ er ſein „nebente Sm N Evanft ( u 
»hrlich.“ Es gab feine Untlarheit mehr, teine' If Tage und Nächte währte der Schieheifen fpielen und jagte mir drei gens ringt im Hofpitol mit dem Tode, | Evanf —— war. — * mit Ga- 36 Zoll breites Material. 
Voch!“ Auf ernſte Fragen ant- quälende Einſamkeit — er war nur Kampf um ihr Leben. Kugeln in den Leib. Ich brach zus | it aber jo ſchrecklich verſtümmelt, daß | Clin a —— Behälter erplodirie da⸗ Sdhnittmuſter Nr. 7903. Größen 
wortet ſie ehrlich.“ deshalb einſam geweſen, weil er ohne Martwald ſetzte ſein ganzes Können Jammen, jah aber noch, mie er fich) et bisher nicht identifizirt — 3 = . * Laſttraftwagen in für Kinder im Alter von 1, 3 und 5 
„Sie will aber keine ernſte Frage.“ Liebe war, Denn bie Dual ber Ein | rt nn mn feldft eine Kugel in den Kopf jagte und | tonnte. Fr * 303 = ea Die Slammen de- | Jahren. 
„Sch habe doch ihre Antwort — —“ jamteit ift Leere ohne Liebe, | Kroßes altes Mitlel mir tot bor die Füße fiel. Ginen a no ich um. * he —* ebenfalls rn — 
Seine Hand fant herab. Er ſah Eva Marle kam und füllte die Leere ſ / r Augenblick ſpäter kamen Nachbarn hin— A Ein —— —* —* e ſich 6er Benzin — * A —— 
Helga mit einem Blick an voll Schon⸗ Jit — — —— hin⸗ für Hautkrankheiten. —— — a mir —* le Staa, a ge ne ‚in wand g 
i nergründlicher Tiefe. weg und häufte Wunſch auf Wunſch. dem Leben trachtete, weiß ich nicht. J 88. ahr iner Spazier 
— — ein Stich. Jeder Tag war die Pa - | Wir unterhielten als Nachbarn freund- | Court und John Öloik, Nr. 1408 ©. Zbährenb einer Spagierfahrt, 


: — fie treibt Gift aus — ——— un Stell Ötet und | Frant Hodef, an 24. Straße und Ho: 
Ylipgleih Tam ihr die Ueberzeugung: einen fchöneren, jede Stunde befeftiate | S. S. &. ver ' 'fchaftlichen Verkehr und hatten nie ein | 49. Spurt, auf der Stelle getötet N ( ß 
„Er ift ja taufend-, tauſendmal zu Sihta, Nr. 
Präst 3 Euch ein, daß Hautausſchläge, Skro— 


’ I ma * 2%} Dn (57; [e 6 a „Lt 
ihm den neuen Glauben an des Da: | dem Syſtem. böſes Wort miteinander. Für den auf Charles Bodgursti, Jr. 1332 ©. 44. — — 
— ſeins Sinn und Wert en mich verübten Mordangriff lag alfo Court, Frau Gritszlis, Frau Glovitz |-Imer rau, Charles C nach Rügen famen wir in Berli 
ſchade für ſie! &8 bünfte ihn Deit a beugen fe Grund dor — rel und ihre 14jährige Tochter Diaa 2343 W. 23. Place und John Kreml, | N m amen mir in Berlin an, 
u ee . * * ! 2 a 5 er EZ —— ae en D ee N nat Pr x. VDV— * ee = ‘ ur - 1% 7 ’ : y, * 
Schneller und ſchneller klopfte ihr habe Era M les J . e ens pheln, Eczema, hreunende, judende 4 aut und 95 * ß F en | ſchwere, vielleicht tötliche Verletzungen Nr. 2318 Süd Turner Ave., unter⸗ or ge achten wir, eine Nacht zu blei— 
Her; Das Blut — * Kopf In E > 5 _ ein ihm gelebt. Wie alle Hauttrantheiten durchaus nur von unrer Hitze 3 —* nglüdlichen den Geiſt | dabontrugen Der Kraftwagen murde | nahm tannte der Kraftwagen gegen | ven. Ich wollte unſer Gepäck beheben, 
——— er WERE ar er troßdem fo einfa | nen PBlut derurfat werden, Wenn die Ober | Hermmirr aben.“ — BUrN. — geg nn gt 
alsbald in fchwerer Welle zurüdzus | 5 ep : vo Gritelis gelenkt, twelder einem [einen Xelegiaphenpfoften und murbe da zeigte fich, daß meine Frau den 


— 


oO! 


CS hnittmuiter find unter Angab; der 
newünschten Größe und der betreffenden 
Nummer gegen Giniendung von 10 Gent 
| zu beziehen durd; die „Modenbteilung ber 
die Abendpoft“. 223 Weit Waihinaten Str 

ı Chicago, A. 
nn 


I 
} 
— 


eſtern mit 
| — Der gute Ruf. — Auf dem Weg 


7 ſi ſläche der Haut der Sitz des Leidens wäre, dann 2 a 8 | Lv : i 
— tte er ſie doch nicht ahnend voraus— Ihrem Mann gegenüber wiederholte aus ber entgegengefeier Richtung kom⸗ umgeworfen. Frau Hodek trug dabei Aufgabeſchein verloren hatte. Wir hiel— 


empfunden? lönntet Ihr durch einfaches Waſchen und Rein— Frau Haar f ät di ' 
I * ⸗ ( ‘ ac: . - = 
Und dann ( päter diefe Ausfage. menden Krafiwagen ausbiegen wollte, einen Beinbruch davon, während bie 


Wangen) Cr liebte fie mit brennenden Sinnen 
weiß und falt, \al® das Iodende, alle Monnen ver: 
Ihr ganzes Innere jchien plöglich beißende Weib — er liebte fie mit 
burchfichtig — leuchtend hell! Und in | Iniendein Dant als die Erlöferin von 
biefer Helle jah fie mit unfäglichem | drohenden Schatten. 
Entfegen ihre Liebe! Ihre, Helga; Er mard mild und Heiter in einem 


ten uns nicht weiter auf und fuhren 
ohne Gepäd ind Hotel,—,Nee,“ faate 


wurden ihre 


Balten Abhilfe ſchaffen — nicht einmal Einrei⸗ ae 
in Em * beitätigte, daß „er und feine al3 etwas an ber Steuerung in Un= Übrigen Inſaſſen mit Quetſchungen 108 

Bilestheht akt, >= Gattin biöher mit ber Familie Rabe) grdnung geriet und der Wagen mit | babonfamen. der Portier, „Paare ohne Jepäd bür- 

©. ©. ©. it eine veim bogetabitifhe Mefande | UT Deren Cinbernehmen gelebt hätten. | pofier Wucht gegen ven Goffenrand ‚ |fen wa nid uffnefmen.“— Jh jchlug 

en = aut Den Seren Saunen ae | Durch die Hite zermürbt, ftieß und umfchlug. Podgurtäfi trug bie € Im Schuhwaarenladen —Sind Lärm und verlangte nah dem Wirt. 

a zere 3 Ban * Aa ee — J— F 

an ter Aut selnigen und eine entihierene | m S. Anthonyhofpital, two er ſeit dabei einen Schädelbruch davon und — ‚aud) bauerhaft?” — 222 ließ ſich den Fall vortragen 
ee nn : j ten (olieblih gefund maden wird. Yor 50 Jahren | acht Monaten darniederlag, hat Fich | die Frauen mehrere Knochenbrüche. ſin die beſten amerikaniſchen Sohlen un zuckte die Achſeln. „Ick muß den 
Iorrilds Liebe zu Hans Reimer! neuen Bewußtſein der Unausſchöpf⸗ — — 5 der leißenben | geitern der Trjährige red Gerla, Nr. Mährend ihre Angehörigen mit dem | It garantiren ein volles Yahr.”— juten Ruf von meenem Etablifjemang 
Keine fühträumerifhe erfte Liebe, barteit feines SKönnens, dor dem | fonittes bat #5 feine bemerfenzwerten, heilene 2120 &, St. Louis Moe... in einem! Schred dabonfamen, wurde Frau | m ber das Oberleder taugt nichts." — | wahren,” fprah er. „So fpät am 
> \ 1 — —1 deriefe; 3 > den Eigenſchafter 3 Niutreinige Tonts —* “ — — — — | * >: Mr ha n . . 
deren Sehnjuht Wehmut, deren za> Schwierigkeiten michen — e3 Mar | nm enbiein 68 Dat Taulende von Aranfhais durch Die Hihe verurffchten Anfall Marion North, Nr. 1518 Oft 76, |„Ellauben Sie! Die paar Wochen, Abend lönn' wa teen Zimmer jeben an 
gend ahnungsvolles Glück wie Früh- Größe und Stille in feiner Liebe. | lien, Die Dura mwelns Blut um aronfse | pom Geifteszerrüttung, mit einem von! Straße, getötet, als der Kraftwagen | mas unfere Sohlen halten, hält das | Paare, die wo nich weichitens ennen 

= 3 ⸗ aan re u od e Bluttranthet erurſach urden, A Y | iBße, — — =; = 9 
fingstonnenblide ift — es war die bes Und allmählich erlag Eva dem Ein- | sebelit. ‚She lönnt aefilt werben, aber, Sbr Streifen feines Bademantels gedrehten | in dem fie in der Nähe von Kantatee | Oberleder auch noch aus.” Yutlarton mithaben.“ 
f u 2Finfr Be ars übt S. S. ©, nehmen. Berfäumt es daher | s * =... zZ 5 i 
—2 Bee Rebe u bar dieſes * zur Verklärung ge— auf ul, sehraucht Strid erhängt. Als man ihn fand, | iiber die Geleife fahren mollten, von — — 
| , ne Abwaſchungen. — S. S 6S. v a 

Po —* eibes, das au efigen ver= | hobenen Gefühle. Ohne daf e8 Ver: Eurem Mporbeiee Wenn Euer Ball ein befone | Dat er tot. Wieberbelebungsberfuche | einem Perſonenzug der Illinois Zen— STORIA tichgmiikin, Yo 
angt, indem es fi jelbft aufgibt. |ftelung ober Berechnung war, mwurbe — a Nazi aim Ta@lundipen, ‚ärattinen blieben erfolglos. Der Koroner ift bes | tralbahn erfaßt, deifen Herannahen CA — J— 
* Wie vom Himmel geſtürzt war diel ſie ihm gegenüber ſo, wie er ſie ſah. ? : erssitie So. Milgnia. Se, Inachrichtigt morben, ber enter nicht bemerkt hatte, und zur) Mies Sarta, Mia Ihr Immar Aakauft Haht 4 AT 
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widenopon, whiengo, wrontag, Den 31. Auli 1916. 
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tum im augenblidlih wüte.ven Böl- 
ferfampfe unterliegt und das Anglo- 
Sadjentum triumphirt. 

Die fürdterlihe Gefahr, die um» 
jerer nationalen und wirtichaftlichen 
Selbitändigfeit und Zukunft don 
England her in diejen £ritiihen Ta- 
gen droht, tritt fhon aus diejen ime- 
nigen Tatſachen deutlich Hervor. Sie 
wird aber noch rieſengroß gemacht 
dadurch, daß im Präſidentenſtuhle in 
Waſhington heute ein Mann ſitzt, der 
mit Leib und Seele, mit Herz und 
—* nach ſeinen Taten und nach 
ſeiner ganzen Haltung beurteilt, 


—— u — en 


Iſt Prohibition 
wirkſam? 


Die Zeugenſchaft der Städte in Maine. 


Als ein Gruß aus der mit einer a. Maine hat Prohibition feit 1851 gehabt. Wenn Prohibition je irgend» 
——— Satı We Feinb n ihre Erif ’ 90 ei elegenheit hatte, hatte fie es — bis zum Aeußerften — in Maine 
hohe oder niedrige Ub: bis zu 2 — $1 Werte, der, icdmwarzer Satin | Welt von Feinden um Ihre Erijteng | re ER Gelegenheit 3 2. . en B N , Zus en 
fäte, Werte bis zu $3, am Dienftag das Paar u. |. wm, Werte bis zu || Pas 8° ‚tingenden alten Heimat können die Iſt fie aber auch nur befcheidenerweife erfolgreich gemefen? Laffen Sie dar- 

das Raar zu ipeziell zu 53, fpeziell zu — die —2— ſeit „ME don der Tſingtau-Kapelle gegebenen auf die amtlichen Tatſachen und Statiſtiken antworten. 

69c 49e 69€ Jahren in der ganzen auswar Konzerte bezeichnet werben, melde | u. a0 iſton Bevö 9 
* tigen Politik eine Haltung an- zurzeit im Riverview Park ſtatt- Hier iſt der amtliche Bericht der Stadt Lewiſton, Bevölkerung 26,247. Sta— 
genommen in. die Schlag für finden. Nicht nur ift e& nüm- tiftif aus dem Lemifton Kahresbericht: 
Bir... Schlag auf die Aufopferung amer!- lich hauptſächlich deutſche Muſit, 
ra ei fur Kamel kaniſcher vitaler Intereſſen England melde dem Publitum dort gebo- 
voor 4 afınr : > Fat 1 . pP . . . 2 

: * zu Liebe hinausliet, jenem Ersiand ten wird, nein, die Mitwirkenden 
unseren zu Kiebe, das auch heute ugch als jelbſt, faſt durchweg Künſtler in ihrem 
9 r 34 — | F en} 3 rıfantichn YYy Ir an E 3 — 
A ‚Erbfeind der amerikaniſch SEO Fache, find ein Stüd des alten Water: | 
— 186 1 x \.. yr ind 2 or mer . 
farrirten Muitern, wein: jäu gelten hat, Dieſe Erlärung iſt ſandes, deſſen Kultur und Größe fie) 
oder ſchwarg. die prati⸗ ‚uns bis auf den heutigen Zag in Fele | im Tfingtau, in China, verfündeten. | 
tiichiten Kleider für die ner Weiſe zuteil geworden, wahrend Sie famen aus dem großen Kampfe | 
Sommer = erien, ſehr England, wie in diejen Tagen eine |. Hof Kaas vd 
bübjch bejegt, mit lau: |amerifanifche Zeitung ſchrieb, fort— Fre ar ea u | 
ger Watit, Größen für [> ln er A ag en . \fehen fi) infolge englijcher Willtür | 
6s bi 16=jährige, regu⸗ ıTabrt, uns wenigſtens einmal DIE | qußer Stande, die Reife fortzufegen | 
ar mr MWiorto 2321 I j . ’ ztri BC > J 3 J | 
läre 75c Werte, zu Soche einen Fußtritt zu verſeßzen und das erjehnte Biel, die deutſche 


Lokalbericht. 
Die Tſingtau-RKapelle. 


MOELEER BROTHERS 


BT 39V] BET NUT ET T NE Bee 


schuhe 


Rote Sammet Carpet Weiße Canvad - Schuhe 
Slippers für Männer und Orfords für Das 
und Damen, in allen men, bohe u. niedrige 
hohe und niedrige Mb» Größen aufwärts bis Abjäge, einfache u. hohe 
füße, in allen Größen zu 11, 25c Werte — Fußſpitzen, einige jind 
aufwärts bis zu 5 — Dienjtag das Paar jpe> Goodyear welted, wert 


$2 Werte — zu ziell offerirt zu bi zu 83, zu 
Ungländer ift; der jein Amerikaner: 


| 
69c 14c 69c 

Damen-Schuhe, Patent: Willow Galf Barfufi- tum vollſtändig unter den engliſchen 
leder, Gun Metal, Sandalen für Kinder Scheffel geſtellt zu haben ſcheint. 
ſchhwarzer Sammet, ruſ-⸗ und Mädchen, mit ſoli— Wir leben heute in ſo ſchweren und 
fiſches Kalbleder, Tuch- den Lederſohlen, — in Abſätze, Tuch- und Le⸗Jin ſo kritiſchen Zeiten, daß das ame- 

allen Größen aufwärts der Oberteil, Patentle— rikaniſche Wolf zu wiſſen ver— 
langen kann und verlangen muß, 


Jedes ihrer Konzerte ein Gruß ans 
der alten Heimat) 


rs 


2: 


Schwarze Sammet:, 
tiemige und Baby Doll 
Pumps für Damen — 


m 5 


Fm Dienite der Barmherzigkeit, 


r 5“ 


Der morgige E*renchend. — Ter für die 
konzerte abgegrenzte Raum jollte bis 
auf den allerlekten Plat bejett fein. — 
Appell an 0:3 Deutichtum., 


Tamen » Rumps, Colo- 
nials3 und Strap Slips 
pers, hohe und niedrige 


Gefammt-Verhaftungen, alle Gründe, 1910—1914..........9,244 
Berhaftungen wegen Trunfenheit . . . . 7,660 


Waichkleider zu 39 
Gingham, Chambray, 
baumwollene Crepe und 
Pique; in Weiß, Blau 
und Roſa, einfachen 
Farben, Streifen und 
Narrirungen, eine wun— 
Dervolle usivabl bon 
Voden in Gröhen bon 
14, 16, 18, 


Verkaufspreis 


Palm Beach Suits 
zu $1.29 
Murfolf Modell, aut 
gemadt und jehr 
praftiih, Nod weit 
und bauidig, — c5 
iind $6 Werte; ver: 

fauft zu 


Singeittändnii der Wahrheit — 


(Auszüge aus dem Gouverneur Curtice von Rev. W. B. Berry, Superinten- 
dent der Chriftian Civic League bon Maine, erjtatteten Bericht vom 
30. Juni 1915.) 


An 
4 


36 und 35; 


290 


Di. CROWN > 


(Früher bei MWichotdts ) jest bei Moelter Uros, 
Unterfudt Eure MUuaen forgfältia, Toftentrer, 
und fagt Euch, ob Ahr Glüfer brauct oder 
ob Eure ickigen Giaf gewedhfelt werden 

nit 


fen. 


Augengläſer 
Vergoid., $1.50 bis $3.50. Goldene, $4 b. 86 
Linfen im eriten Jahre jrct umgetaufcht 
Griiter Linien, für Cure Rahmen, We Paar, 
Office auf dem Hauptfloor, rechts bom Eing. 


Fleiſchwaaren 
Roaſt — 


Prime Chuck 
das Pfund 
Friſches Hamburger 
das Pfund zu 

Friſche Spare Ribs, ſpeziell 
das Pfund au ...... 

Round Steak, Wntive Beef, 
da3 Pfund zu 


93cC 
213c 


ür die „Ubendpoft“.) 


2 > 
Zr 


— 


Von F. F. 


Aus den voraufgegangenen Aus— 
führungen haben wir erſehen, daß 
wir Deutſch-⸗Amerikaner in dem Wer—⸗ 
degang der amerikaniſchen Nation 
als tatfräftige Schöpfer eine entichet- 
dende Rolle geipielt haben. Es it 
eine geſchichtliche Tatſache, daß die 
Bürger germaniſchen Stammes im 
engeren Sinne die Anregung gegeben 
haben, eine freie, unabhängige Na— 
tion, die Vereinigten Staaten bon 
Amerika, zu gründen. Es ilt eine 
geichichtlihe Tatjahe, dab in aus 
ichlaggebender Weije die Bürger 
deutihen Blutes das „Xos von Eng: 


Lo 


land” in die ſegenbringende Tat um- 


58s i 


geſetzt haben. 3 ılt ebenſo eine ge— 
ſchichtliche Tatſache, daß die Bürger 
deutſchen Blutes es waren, die gegen 
England und die von England gegen 
uns aufgehetzten Feinde die Freiheit 
und Unabhängigkeit der Vereinigten 
Staaten verteidigten und aufrecht er— 
hielten. Und es iſt endlich eine 
ſchichtliche Tatſache, daß das deutſche 
Element in den Vereinigten Staaten 
in hervorragender Weiſe zur ſoliden, 
wirtſchaftlichen Erſchließung unſeres 
großen Landes, ſowie dazu beigetra— 
gen hat, daß wir die wirtſchaftliche 
Freiheit und Unabhängigkeit der 
Vereinigten Staaten entwickeln, die 


Nation wirtſchaftlich auf ihre eigenen 


Füße ſtellen konnten. Im Vichte 


dieſer Tatſachen, die kein vernünfti- 


ger, wiſſender Menſch abzuleugnen 
wagen kann, dürfen wir Amerikaner 
deutſcher Abſtammung mit hohem 
Stol’ und großer Genugtuung beto- 
en, dab wir Bürger deutſchen Blu— 
tes und deutſcher Herkunft ſind. 
„Hyphenated citizens“! 
Lichte gerade der amerikaniſchen Ge— 


ſchichte können wir Deutſch-Amerika— 


x 
ın 
Im 


ner uns gar keinen ſchöneren Ehren- 


titel wünſchen. Notwendig aber iſt 
es, daß wir Deutſch-Amerikaner 
ſelbſt uns des vollen Inhaltes dieſes 
Ehrentitels mehr bewußt werden. 
Notwendig, bitter notwendig iſt es, 
daß jeder von ins heute bei jeder 
GBelegenheit laut und deutlich und 
stolz befennt: „Sch bin cin Deutid)- 
Amerikaner, gehöre zu jenem Volf2- 
Itamnte, der der Vereinigten Staaten 
nationale und wirtihaftliche Freiheit 
und die Imabhängigfeit von Eng- 
land anregte, erfocht und verteidigte 
bi8 auf die heutige Stunde.“ Not: 
wendig zur fortgefeht treuen Erfül— 
Iıng ihrer 

ſion auf amerikaniſchem Boden iſt es, 
daß die Deurſch-Amerikaner in den 
ſchweren, gefahrenſchwangeren Stun— 
den der Gegenwart ſich voll und ganz 
und furchtlos gegenüber allen An— 
feindungen als Deutſch-Amerikaner 
offen und bei jeder Gelegenheit be— 
kennen. Alle Leiſetreterei muß heute 
aufhören, und die Angſt, als Deutſch— 
Amerikaner, d. h. als Parteigänger 
Deutſchlands bezeichnet zu werden, 
darf heute nicht mehr zur Geltung 
formen: e8 märe taliche Shan und 
ein Verrat an der amerikanischen 
Nation, weru® wir, die berfenen Ver. 


or 
ri 


“Died Mm der fünfte ud Ichse einer Sorte 


On Yıltdeie, in Denen an Sand ber amertlani: 
[om Sedirbie die imelige) tade Muitauhe >| 


Br critaner Deirmodcn kiıd, 


39c 


 15ic 


e mweltgelrhichtliche Aufgabe der 
Deutlch-Amerikaner. —V. ) 


ge⸗ 


weltgeſchichtlichen Miſ-⸗ 


51.29 
Groeeries 


Waſhburns Gold Medal Mehl, 1 65 
1 . 


mal den Monat nody ins Seficht zu 
Ifpuden. In Lichte der Tatiachen, 
Itwie fie Fich in den legten 24 Monaten 
‚ereignet haben, faın das Deutid)- 
zaſhbur Amerikanertum in treuer Erfüllung 
m bet — ſeiner weltgeſchichtlichen Sendung 
| "das Rund zu |beute nicht anders, als ſich in Ver- 
Thryphoſa, Iello und Fruitall, 25 teidigung der nationalen und wirt— 
3 Packete für c Iihaftlihen Selbitändigfeit und Un- 
1, Bid. Büchie Walter Vater jabhängigfeit der Vereinigten Staa- 
—— Early Ohios, weiße ‚ten . nicht etwa, weil die Haltung 
mehlige Kochkartoffeln, Peck.. 230 der Regierung direft gegen Deutjd)- 
land und nur für England war — 


Liköre 


Na) 
— 


in 


540 


jene Machthaber, die es in den letz— 


Waſhington zu erklären und 
Mann für Mann mit allen Mitteln 


ellt und unſchädlich gemacht werden. 
Deutſch-Amerikanertum kann 
ſich in Erfüllung ſeiner weltgeſchicht— 
lichen Aufgabe nicht von parteipoliti— 


81.00 California Cognace Brandy 
in Draht umflochtener Flaſche. 
$1.25 Kentudy Bure Nye, 
100 Proof, zu | 
MWierner oder Ulmer dunfles 95 | 
Erport-Bter, 2 Tuß. Stilte... c | 
Feines Ginger Nlc, Root Beer, Himbee= #1. 
ven, Grdbeeren, Yitronen=Zoda oder BL R 
Cream Soda, große Flafchen | Das 
| da3 Dukbend zu | 
heute feinen Parteiunterjchted mehr 
fennen und fan fich heute nur mehr 


die Freiheit, Unabhängigkeit 
Selbjtäandigfeit der amerikaniſchen 
Nation und des einzelnen Bürgers 
in jeder Hinficht und gegen jeden zu 
verteidigen. Im amerikanifchen Jı- 
terefje muß heute das geeinteDeutjd)- 
'fechter amerifaniiher Freiheit und |Nmerifanertum einen entjcjlojjenen 
Ilnabhängigfeit, uns in £ritijher |Rampf gegen das Vordringen der 
Stunde nod jeht, nad) der Erfah- jenglijchen ch und Stulturauffaf- 
rung der legten 24 Monate, mr des: fung hier auf ameritantihem Boden 
|Halb rıbig verhalten wollten, weil | führen, für die wahre Freiheit und 
wir Amerifaner deuticher Zunge und | Unabhängigkeit unjeres Landes und 
|pon Haus nicht Amerikaner engliſcher für die uneingeihräntte Erhaltung 
|Zunge find. Denn die Ickten 24 |der größten fittlihen Werte in unie- 
Monate haben es deutlicher als all |rem Lade, 

die Jahre nah dem Bürgerfriege | Alle Heinlihen Ridfichten müfjen 
ImwieLer gezeigt, daß wir Deutfch. |beute. beifeitc gefhoben werden. In 
Amerikaner auf amerikaniſchem Bo- Nebenſächlichkeiten dürfen wir uns 
den unſere weltgeſchichtüche —5 [nieht mehr verlieren. Und ſtark und 
noch erfiillt und vollendet |entihlofien müffen wir auftreten. 
haben, Die allernädhjiten Monate müfjen hier 
' Auch Heute droht unferem Lande, | unſerem Lande die Entſcheidung 
unfere* unabhängigen Nation wieder |Pringen, und dabei muß zur Wah- 
die allerihmwerite Gefahr von jeiten |TUNE des amerikaniſchen Intereſſes 
Englands, Schritt für Schritt find in jeder Hinſicht das Deutſch-Ameri— 
wir in der beiden leten Johren, ſeit kanertum den Ausſchlag geben. „In 
Ausbruch des europäiſchen Völker- eceſſariis unitas, in dubiis libertas, 
Erieges, von den Engländern mehr | ommibus carıtas”. 
und mehr entrechtet worden. Das hat 5 
mit der Tatjacye, das England heute 1. v * 
mit Deutichland, dent Lande unferer | HAIE Sand jic erjtredende, partei. 
Väter, in offenem Striege gleichzeitig loſe Organiſation der Deutſch·Ame⸗ 
Liegt, gar nichts zu tum. Das Nor, | faner zur nachdrücklichen Verfech— 
schen Englands gegen die Vereinig- |tung amertzaniider Ideale und ame⸗ 
ten Staaten gilt vielmehr dem rapide | fantiher Rechte begründet, In 
wachienden, wirtihaftlihen Erdlühen |<. J — — 
und nationalen Erſtarken der Ver- Agen Sachen Einmütigteit; einmü. 
einigten Staaten. Das geht aus der RER wir zuſammenſtehen und 
ganzen Art des Vorgehens der Eng- Laſur kämpfen, daß in Waſhington 
länder gegen die Vereinigten Staa- |EE Regierung ans Ruder kommt, 
ten und gegen uniere vitaliten wirt. die mit ſtarkem Arme die amerikani— 
ſchaftlichen Intereſſen ſonnentlar hen Nechte und 

hervor. Unſer ganzer uüberſeeiſcher und verteidigt, nicht nur mit ſchönen 
Handel ift Icon. heute ausgeſchauet Worten und nit Phraſen; kein Ame— 
wid unter die Vormäigteit Eng. |Tifaner deutſcher Abſtammung, der 
lands gebracht, das einfach jelbitgerr. [EM Fand Iiebt, darf in dieſem 
lid) alle völferrecgtlichen Beitinmmun: I1T 

gen und Nbmacumngen über den Hau- Pan 
‚fen gavorfen hat. Uniere überice- 
iſche Poſt jteht ganz unter engliiher 
stonfrolle, jo jchr, dab vor Furzem 
die „Chicago Tribiume”, die größte 
und einflusreichite Zeitung englifcher 
Sprabe in den Vereinigten Staaten, 
in bitteriten Sarkasmus don Vor: 
Ihlag machte, alle unſere überſeeiſche 
Poſt doch direkt nach London an den 
engliſchen Zenſor zu ſchicken, um we— 
nigſens überflüſſige Zeitverſäumniß 
tunlichſt zu vermeiden. Nicht einmal 
im eigenen Lande find wir heute 
mehr wirtſchaftlich frei; im eigenen = 
Lande, auf amerifaniichen Woden, |Tories größter Bedeutung. 
|beitimmt heute England unfer wirt: —— 
ſchaftliches Geſchick. Unſer ganzer 
Getreidehandel z. B. iſt auf amerika— 

niſchem Boden von England mit gerne, daß D'r d'r heilige Chriſt 
Hilf des Hauſes Morgan monovpoli- bring'n ſoll?“ — Lehrling: „Außer 
'firt, die SHandelsfreiheit vernichtet [A Paar neien Sofen möcht'ch am 
woren. England hat ameritantichen | Kebiten ä gutes Vergrößerungsglas.“ 
Firmen, nur weil ſie wirklich neutral — Meiſter: „Ae Vergreeßerungs 


Matengers. 


nicht 


1 


ln 
IL? 
n abjeits jtchen oder lau blet- 
ven. su Dubiis libertas, d. b., im 
übrigen fann jeder nad) jeiner Fa— 
con, ob Republikaner, Demokrat oder 
Sogsialiſt, ſelig werden. Und „in 
omnibus caritas“, in brüderlicher 
Liel 

Lie und ohne 


ıhın 
vu 


be, ohne Verhegung 
Hab, 
den, für A 
jrei:n 


on ö 
Alichen, 


Fortbeſtand. D 


Shin an fa b 
| iM)eusı sur tell, gu, auch 


ihre weltgeſchichtliche 
treu dem Beiſpiel 


ihrer 


els 


und uns außerdem wenigſtens eine | 


(gegen die derzeitige Adminiftration, 


ton zw.t Sahren nicht verjtanden ha- | 


. . * * 4 —1 — He * 3 
ben, die amerikaniſchen Jutereſſen zu Nummer des reichhaltigen Programms 


ſchützen und zu verteidigen, kaltge- 


bon dem Gedanken beſtimmen laſſen: 
und 


neteſſariis unitas —in allen notwen- 
* 


Intereſſen ſchützt 


| 
| 
| 


1 
| 
! 


Heimat, zu erteiden. So haben jie| 
jih in den Dienit ver Wohltätigkeit, 
des Noten Kreuzes gejtelt und veranz 
jtalten Konzerte, deijen Ertrag in die 
Staffe der Deutihen und Dejterreich- 
Ungarifchen Hilfsgejelichaft fließt. 


N 


Jeder, der diefe Konzerte bejucht, trägt 


lalfo jein Scherflein für die Kriegs- 


| 


| 


Inoffen in der alten Heimat herrjchende 


| 


| 


und Sträften dazu beizutragen, daß; | 


| 


| Klängen der trefflichen Kapelle laufcht, 


| Weiteres eingeltellt. 
ſchen Ritekjichten Leiten lajien; es darf | 
| portreffliche 





| 


| 
| 
| 


| 
I 
I 
\ 


| 
I 
I 
| 
| 
} 


| 
| 


| 
I 


befsimen. X 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


fol dicher Sampf geführt wer: | 
merifas Größe und glüd: | 
am 
wird deremit die amerifaniiche Ges | 
— — \r \ die, 
zeig Aniertianer des Sahres 1916 | 
Aufgabe, ge: | 
tr Bäter, er: | 
‚rüllten, als Gdelamerifaner in des) 


— Turd die Blume. — Meiiter: | 
„Na, Edward, was hätt’st De dem! 


| 


und nicht einfeitig pro-engliich waren, | Qia5? Du willft Dich wohl gar noch‘ 
die itberieeifhe Sandelstätigfeit ver- |1TF de Naturwiffenihaft legen oder | 


boten. England arbeitet mit Hilfe zum Trichinenſchauer ausbilden?“ 
der von ihm gekauften amerikaniſchen — Lehrlinge: „Keens von beeden, 
Preſſe in wütendſter Weiſe gegen die ſondern im Gegentheele will ich's 
amerikaniſchen und ausſchlichlich für bei'n Mittageſſen nehm'n, 
die engliſchen Intereſſen. Und nach zun 
der Erklärung einer Anzahl Anglo- Seite 
Amerikaner, die ſich ſelbſt als die 

1500 geiftig. Prominenten bezeichne- 

Iten, müfjen wir England für all dies 
Inody obendrein dankbar fein, weil 
Amerifas Sir und Zufunft-nur da- 
jest hegen könne, da; das Germanen- 


bon D’n Teller 
s Fleeſch gelegt hat.“ 
-—— 1 —— 

* Mer fein Grundeigentum ver= 
saufen will, erreicht jchnel feinen 
Zweck dur eine Zleine Anzeige in 
ber „Mbendpoit”, 


de Meejtern 


daß 'ch 
nwenigſten ſehen kann, uff welche 


notleidenden in Deutſchland und 
Oeſterreich-Ungarn bei; indem er den 


hilft er das unter den Stammesge- 


Elend lindern. Sollte es da noch 
eines weiteren Hinweiſes auf die Kon— 
zerte bedürfen? 

Wie zu erwarten war, erfreuten ſich 
die geſtrigen Konzerte eines ſehr zahl— 
reichen Beſuches, und faſt jede einzelne 





wurde mit lang anhaltendem Beifall 
aufgenommen. 

Die Nachmittagskonzerte wurden, 
der übergroßen Hitze wegen, bis auf 
Für heute Abend iſt das folgende 
Programm aupßgeſtellt 


| 
| 
I 
| 
| 


worden: 
1. „Wsir prajeutiren”, 1, 


Preismarſch a. d 
2yettbeiverb Der 


Zeittrift Woche“.. 
Ailbout 


„Die 


.Ouvertũre z3. Op.. 
von WwWindſor“ 
3. Adagio aus der Sonate Pathenque 
Becthuden 
. Ein ISmmortetlenfvanz auf das Grub 
eine ases sure saOTEHERNE 
Op. „Dipheus in der, 
Unter RER ee EITHER 
3. Geburtstagsſtandchen, Intermezzo. . Linte 
. Dollar-Walzer a. d. Operette: „Die Dol⸗ 


. Duverture 2. 
ie 


larprinzeilin“ 
. Was wir Goldaten fingen, Bolpourri 
Hwidg 

. Ratrol Ejivagnoie, Kharatterjtäd. Kttcnberg 
. Die Bolt im NSalde, Yied fiir Trom— 
petensZolo (Herr Steffen) ..ecronoe. Schäfer 
. Ber fieveuten Simmel, Ppolpoinri.... 
Zwei Märſche— 

ee 
b) Einzug der Gladiatoren. .. .. .. . Fucit 


Dieſes Programm wird in dem 


Konzert am Mittwoch Abend wieder-⸗ 
holt. 


i 
1 
1 


Fetras 
) 


Der morgige Galaabend. 

Bis auf den allerletzten Platz muß, 
wenn das Chicagoer Deutſchtum ſeine 
Pflicht tut, der für die Konzerte abge— 
grenzte Raum bei dem morgigen Kon-⸗ 
zert beſetzt ſein. Dieſes findet näm-⸗ 
lich zum Beſten der Kapelle ſtatt, 
deren Mitglieder, 





halt annehmen dürfen, ſondern ſich 


om Nach dieſem mit der Kriegslöhnung der deutſchen 
politiſchen Leitſatze wurde im Mai Soldaten zufrieden geben müſſen. Das | 


einzige Gelegendeit, ihnen für die herr= 
lichen Kunftgenüffe, melde fie dem! 
Bublifum bereiten, den mohlverdienten | 
tingenden Lohn zuteil mwerden zu! 
laſſen. 

Natürlich werden es fi vor Allem | 
die in Chicago wohnhaften ehemaligen 
deutihen Soldaten zur Ehrenpflicht | 
machen, morgen da& Stonzert zu be= 
ſuchen. 

Im Namen des Zentralverbands | 
der deutfchen Wilitärvereine von Chis| 
cago und Umgegend erläßt deſſen 
Präſident Fritz Grobel den folgenden 
Aufruf an das Deutſchtum: 


Deutſche heraus! 
„Jetzt ailt es. 





Nebt heißt es, Farbe 
hne Unterſchied der Parteien: 
jeder Verein, ob Kirchen-Vergnügungs-, 
Geſang-, Turn- oder Unterſtützungsverein 
— urz jeder Deutſche jeder Deutſch-Un— 
gar oder Oeſterreicher, der ſich in unſerem 
Adoprivvaterlende noch ein fühlend Herz | 


— —— — — — rer ae zum | 


Ilten in Gedanken wieder in die geliebte 
Heimat zurückgeführt haben, und für|! 


Phone Before Eleven: 


Delivered Before Seven | 


Delivered prompily to youin 


any part ofthe city, from one 
ofour 22 distributing statiuns. 


2 
A 
5 
Ti 
N 


| 


| tralverband der deutiche 


„m 17. Vai 1915 reisten zwei Agenten nad) Lemiiton. 
fauften Whisfep in dverichtedenen 
Trunfenbeit öffentlich vor. 
obne jichtliche Furcht auf feiten der VBerfäufer vor jich 
einem PBlate war eine junge rau im Wlter bon 
Schankwirtin 
gute 


machen 
Schanktiſch 


Counth werden 100 (Bundes) Kleinhandels-Abgaben und zwei 
Großhandels-Abgaben für Verkauf 
Außerdem wird auch noch eine beträchtliche Anzahl Malzſteuern 


gezahlt.“ 


Dies iſt alſo der Zuſtand in Lewiston nach 65 Jahren geſetzlicher 
Prohibition! Andere Städte werden ſpäter Zeugnis ablegen, und zwar 
mit derſelben Wirkung. 

Maine iſt berüchtigt wegen der dort herridjenden Beitchlichfeit, Kor- 
ruption, Sejeßesverachtung, Verleumdung und Hendjelei in Verbindung 
mit feinem Zwangs-Enthaltiamfeitögejege. 
fam. Sie jchafft nur Korruption und Gejeslojigfeit im Großen. 


Notiz — Gewille Brohibitioniiten haben die Chicago Brewers’ Ajfociation 


der irreführenden 


Tede Anpabe ift jedod; wörtlich aus einem amtlihen Schriftitüf oder einer 


Brohibitionsrede, 
fein Deuteln, 


Chicago Brewers’ Association 


0 m FB en | 


der fein Scherflein dazu beitragen will, 


123. Str.; Martin Gaft, 48 W. Huron 
|Str.; Eontad Neu, 5 


die Helden zu ehren, fu zu ehren, wie e3 
in anferen ſchwachen Kräften ſteht, jeder 
Deutſche hat es als ſeine Ehrenpflicht zu 
betrachten, am Dienstag, den 1. Auguſt, 
im Riverdiew-Park zu ſein. Der Zen— 
n Militärdereine 
von Chicago hat die Erlaubniy eroirft, 
dal; der Kapelle des 3. Ceebattaillons, 
den Mitaliedern de3 Fatferlichen Tſing— 
tau=Drchejter3, ein EhrensBenefizabend 
veranitaltet tu r?en darf. Die Kapelle | 
erhät für ihre Stonzerte im Niverviei | 
Varf, die una einen feltenen und hoben ! 
Kunjtgenuß bieten, feinerler ertra Ent: | 
Ihädtgung. Khre Mitglieder werden aud | 


1 


9 a +; bier al» Soldaten behandelt ımd erhalten |KRapelle bejuchen, 
J Angehörige des für amerikaniſche Verhältniffe eine nur ſammeln ſich um 734 Uhr Abends 
deutſchen Heeres, bekanntlich kein Ge- kleine Löhnung. 


Es ſoll nun durch dieſes 
Venefizkonzert der Kapelle ein doppelter 
Tribut gezollt werden: Verdiente Ehrung 
für ihre unübertroffenen muſikaliſchen 
Leiſtungen und tatkräftige Anerkennung 


‚in Chicago eine große, über das | für fie veranstaltete Benefiz ift alfo die in Seitalt des die Welt beherrſchenden 


Mammons. Die ganze gefammte Ginz | 
chme diefe3 Nonzerte3 am Zrendton, | 
den 1. Yluguft, toird ohne Abzug den Mir 
aliedern der Siapelle ausgeliefert. Mus | 
Y.tmeiiter Wille bat für Diefen Ehrenabend | 
etit gan Sefonder3 hervorragendes Pro— 
gramm zujammengeitellt, fo dat wir eis 
nen überaus jeltenen Genuß zır gewärs 


tigen haben. 


Stammesgenofien! Hier ift die Ge= 
legenbeit, zu zeigen, daß mir „Deutfche“ 
find, daß uns das Gefühl der Zufammens 
gebärigfett nicht abhanden gefommen. 
Ein Mailenbeiuch joll es bemeifen, — 
Kommt alle, ihr ehrt euch dadurch felbjt.“ 


- S * - | 
Der Deutiche NKriegerverein bon! 


Chicago erließ an feine Mitglieder den 
folgenden Aufruf: | 


Aufruf des Tentfchen Kriegervereins von‘ 
Chicago. | 


Kameraden! Am Dienstag, dem | 
1. Auguft, abends 8 Uhr, findet ein) 
großes ErtrasStonzert der Stapelle des | 
3. Seebataillon3 in Riverview ſtatt. 
Die gefamte Einnahme diejes Abends | 
fommt den braven Mufitern zugute, | 
die und mit ihren herrlichen Konzer- 


' 


rn 
“ir 


ihre Kunit nur die Striegslöhnung | 
eines Soldaten erhalten. Ulle ame: 
raben find Hiermit aufgefordert, fich 
an biefem Konzert mit ihren Yami-| 
lien zu beteiligen. Eintriit3farten wird! 
Kam. Ernit Kiehl am Nord-Eingang, | 
Ede Weltern Une. und Roscoe, bereit 
halten. Kauft feine anderen! 

Ernit Kiehl, Bräl. 

Georg Meyer, Seftr. 

Einlaßfarten zum Preife von 50c! 
und 25c find vorher in folgenden Ver⸗ 
faufspläßen zu haben: 

Yrig Grobel, 1608 Elybourn Ave; 
Wider Park Halle, 2046 Weit North | 
Une; Hotel Bismard, Randolph Str.;| 
Ihe Nienzi, N. Clark und Diverfey | 
Blod.; Nordfeite Turnhalle, 826 N. | 
Glart Str.; Lincoln Turnhalle, Di: | 
berfey und Sheffield Ave.; Kaiſerhof 
316 ©. Clarf Str; Marr Biertunnel, | 
8 Dearborn Str; Hamburg-Ameri- 
can Line, 154 Welt Rundolph Str.; 
„Illinois Staatszeitung“, 34 ©. 5. 
Ave.; „Abendpoſt“, 225 W. Waſhing⸗ 
ton Str.; Ernſt Kiehl, 2006 Seminary 
Ave; Kol. Schlefinaer. 2505 W.' 


feine VBerunftaltung und 
wörtlicher Genauigkeit. 
Zeugenichaft ijt ein von dem Befürwortern der Broyibition oder in veräffent- 
lichten amtlichen Berichten gelieferter Beweis. 


Bw m m 2. a 
I | 


| Wodr in Ruhe unter Waldesfchatten | 


Iliner Voltsfeit abgehalten, du3 einen 


Ste 
Plätzen und fanden dort große 
Der Verkauf getitiger Getränke ging 
EFT un 
Sahren als 
leber 50 Pläße wurden beobachtet und alle 
Gefchäfte * * * An vielen Fallen fonnte der 
von der Straße aus gejehen werden. In dieſem 


mIEE———— —— ——⏑——⏑, — ——⏑ — ——— 
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u 


in 


getitiger Getränte gezahlt. 


u 
a u | 


Prohibition ift nicht wirf- 


Taritellungen in diejen Anzeigen beicyuldigt. 


einem Bericht oder Interview entnommen. Daher gibt & 
feinerlei Abweichung von peinlich 


Tedes hier angewandte Wort der Anti PBrohibitions- 


mn nu m 


a BAWeW EE 
a 


* — — — — 
für unſere alte Heimat bewahrt hat und Fullerton Ave.; W. Bader, 2285 W. Ave., ein gemütlich verlaufenes Som⸗ 


merfeſt abgehalten. Der Beſuch war 
5 Aſhland Avbe.; trotz der Hitze ein recht guter, und die 
Albert Naumann, 542 W. 29. Str.; Teilnehmer haben ſich augenſcheinlich 
Joſ. Hörner, 4500 Wentworth Ave. xrecht gut amüſirt. Die vortrefflich ge— 
Veſonders wird darauf aufmerffam |!rffenen Anordnungen lagen in den 
gemacht, nur die befonders für das; Nänden der Herren Ernft Cuni, 
Dienstagstonzert gebrudten Karten | Charles 9. Dittinann, Emil Herkner, 
zu verlangen, ba nur biefe ala Venefiz- | und ber Damen Aloife Dahm, Suf. 
Ubrehnung gelten. Doſch, Klara Meyer, Math. Cunis, 
Der Schwäbiſche Sängerbund wird —— —— Dertlin, Minnie 
am Dienſtag in der Stärke von 30 *a —E und Frieda Cunis. 
Mann das Konzert der Tſingtau- BVadiſcher —— der Süd⸗ 
Die Sänger ver— ſeite. 
Das Pitknik des Badiſchen Unter—⸗ 
am Eingang an Roscoe und Weſtern ſeützungsvereins der Südſeite, welches 
Avenue. sehern im Evergreen Part, 95. Str. 
Tas Programm: und Kedzie Une, abgehalten murbe, 
Das Programm für diefes Gala=|hat einen üußerjt gemütlichen Verlauf 
Konzert lautet wie folgt: genommen. Der Anordnungsausſchuß, 
1. !beitehend aus ben Herren Karl Stolz, 
‚Tbiele | Anton Ehle, Simon Young, Hermann 
3. Hymnen der, Zentralmächte — Roſſnn Neidinger, Wilh. Götzinger, Mar 
a) Deutfihland, Young, Robert Yungblut, Ridarb 
en Rivp und Milh. Dörr, hatte für aller- 
2 De. ‚hand Unterhaltung und ſchöne Preiſe 
— für das Wettkegeln und die Kinder— 
"De gut Brandenburg alleiwege........ |1piele geſorgt, und ſo verſchwand die 
Zuttzun Zeit mie im Fluge. 
Oldenburger Frauenverein. 
Am Nachmittag hatte der Beſuch 
der Sommerfeſtlichkeit, welche der 
ſtarke und in jeder Beziehung blü— 
hende Oldenburger Frauenverein 
geſtern im Exrzelſior Park abhielt, 
Reſchle unter dem heißen Wetter etwas zu 
(leiden. Gegen Abend aber fand fi 
beſonders die Herrenwelt in recht 
INtattlidher Anzahl ein, und dann. un» 
Iterhielt man jich noch viele Stunden 
aufs Beite. Bon Spielen für Kin- 
'der, Wettlaufen und dergleichen war 
der Hige wegen abgejehen worden, 
Iaber die freunde von „Gut Holz“ 
waren fleißig bei der Arbeit, denn 
auf den Kegelbahnen winften ihnen 
gar präditige Preife. Die Jugend 
‚ließ fi) audy durdy das Wetter nicht 
Jan Vergnügen de3 Tanzens hindern 
alle feine Vorzänger, zu einem fchönen — en —— * 
Erfolge, forohl was der Befuch mie | OT tet Harmonie, um ſhloß ſich 
‘o Amterhaltung hettaf Die ngrp- würdig den anderen, die der Verein 
die Unterhaltung betraf. Die Anor "früher abgehalten hat, an. Um ſein 
nungen zeugten von Umſicht feitens | (gefingen hatte ji die Präfidentin 
des Feſtausſchu ſes. Frau Eliſe Schotnecht beſonders 
Berliner Unterhaltungsverein. verdient gemacht, ihr ſtanden hilfreich 
In dem noch viel zu wenig bekann- zur Seite die Damen Helene Gram— 
ten idylliſch gelegenen Riverſide Park berg, Emma Heſſe, Hedwig Dam- 
in Clen View, der auch während der meyer, Anna Weſtphal, A. Boheng 
und andere Mitglieder. 
Erhoiung Sumenden ein angenehmes — ——— 
Ausflugsziel bietet, hat der Merliner! * Wer etivas zu verfunfen oder zw 
Unterhaltunasverein geftern ein Ber: |vertanfchen Hat, follt: nicht verfün- 
7 mea, e8 durd eine Feine Anzeige in 
der Abendpoit befannt zu mahen.- 


CASTORIA 


Für Säuglinge und Kinder .. 
IM GEBRAUCH SEITMEHRÄLS JO JAHREN 


Immer mit der 
Unterschrift C 2 TEL 
von J— > 


Zwei Milttärmärihe— 
a) Uniere Marine 
b) Breußen⸗Rarſch 
2. Ouvertüre z. Op Lilhelm Te 


N 


für Sanfarenfrompeten und 


6b) Untern Sparrenihild........ 

z. Glocken- und Grabſzene aus dem W 
FF —————,— eo 
Fc 


......Wugner 


Joſeph Fanfare Kaiſer 
nz Eugen Ssanjare............Heiter 
eutſche Soldatenlieder, Potpourri. .Grawert 
i Männerchöre, geſungen von den Mit 
gliedern, der Kapelle 
a) Kriegers Abendlied 
b) An die Gefallenen. .....0.0..? 
ce) Der Tug von Bionpille. ..... | 
10. Deutihlands Erinnerungen an die Kriegd- 
jahre 1870— 71. Großes milttürifches Tous 
BUND. 2usasasrhanes isn reinen Saro 


fer sten 


— — — 
Geſtrige Sommerfeſte. 


Trotz der Gluthitze waren ſie gut beſucht 
und ſind ſchön verlaufen. 

In Schwabs Gartlen an der 12. 
Straße und Harlem Ave. ging es ge— 
ſtern recht fidel zu, feierte doch dort 
der betannte Gegenſeitige Unierſtütz— 
ungsverein Douglas ſein aroßes Soı.ı= 
merfeſt, und diejes gejialtete fich, wie 


or 
- 


wirklich Ichönen Verlauf nahm. Die 
lustige Tanzhalfe machte die Hie we— 
niger empfindlich, und viele folgten | 
gern den Lodungen der Mufil. Exit | 
»u borgerüdter Stunde wurde die 
Heimfahrt angetreten. 
Hedwig Rebefahloge. 

Die Hedwig Rebelahloge Nr. 249, 
%D. D. %., hat geftern in Nelions 
Sommeraarten. 12. Str. und Brooft 
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u; Allen Leiern, die während des 
Sommers einen längerer oder fürzeren 
Landanfentbalt nehmen wollen, wird bic 
‚Abendpoit“ und „Zonumtanpoit“ durdı 
die Roſt zunciandt werden, wenn fie us 
ihre Adrefic mitteilen umd die Kuften im 
Boraus einsenden (nuh in ?c- Marten). 
Dieie ſtellen ſich für die „ Abendprii‘ auf 
6 Cents, für die „Abendvojt“ und „Sonn: 
tanpoft” auf Sc die Woche (Rorto einee- 
ſchloſſen). Adreſſirt: 

She NbendyoftGo, 
Girfulations- Abteilung, 
223—225 Weit Warhington Strafe. 


Unbefriedigend. 


als Antwort auf die Note etwas ans | halten beabjichtiat. 


\ 


ım 


Vo 


| 


| des baben ich mt & 


kottliſte 


da ſogar, 


a Care enaliichen Regierung zu entichuldi- 
Der an die jüngite Note der Bunte | m er 


besregierung an England grobe Cr: | 


wartungen knüpfte, wird 
enttäuſcht ſehen, nachdem 
nunmehr veröffentlichten 
Note las. Denn die Note 
in ernſtem, ja entſchiedenem Tone ge— 
halten, ſtellt aber keine Forderungen 


ſich ſtark 
er den 


von Vergeltungsmaßregeln iſt nichts 
in ihr zu finden. 


Man kann von dieſer Note nicht be⸗ nachträglichen 
haupten, daß ſie in dem untertänigen | Scönfarbereien, 


Diener-Tone oder in den Tone ver: 
ſtändnißinniger Freundſchaft gehal-— 
ten jei, den man den früheren ) 
des Staatsiefretärs an die britische 
Regierung zum Vorwurf mächte, 
aber jie ilt auch nicgt in dem jeharfen 
und fordernden Ton 
"zu hören man hoffte ud der 
die Tatiachen geboten jdien. Wicl« 
leicht erwartete man zuviel „auf eit 
mal“. Bielleicht dieſe jüngſte 
Note nur als Einleitung anzuſehen, 
bezw. als Vorläufer und Vorberei— 


1 
doten 


durch 
9 


iſt 
ti 


len jind. Es will jcheinten, als 
die Bundesregierung durch 
— jehr jpät, 
gar nicht — 
Anerkennung 


ſuche 
dieſe Note 
aber beſſer ſpät als 
bezw. von England!s 
zu erlangen für 
den Grundfa — daß keine 
friegführende Macht und feine 
Gruppe kriegführender Mächte 
Rechte amerikaniſcher Bürger 
gendwie ſchädigen und 
darf. In dem Punkte iſt die Note 
ſtark, und bezüglich dieſer Frage 
wird .n 
Antwort verlangt, 
eine jofortige. 
Der britifche Botjchafter Sir Cecil‘ 
Spring Nice hatte nad) Betannigabe 
ber britiihen „Schwarzen Lijte“ dem 
Staatöbepartement einen VBelud abge: 
ftattet und den amtirenden 
fetretär Bolt „verfichert”, 
in ber AUbficht liege, einen allgemeinen 
Bopkott gegen die auf die Echwarze | 


wenn aud micht 


Liſte geftellten und Die nit diefem Ger | herüchtinten Aonkottliite 


Ichäfte treibenden neutralen (ameri— 
kaniſchen) Firmen zu veranstalten, noch 
diefe in „Verruf“ zu bringen, und gab |; 
auf Erfucdten Polts ein paar Tage 
fpäter eine bahingehende Schriftliche | 
Grilärung ab, Irobdem sit in der 

Note au die britifche Regierung Eli} 
und Tlar gejagt, daß Englands Vor: 
gehen die Folge haben wird, auch neu= 
trale Firmen, vie mit den Berionen 
und Firmen auf der Schwarzen Liſten 


Geſchäfte machen, in Verruf zu brin— 


gen und zu ſchädigen, u. daß ein allge-⸗ 


meiner Boykott eintreten wird. 
liegt ein Zweifel an der Zuverläſſig— 
keit der Verſprechungen des 
Botſchafters, der nicht gerade ſchmei— 
chelhaft iſt. Es ſcheint hinauszulaufen 
auf das Verlangen, daß die britiſche 
Regierung als folche, und „offiziell“ 
die Verſicherung gebe, daß der neutrale, 
Handel der Ber. Staaten nicht beein» 
trächtigt werben fol. 


Die Note legt weniger Gewicht auf | dei 


das internationale Recht, ala auf 
„wahre Gerechtigkeit, aufri 
Freundſchaft und unparteiiſche 


Nationen miteinander maßgebend ſein 
ſollten — vielleicht, weil man ſelbſt 
in Waſhington erkannte, daß es wie 
Hohn und Spott klingt, England 
gegenüber von 
zu ſprechen. Die Note ſchließt mit 
den Worten: „Die Regierung ſeiner 
britiſchen Majeität fann nicht erwar- 
ten, dab die Regierung der Ber. 
Staaten ed mit anfehe wie ihre Bür- 
ger auf die fchmarze Lifte geitellt 
werben, ohne daß fie in dem erniteiten 
Morten die Aufmerkfamteit der Re— 
gierung feiner britiihen Majeftät 
Ionfe auf die vielen ernjten Syolgen, 
für neutrale Rechte und neutrale Be- 
ziehungen, die ein folcher Schritt not— 
iwendigermweije haben muß. 

„Sie (die amerikanische Regierung) 
hofft und glaubt, daß die Regierung 
Seiner Majeftät.... handelie ohne 
fi völlig Kar geworben zu fein über 
die vielen ungeiwmollten und nicht miin- 
ſchenswerten Holger, bie eintreten 
mögen.” 

Die Noie mag viel 
lie mag fo aut mie 
bedeuten. Nah dem Schickſal 
unſerer früheren Noten an die britiſche 
Regierung zu urteilen, wird das Lez— 
tere gelten. Im Hinblick auf den Genfl 
der Lage ımd Frage und die derzeitige 
Stimmung im amerifanifchen Bubks | 
fum sollte man bag Eritere eriwarten. 


bedeuten um 


d 
gar n icht 9 


Darin! 


aber dal; 
das amerifantiche VBolf und jeme Re- 
— |gterung bon 
Tert der N 8 
ut zwar ſchwer denkbar. 
der 
ſteht den Urhebern des Boykotts auf 
und von irgend welcher Androhung der Stirn geſchrieben und keine Wä⸗ 


dd tt demmac nur in der 


| 


Londe 


| 


tet entichlosfen it, Diesmal auch) John 


| 
I 


gehalten, den | a 
der britiſchen Krämer in der Hitze 


⸗Kunſt iſt, die gelernt ſein will. 


ſchen Blätter 
Aufregung über 


— JINn. werde ſich nach und nach legen; 
tung füe die Forderungen, die zu ſtel⸗ FE SO 


ihren Untertanen 


x kaniſche Ü 
die | 
ir⸗ 
verkürzen | 


| 


el N zge angelſächſiſches Blut rollt. 
entſchiedener Sprache eine 


I 


4 
chen. 
Staats⸗ densarten über den Hyphen nur eine 
daß es nicht Klaſſe von 


! 


I 


ı beit, 
PP: chen umierer Schwäche, 
rückſichtigtlaſſen 


| 


! 


ſchwerden 
britiſchen 


I‘ 
blag 


die konnte nicht anders al 

chtige auf dieſen 
Recht⸗ | Frechheit 
lichkeit“, die im Verkehre befreundeter wehr begegnet, zeitigt ſie erſtaunliche 


rotten. 
internationalem Recht und zukünftige Verhältniß der 


| 
r 


|, 


i 


ıtifaner als 
halt es für aaıız 


unſere Regierung kann ſich dieſe An— 


Abendpoſt. Chieago, Rontag, den 54 


England freilich wird ſich davon kaum here Anzahl kürzerer Anſprachen fertig 
beeinfluſſen laſſen. Es iſt ganz und geſtellt hat, die er während einer 
gar unwaährſcheinlich, daß es irgend⸗ Rundfahrt vom Atlantik bis zum Pa— 
welches Entgegenkommen zeigen und zifik vor hörbereiten Mitbürgern zu 
Es darf aber als 
als ausweichende ſicher gelten, daß Herr Wilſon in die— 
Redensarten und, beſtenfalls, unb —2 Hinſicht nicht an „Preparedneß“ 
ſtimmte Vertröſtungen. Aber für die hinter ihm zurückſtehen wird. Der 
Adminiſtration follten die Schwere Siernpuntt der beiden Annahmereden 
des Falls und die Stimmung im läßt ſich ſchon jetzt dahin zuſammen— 
lke maßgebend ſein, in dem Sinne, fafſen, daß Herr Wilſon die Vollbrin— 
daß ſie, wenn England kein Enigegen? gungen der gegenwärtigen Bundesre— 
fommen zeigt, mit tunlichfter Schnelle | gierung loben, und Herr Hughes jie 
| die Forderungen und Drohungen mit nah Möglichkeit herabzufegen verfu- 
Vergeltungsmaßregeln folgen läßt, bie) d yen wird. Bei der lebten Präſidenten— 
| fchon in der jüngften Note hätten ent= | wahl waren die Rollen der Bewerber 
halten fein ſollen. vertaufcht; der Republifaner beforgte 
E3 mag no) Zeit fein, das öffent | das oben, der Demotrat das Tadeln, 
liche Urieil, daß die Regierung unter denn Lob und Tadel hängen im poli— 
britiſchem Joch fteht, umzuftoßen — tiſchen Leben Ameritas ſtets davon ab, 
dann iſt's aber gewiß allerhöchfle Zeit wer gerade „drinnen“, mer gerade 
und durch das Schreiben von Noten | „draußen“ st, fomeit bie Negierungs- 
mie die jünafte, ı gemalt in Frage kommt. Dem erfahre⸗ 
geichehen fünnen, nen Wähler ift Diefe fonventionelle 
ö SKampfmweife bereits derartig vertraut, 
daß das „Ich beſchuldige“ des 
und das „Ich weiſe mit Stolz dara.. 
bin“ des Undern nur noch einen * 
übergehenden Eindruck auf ihn zu 
machen pflegen. Die von Schaltjahr zu 
Schal tjahr im Amte befindliche Bun— 
desregierung hat den Wähler entweder 
befriedigt, und in viefem Falle hat er 
fih Schon Jängft für inre Wiederwahl 
entfchieden, oder fie hat ihn nicht be 
friedigt, und in ſolchem Falle werden 
Reden, Flugſchriften Paraden und 
Feuerwerk ſeine Abſicht, ihr den Gar— 
aus zu machen, nicht zu erſchültern ver— 
mögen. Gleichwohl hängt ae Ergeb—⸗ 
niß einer Präfidentenivabl zum guten 
Zeil von jeren Wählern ab, die ſich erſt 
während der Wahlkampagne ſchlüſſig 
darüber werden, welcher Pariei ſie ihre 
Stimme zuwenden wollen, und nur zu 


deres haben wird, 


Vergebliche Beſchönigung. 
Die probritifcjen Blätter des Lanz | 
Naufe der Zeit all» 
wahlih von dem Echred, den die 
Neröffentlihung der britiſchen Boy— 
ihnen anfänglich einflößte, | 
wieder erholt und begiimen bier md | 
die Sandlungswwetrie der 


gen, Es it unterhaltend, ihren po1- 
ſierlichen Bockſprüngen zuzuſehen, 
es ihnen gelingen ſollte,— 
der Unſchädlichkeit des 
britiſchen Planes zu überzeugen, iſt 
Die böſe Abſicht — 


„dolus“ des deutſchen Rechts — 


mpar 
th 


dad PRrandinal entfernen. 
Ordnung, 


Ihe fan Entfcheidung ftehenden großen Frag en 


— und die wahren Intereſſen des Landes 
daß unſere Regierung ſich durch die maßgebend, ſondern die ihnen am 
Erflärungen und wohldegründetſten erſcheinenden Sie— 
die ihr teils von gesausfichten der Kandidaten. Denn 
maus ‚ teils durch die amertfa: |} 
niſchen Organe der engliſchen Regie— 
rung unterbreitet worden ſind, 
betören läßt, ſondern nach wie 


1y8, 


deff 


—— — 


* 


Jie-etwas darauf ein, daß er den Sieger 
nicht im Voraus bezeichnen kann, und ſehnt 
vor ſich danach wie auf der Rennbahn oder 
Iim Sclagballpart „to be with the) 


winner” aud) auf dem politifchen Felde. | 

In Staaten, wo ſich die Parteien 
ungefähr die Wage halten, vermögen | 
—— — ‘e Kantoniſten oft zu 


Bull gegenüber die Rechte amerika— 
niſcher Bürger zu wahren. 
Bisweilen laufen den Verteidigern 
des 
Wahrheiten 
Lügen eine 


Gefechts unfreiwillige 


unter, weil konſequentes männerftimmen zufallen 


— ‚ihnen iſt es vornehmlich 
behauptete eins der hieſigen probriti— daß ſogenannte „zweifelhafte“ Staaten 
ganz wohlgemut, die | auf dem politifcben Schachbrett eine fo, 
die Schwarze Liſte pichtige Rolle jpielen. Von republifa- 


dem In: sit 2 
nn Pag PLN nifcher Seite werben Diesmal 
man müſſe doch einfehen, dat die 


englische Regierung das Recht babe, 
den geichäftlichen | 
erfehr mit dem Feinde zu verbieten. 
Das Blatt iſt alſo mit dem Londoner 
Kabinett der alitelicherwetie unmal;- 


' >" | ausfagungen zur 
geblichen Meinung, daß das ameri- | Höheren Mert als 
Bürgerpapier, wenn es auf— 


Pit : tungen. Erit im erlauf ver Kams 
den Namen eines früheren Teutjchen pagne werben fie) derartige Prophe- 
ansgeitellt ijt, ein wertlofer Bapier- | zeiungen als etwas mehr als reines 
fegen fit, dab mr diejenigen Perfo- | Raten erweifen. 
nen Vollbürger feien, in deren Mdern 
Es jicht , 
mit den Engländern die Deutichante: 
Feinde Albions an md! 
in der Ordnung, 
ihnen das Sejchäft ruimirt wwird. 


follen, 


— 
So 





den Demokraten 
Eplorado, 


zeichnet, von 
Kalifornien, 
Montana, 


92 
* 


Zeit kaum einen 


Bundesſenatoren und Kongreßabge- 
ordneten. Der Bundesſenat beſteht zur 
daß 


kanern und 1 Fortſchrittler. 


ſicht indeſſen nicht wohl zu eigen ma— 179 
Fir sie gibt e8 troßg aller Ne- | 2 


1 Yortichrittler ab. WUuch nad ber 





Bürgern, 

Das Gerücht, wonah der Waih- 
ingtoner Regierung die Eriitenz der 
ſchon ge— 


raume Zeit bekannt geweſen ſein und 5 ser — 
Rn ‘ |Site beibehalten, fondern noch zehn 
ſie den Verſuch gemacht haben ſoll,— h eh 


2 weitere hinzugeivinnen. Dies tit aber 
—X —— in London zu bins | 1 


tertreiben, entbehrt bisher der Ve: 
gründung. — es auf Wahr— 
ſo wäre jener Verſuch ein Zei— 
das Unbe— 
des Waſhi ugtoner 
Wunſches durch die Engländer ein 
klarer und bündiger Beweis ihres 
wien Willens und ihrer Verachtung | 
für uns. Won diefer haben jte uns 
bereits eine gehörige Wrobe durch die 


arnehme Nichtbeachtu Hiarer Ma, ie. 5 2. en 
vornehme Nichtbeachtung unſerer Be— ſein, ſchon heute die Stärke der Par— 


| „‚esüiglid) ihrer Poſträube. seien im nächiten Kongreh annähernd 
reien gegeben, Biel weiter fanıı man abzuſchätzen. 

die internationale Unhöflichkeit nicht 

ut treiben, ohne auf einen Fauit- 
zu rechnen. Sollte Ddiejer 
Fauſtſchlag zu einer Notwendigkei 
werden, trifft die Schuld dafür nicht 
die Engländer allein. Die laue, 
nachſichtige Art, mit der Ontel Sam fehenden Parteifragen 
britiſchen Rüpel beim delt Hat, | erftaunlich arohen ei 
ms > prodogierend | Hei Würgermetiter-, 
wirken. angeborene gislaturwaählen, 
nicht einer tatfräftigen Ib: |; 


bon den Demotraten beherrfcht 


ıKHörperfchaft zu gewinnen, müßten die | 


'zur Wahl ftehenden Siten der 
fraten 10 dem „Joliden Süden“ ent- 
daß jie Die verbleibenden 
ı fämmtlich verlieren werden. 
der Stongreßmitalieder 


7 Sie 
Die Zahl 
beträgt 


faner, 9 Fortjchrittler, 1 Unabhängi- 
'ger, 1 Sozialift. Selbit dem — 


lung eines Kongreßabgeordneten eine 
beträchtlich größere Rolle allge— 
gemein angenommen wird, auch das 
perſönliche Moment überwiegt vielfach 
die Wichtigkeit der 


18 
12 


1 


* 
al 


Ungefichts der 


Klo 


allen Zeilen des Landes 


berzeichnen 
fonnter, ericheint e3 


Blüter. Ie länger man ji) das! als fehr mohl 


Rowdytum gefallen läßt, um fo; 
ſchwerer iſt es hinterher, es auszu-— 


Br 4 uszu⸗ greß die Demokraten die leitende Stel: 
Dies gilt auch für das jetzige 


lung innehaben werden. 


Es wäre verfrüht ſchon jetzt dem 
deutſche merilanifchen Wähler Lehren 
beirefj3 der Ausübung jeines able! 
Fi zu erteilen. Sm Allgemeinen | 
|vielen Tallen darum handeln wir» 
nicht wen zu erwählen, fondern men 
nicht au erwählen. Bunbezjenat und! 

— ß ſind die Organe, durch welche 

Der bevorſtehende Nationalwahl- dns Beit feinen Willen kund tut. Wo 
tampf wird vorausſichtlich weniger dit erwählten Volksvertreter es unter= 
als drei Monate in Anfpruch nehmen. | Iafien haben, das ameritanifche Volk) 
Ehe nicht die Bannerträger ber arofen| ‚in wahrhaft amerifaniichen Sinne zu, 
Parteien „offiziell“ von ihrerNomini- Ipertreten, und fi in ben Dienft be: 
rung durch den Parteitonvent berjtän- jtimmter Inierefien gejtelit oder durch | 
digt morden find, werden die Morhe- u und Tat an der Verhegung ber 
reitungen für den Wettbewerb um die| Dürger fremder Geburt oder Aöftam- 
Stimmen der Wähler fi nur „ufpjmung beteiligt haben, foltten fie un: 
innere Ungelegenheiten befchränfen. tweigerlih und übermältigend nieber- 
Herr Hughes wird heute von jeiner ge eſtimmt werden. Der nächſte Wahl— 
Mufit ellung benachrichtigt werden, Herr tag wird es im größerem Mafe als| 
nen hat erflärt, daß er das demo „je zuvor ber Wählerfchaft ermöglichen, | 
fratifche Komite nicht eher empfan gen | den Politifern einzuprägen, daß eine 
wirde, bis fich der Stongreh vertagt Bolkäregierung bie Anerkennung des 
hat, und es iſt zur Zeit noch unbe- Volkswillens bedingt, und daß ſie die— 
ſtimmt, wann dieſer Waſhington Leber EN, fundamentalen Grundjaß ber 
wohl fagen wird. Von Herrn Hughes Gelditregierung de3 VBoltes durch ihre 
wird berichtet, daß er nicht nur ferne] Stimmzettel gebührende Anerkennung 
Annahmerede. ſondern auch eine arö- zuefihern weiß, 

‘ 


Ber. | 
Staater zu England. Je fräftiger 
Onfel San gegen die licherarifte 
Sohn Bulls proteitirt, un jo beiier | 
werden jich die jpäteren | Beziehungen | 
ziwijchen beiden geitalten. 


Zur beginnenden Kampagne, 


| 
| 
| 


‚59 und 6i Ost Monroe Str. 


der Durchfchnittsamerifaner bildet fich| 


New 
Hort, Bene, New Kerfey und Eon. 
necticut als aweifelhafte Staaten bes 
Ohio, 
Maine und! 
Doch haben derartige Vor— 


nächſten Wahl wird ber Bundesjenat | 


. * * wer⸗ agnqt 
den, denn um eine Mehrheit in dieſer 


richt, 


| 


| 


| 


| 


| 
! 
\ 
I 


| 


| 


ntfcheiden, wem die fraglichen Wahl: | 
und | 
zuaufchreiben, | 


! 


\ 


gegentetlige Schä⸗ 


| 


| 


Von nicht geringerer Bebeutung als | 
|die Präfidentenwahl tft Die Wahl von 


|eit aus 56 Demotraten, 39 Republi« | 


Im 
Jahre 1917 läuft der Amtstermin bon | Aarta 
emofraten, 14 Stepublilanern und 


I 


| 


'Republifaner nit nur jämmtliche 14. 


böllig ausgeichlojfen, da von den 17 
Demo: | 


Ijtammen, und es unglaublich erfcheint, | 


435, | 
wovon 230 Demofraten, 194 Republiz | 


ı dem 
jten Barteijührer wird es unmöglich 


Lokalfragen und lokale 
Vvert Jältniſſe ſpielen bei der Erwäh- 


| 
‚am 
, det flott am 


zur Grörterung | 


Reihe von Siegen | 
Richter und ee! 
melche die Demofraten | 
während der legten zwölf Monate in: 


mödalih, daß auch im nädjiten Kon-| 


| 


j 


ke | am 


I 


I 


l 


| — 


| 


Vuchhandlung 
A. ROCH CO. 


4wiſchen — und Michigan Ave.) 


— — — — — t— 


Ts v cdunzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige 

ricyt, das mein geliebter Gatte und unſer 
John Marx 

geſtorben iſt. Die Peer 
Mittwoch, den 2. Au guſt, 
Iranerbaufe, 26258. 3. 
Konlordia. 


Nuc⸗ 


findet ftatt am 

J Uhr Rachm. bon 
ir, unit Autos uch 
Ar jtille Zeilnabme bitten: 


Amelia Marx. geb. Pocppel, Gattin, 
Diarg, Zub. Minnie Ducbner, una Notvii, 
— Harz, Tchlet. Anna Marx, Schwie— 

rlochter. Willtiam Noloff und William Hueb— 
—— Schwiegerſöhne, nebſt 5 Enleltindern. 
Chriſtus, der iſt mein Leben, 
Sterben, iſt mein Gewinn, 
Dem im ih mich ergeben, 
Mit Freud fabr ich dabin. 


modt 


Todesanzeige. 


Freunden und ‚Belannten die irgurige 
dab unfer lieber Zehn und Bruder 


Marhiee Blantenicr 


im Alter don 40 Jahren gin Samstag, dei 29, 
Juli it neftorbeit iſt. Die Beerdigung Tinout 
am Diensiag, Den 14. Auguſt Matt, mn 9 Uyhr 
Korg, bon der fath. St. Peterstirche in Riles 
genter, I, nad dem Friedhof Dafelbit, Wim 
ſtilles Beileid 
beiten: 
rau Eberhard Blamenser, 
x, Banner, gran Tom. » 
Roeſen Schweſtern. Ehreſt J. Bernard, 
J. Blameuſer, Brüder. Kathariue und Mag - 
deiena Blamceuſer, Schwägerinnen, nebſt Ver— 
wandten. 


Nach— 


Mutter. Frau M. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belaunten die traurige 
richt, daß unſere liebe Gattin, Mutter, Io) er, 
Schweſter und Schwiegermutter 

Martha Whitney, geb. Moeller, 
uch lurzem Leiden am Sonntag Moörgen gegen 
Uhr im Alter von 40 Jahren geſtoörben iſt. Be— 
erdigung am Diens tag, den 1. Aug. 2:80 Rachm. 
vor der Leichenhalle 3430 N. Clarl Str., nach 
dem St. Luſas-Friedhoſ an 40. Abe. Um ſlilie 
Teilnahme bilten die wauernden H interbliebeiten 
Frant Whitney, 3216 Vlosmingdale Ade,, Saite, 

James, Detla, Vinlet, Etita, Marcus und An— 

nasehla, suinoer, bad und Yinnn Wiociler, 

witerin, Anton, Bruder. 3, Hoening, Schwie⸗ 
gerſohn. Lilga Wyitney. Schwiegertochter. 


Todesanzeige. 


häufig ſind für ſie hierbei nicht die 3 zur] Freumden und Welannten die traurige Wade 


richt, dag 
vruder 


meint geliebter Gatte, Vater und 


Auton J. 

(Zohn der verſt. Margaret Walters), am 20. 
wirt geiterben it, Die Beerdigung tinder ftatt 
am Dienstag, den 1. Wuguft, w:so Uhr Borut., 
vom Trauerhauſe 1012 2. NKobey Ztr., nad ver 
zt. Charles Rirche, woſelbſt Hochmeſſe zelebrirt 
wird, und von da mit Autos nach Wit. Carmuiel. 
um Mille Teiimabine bitten die trauernden Pills 
lerbliebenen: 

Mary Walters, geb. Lally, Gattinz 
Mary und Anton J., Kinder, Ghriftianı, 
— Fraut und Mres. 5. Molon, Ges 
ſchwiſter. Mitglied der Oalley Conrt 128, 
2. Ü. . 


Walters, 


Margaret, 


Tode esanzeige. 


Freunden und Beiannten die fraurige 
richt, daß unſer geliebter Gatte, Vater u, 
Kaſpar Drexlter 
geſtoörben iſt. Die Beerdigußg findet ſtatt Diens— 
Beerdigung Mi Rſtatt am Sienstag, den 

Uhr vorg,, bom Iranerbaufe, 
Ape., unuch der St. Marys-Kirch 
und Douglas Blod., von da mi 
Automohllen nach dem Si. JoſephsOAirchhoſe. 
Die trauernden Hinterbliebenen: 
Thereſa Drexler, geb. Fendl, Gaättin 
Clara, Marie und Kaſpar Drexter, 
Martin Srexter, Bruder. 


Nach⸗ 
Bruder 


Ste 
1. Munuit, v9 

19580 S. Vlvevd 
St. Louis Ave, 


Thereſia, 
dinuder. 


Todesanseige. 


d und Belannten die traurige 
daß unſer lieber Vater 
Chriſtopher P. Gerlach, 

Gaätte der verſtorb. Maxie Gerlach, am 30, 
9lb im Alter von 76 Jahren geſtorben tit, 
erdigung am Mithwoch, den 2. Aug., 
mittags, von der Kapelle 3 W.22 
Autos nach Foreſt Höome. 
bitlen die trauernden Kinder: 


Freunden 


Nach⸗ 
richt, 


Inli 
Ve⸗ 
30 Nauch⸗ 
mut 
Weile > 


ul. 


Um fiilles 


Ghartes, Loxija, Fred Katherine Gertach, Fiau 
E. Smith 


x, Eder, Fran DM, 
md Frau N, Hill, 
Freunde, die ige 
—J Lawndate 


Trout, Frau 


„münchen, 
- 238, 


bitte Undertater 
aufzurufen, 


— 


1X odesanzeige. 
Freunden und Belannuten die hraurige 
richt, daß mein vielgeliebter Gatte 
lieber Vater 


Nach⸗ 


John Nauſcher 
im Alter hon 66 Jahren ſelig im Herrn en ae la» 
fen ift Die Veerdigung finder ftatt am Dis 
iag ‚den 1, Auguſt, 5330 Morg., dom Tre ntet 
baufc, 307 Star Sir, nah der St. Michael: 
Kirche, 
VBonifazius— 
bliebenen: 
Ranſcher, 
— 


Gottesacker. Die trauernden Hinter— 
Gattin. Frank und Eliſabeth 


sure, nebit Verwan dten. 


Todesanzeige 


Teutonia Frauenverein. 
Beamten und Schweſtern 
daß Schweſter 
Martha Schnell 
Beerdigung am Dienstag, den 1. 

Nachm. Uhr 30, vom Trauerbauſe 
1543 X -rhard Zir., mit Automobile n nach Gracre— 
land, Die betreffenden Bcamten find erſucht, 
vuntt 2 Uhr in der Bereits sbalie au Sein, m 
der verftord, Schwelter die legte Ehre au er 
weifent, 


Ten die traurige 


neitort ben ift, 
Angu ft, 


Louiſe Baldermann, 
Carelina Mielte, 
2804 Elſton 


Präſidentin, 
Krot. Selretärin, 
Abe. 


Todesanzeige. 


nden und Belannten die traurige Nach— 
daß meine vielgeliebte Gattin und unſere 
Nutter 


ren 
richt, 
tebe 

Ottitie Sladell 
46 Jahren, 8 Monaten und 
Tagen, am 20. Juli ſanft im Her 
iſt. Die Beerdigung findet üagtt am 
d. 1. Auguſt, um UUhr Mittags, 
hauſe 5036 S. Carpenter Str. nit 
Concordia Fri edhof. Um, ſtille 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Be Sktadell, Gatte: Fritz jr., 


im Alter von 20 


-.) 
Dienstag, 


Autos nach 
Teilnahme 


Todesanzeige. 
Allen Freunden und 
achricht, daß mein 
unſer Bater 


Welannten Die 


bteigeliebter Gatte amd 


Kohn Gen; 

Samstag, den 20, Juli, im Alter bon 32 
Sabren plötitich entichlafen iit, 
Dienstag, den 1. 
12 Uhr. dom Iranerbaufe 5137 
nad dem Ayardbeim Friedhof 
nahe bitten »ie trauernveon 
Sophia Wenz;, Gattin; 

John Genz, Kinder; 

ders, Brüder. 


Auguſt, Mittags 
N. Oakley Abe., 
Um ſtille Teil— 
Hinterblichenen: 
Margaret, Francis und 
Aler, Lonis und George 


Todesanzeige. 


und Belkannten die traurige 
dab unſer lieber Sohn und Bruder 
Anguſt Troſſen 
am 30. Juli im Alter von 23 Jahren ſelig im 
Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdigung findet ftatt 
am Mitttvorh, den 2, Muguit, um 1:30 Ubr, von 
B. Greins — 1723 Larrabee Stri, nach 
der, Et. Michaels sfirche umd von du mit 
nah dem Zt, Soievh Gottesader, 
den Hinterbliebenen: 
John und Francis Troſſen, Eltern. 
Helen, Auna, Emil, Lilian md Dohn, Ge: 
ſchwiſter, nebſt Berwandten. 


Todebanze? Pr 
Hermann Tent Nr. HL der Maccabees. 


Freunden 
richt, 


Anthony, 


ßt ſich jedoch ſagen, daß es ſich in, Ten Nittern hiermit zur Nachricht, dab Nitter 


Sohn Marr 


30. Suli plößlich geftorben iit. 
Mittwoch, den 2, Auguſt, 2 Uhr Nachm., vom 
Trauerdaufe 20625 Ye Str abe, 


weft 23. nach Kon: 
| cordin. Die Deamten find er fucht fich puntt 1:30 


Uhr in der Logenhalle zu verſammeln, um dem 
Ritter die legte Ehre zu erweifen, 


Anton Winter, 


Beerdigung | 


n. 8. 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 
richt, daß unſer geliebter Bruder 


Adelph Hinkelman 

im Alter von 27 Jahren, 7 Monaten und 15 
Tanen, an 30, Kult 1916 fanft entilafen ift. 
Die Beerdigung findet ſtatt am Dienstag, den 
1, Anguit, um 2 Uhr Nachm., vom Iranerbaı ıfe 
Nr. 815%. Bairfield Ave. mit Automobils nach 
Concordia. Um ſtille Teilnahme bitten die 
trauernden Hinterblieb cn; 
Edward, Auquſt, Rudolph 
man, Geſchwiſter 


Nach⸗ 


und Helen Hinkel— 
Todesanzeine 


Allen Freunden ımd Belannten 


diefranrige 


4 Nachricht, daß unſer lieber Sohn und Bruder 


Harold Seelos 


am Zamsiag, den 29, Juli, im Mlter don 16 
Sadlrei plöglich „entfwlalen it, Die Brormianıig 
finder ftatt am Dienstag, den 1, Anguſt, Rach 
mittags > Abe, vom Trauerbaufe 10240 Barrh 
Ade,, mit Autos nah dem Montrofe Friedhef. 
Um itilte Zeilnahme bitten die trauernden Hins 
terbliebenen: 


Auguſt und Ida Seclos, Eltern; Margaret und 
Biola. Sefhwiiter, nebit Verwandten, 


Baler | 


Emil) 


bitten Die draneriden spinterbitic- | 


Huſcher, Frau Peter 
Franz 


Nach⸗ 


den 2. 


e| 
ik 


und umier | 


von da mit Mittomobilen nach dem a 


n entichlafen | 


vom Iraners | 


Liltian, Lonife | 
. Helen Stade, stinder vAnguit rin, Bruder. —1 


traurige 


Veerdigung fins | 


Nach: | 


Mırtos | ° 
Die trauerne | 


modi | 


+ Zuli 1916. 


une in TRETEN 


Todberanzeige, 


Freunden umd DBelannten die tramrige 
Nachricht, dab umfer gelichter Gatte, Bas 
ter und Bruder 

Fri W. Wilder 
nach Turzem, aber ſchwerem 
29. Juli 1016, Rahm, 2:15 Uhr, im 
ter don 54 Jabreıt, 5 Monaten und 5 
gen fetig im, Seren eutfchlafen iſt. 
Veerdigung findet ſtatt am Dienstag, 
Auguſt, —8 9m. 2 Uhr, vom 
bauſe, 3715 R. — Str, urit Auto⸗ 
mobilen nad "den MWontrofe» Friedhof. 
Um ftille Teilmabme biiten die trauern» 
den Sinterblichenen: 


Varie Wilder, geb. Peterfen, 
Toratyy und Henry Wilder, 
nebit Serwandten. 


Todbeßanzeige 


Freunden und Velannten die tranrige 
Nachricht, Daß mein Lieber Gatte und 
unter lieber Vater 

Cart Brisfa 
im 73. Lebensiabre enifohlaien ift, Die 
Beerdigung finder Statt am Mittwoch, den 
2. Auguſt, 1. Uhr achun. vom Zramer« 
hauſe, 34120 Ball Str, mit Automobhilen 
nad dem NontardiarWott esader. Um itille SIR 

eilnabıne bitten die trauernden SDinter- BEE 1. 
bliebe nen* 4 


Erneſtina Priyka, Gattin. Frau Anna 
Schrocder, Franu Barrett Prince, Harry 
und Bitllam Priuta, inder, modi 


Leiden am F 
ls 
Tu: | 
die 
den 
Trauer— 


Gattin. 
Kinder, 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach-⸗ 
richt, daß unſere liebe WMutter, Schwiegermutter, 
Groymmuier uno Urgroßmmtter 

Bursthea Licht, geb. Detler, 
Sonntag, D. 30, Juli, 7:10 Abends, im | 
Tu Rabren, 10 Monaten fanft emtichlea: 
Neerdiguig finder flatt am Mittwoch, 
D. 2. Auguſt. Nachm. 2 Uhr, vom Trauerhauſe 
1014 N. Wincheſter Ave, mit Autos nach dem F 
Waldheim Gottesacker, Um ſtille Teilnahme bit- F 
ten Die trauernden Hinterbliebenen: | 
Carl, Heinrich, Yitvert Lit, Söhne; Friedericka 

Jaeger, Ming Ropasz, Marie Siebert, Bertha 

Warner, Carelina Ladborn Töchter, nebſt ER 

Schwiegerſöhnen, Zchiwiegeriödiern, Enieln | 

und Urentein. 


Tode, 


rennen und 
Nachricht. daß 


Bruder 
Frant Ani jr. 

am 20, Iuli im Mlter don 25 Sabren 

md ı Monat piöglich achiorben ift. Die 

Beerdigung findet ftatt am Dienstag, den 

2, Stnanft, Rachm > Uhr, dom Iraners 

baufe, 3906 9, Dallen Ave,, mit Wirtos 

wiobiten nach dem Eden:Goitesader. J 

betrauert von: 

Frank E. und Annag Ruſch. Eltern. Harry 
und Ernſt Ruſe 4, Yrüder, Erncſtine 
Ruin), Großmutter. Ernit Ruh von 
yat m Lichtenſtein, A 

Ditfel; nebit Verwandten, 


anzeine 


Befanmten die traurige 
unſer lieber Sohn und 


am 
IAlter on 
ſen iſt. 


Todesanzeige. 


und Bekannten die traurige 
daß mein lieber Gatte und unſer 


Freunden 
richt, 
Vater 


Nach 
lieber 


Karl Diedrich 

im Alter von 48, Jahren, 40 

Tagen fanit entfehlaten iſt Die Beerdigung 

ſindet ſtatt am Wittwoch, den 2. Auguſt, um Mi 
2 Uhr Nachm. vom Trauerhaufſe, 3431 S. Wood 8 

Ztr., nach der evang.iuth. DreieinigteitsAirche, 

Ede 31. Ztr. und Loive Ave, bon da nit Ylittos 

nad dem Nonivrdia-Goltesader, Die trauert 

den Hinterbliebenen: 

Marie Diedrich, ach, Yinmmermaıt, „Gattin. Tittie | dig 
Devine, Eleonre und Eimer Tierri, ar | 
der, Wilhelm TDevine, Schwienerfohn, neoſt 
Verr vandten. modi 


Monaten und 159 


a anzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 
Naͤchricht. daß Bi geliebte Mutter 
Marie Sicmer, ach. Fuchs, 
im Alter von st Yabren am 30. 
ſanft entſchl en ift. Die Beerdigung, 
det ſtatt am Dieng tan. den 1. Auguſt. 
Uhr Nachm, von der Rapelle dev Weſtern 
Kost & Midertaling Co, 1922 Nrbing 
Bart dd, nach dent Wiemortial 


Parfſ⸗ 
Friedhof. Die trauernden Hinter blie benen 
Louiſe Baner, 


Marie Hommel, Töchter. 
Fraut Vauer, Peter Hommel. Ziswie: 
neriöbne. ranf nnd * artanıa Baner, 
Wiltie und Anng Darmitzel, Helen 
Hammel, Großlinder. 


Juli 
Hinz 
2 


Todesanzeige 


und Betannten dic tramrige 
daß mein gelichter Watte und unfer 
und Schiviegervater 

Charles Nath | 
am 31, Nult 1016 im Alter von 70 Sabren yes | 
Norben lt, Neerdiaung am Mittvodh, den 2, 
vlnguft, 1:30 Nacnt, vom Trauerhauſe, 142 
=. Adır Str, mit Mirtos nad dem Wit, Green: 
wood: Frieddof. Lin ftille Teilnahme bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Paulina Rath, geb. Samz, Gattin. Frau Louiſe 
Leiner, Frau Emma Weiſenberg, Sonn Math, | 
Henry Kat, Minder, WW, Lerner, Gharkco 
Weiſenberg und Frau Louiſa Rath, Schwieger 
finder, nebſt Enteln und Urenleln. mod! 


Nad: |; 


Freunden * 
leber 3 


richt, 
Vater 





* Todesanzeige. 
Schwäbiſcher Unterſtügungsverein. 
Den Beamten und Mitaälie 
dern die Na riet, daß unſe 
langiähriges Milglied 1 
Jehn Heller 
geſtorben iſt, Die Beerdigung 
erfolgt Dienstag, den 1. An 
1 Uhr Nachm.von Burniei— 
ſters Kapelle, 1424 YLarrasce 
Str, nad dem Monirete- 
Abfahrt mit Automobilen 
vom Lotal, 748 Wells Str. 
Lenhard Wirth, Vräſident. 
Chriſt. Mucller. 


er! 


Todednuzeine 
Fremden und Velannten die tranrige 
rigt, dab unfer geiicebter Watte und Bater 

Serman Siruener 

nad fangen Leiden int Alter von 66 Jahren und 
u konnten fanft im Serra entſchlafe niit, Die) 

eerdigung findet Ttatt am Irittwoh, den 2. | 
— 2 Uhr Nachm vom Tranerbanfe 2308 2 
Sreendiow Mde,, nit Plırtos nach dem Nofchills | Todedanzeige. 
sriedbof,. Am ftille Teilnabme bitten die ran . j MN d ach⸗ 
ernden Dinterbliebenen: — — — lieber 

. z richt, dafs mein aeliebter Watte und me 

Marie Krueger, ach, Soefler, Gattin. Emma, Hruder und Schwager 

und Alvina, tinder, Fohn Kanrad 
ma an 


Nach— | 


} 
| Friedhof. 

| 12:30 Uhr 
| 


| Todesanzeige 


Freunden und, Bekaunten die, traurige 
richt, daß mein, lieber Schwiegerſohn 
Lohn Hein, 
neliebter Satie der veritorb, 
Merg, geitorben iit, 
Yaa., 9 Uhr 
26. md Kanal Str, 
wo ſeierliche Hochmeſle 
mit Autos nach dem St. 
Mitglied des Nicholas U 
Um ftilles Deileid bittet: 
modi Mathias Mers, 


Dienstag, den 
vom Trauerhanſe, 295 


geſtorben iſt. 
—Auguft, Uhr "Rus a 
Nach⸗ Wenworth Yive., nt Sutos mac) der St, Weters 
ce, wo — e zelebrirt wird ‚bon da ma 

z Boniſagius-Gottesgacker Mitglied de 

Panl Zoeiety, Uı u file 
die traueriuden Hinterbliebenen: 


Zevenin, Gattin. George 
Barbara Kanred, 


verdig! 


0b, | St ; Te Teilnahme 
il. | ointen 
bon der Kapelle an— Katherine Kar — net ), 
=. Antbonys-stirde | B. Kanred, Brude 
zelebrirt wird, bon an! WM erin, 

Marien Gottesacker. — 

Sort Kr, 20, 6 F. 


Martha Hein, 
Veerdigung am 
worg. 
nach der 


— | Todesanz eige 
Freunden und Belannten die traurige 
| vieht, dab mern geliebter Gatte und unſer lieb 

| Vater und Schwiegervater 


Jacsb Schramm 
und Velannten die traurige Nach⸗ 75 Jahren geſtorhen iſt. 
daß umfere nelicbte Gattin und Wirtter 


den Aug ut, 
jr;r yy)r l - ’ Jı 2 
Guſtava Witthand der St vom Zramerbaufe, 464 23. 
Alter don 68 Nabremn en it * 


AnthoͤnysAtirche, wo 20 are 
. selebrirt wird, don da mir Nmivs m ach dem zt 

gung am Dienstag, den 1. 1 Mr Nacdın., | Voniinzits:Gottesader, — Witglied des <t, Ni 
| Dom Zranerdanfe, 404 WS. ztr., nad Act | cholas Court ir. 20,6. Um ullle Teil 
| Kortland Sir. vi E. irche, von da mit Autos nahme bitten die tra 
I ach dent ‚onlordia: Friedhoöf, Um ftilles Yris|o ; 

; Angel Schramm, geb. 
leid bitten die trauernden Hinterbliebenen: ingelica SA ‚ ge 
Julius Bitthane, Satte. Frau Lena Wachline | 


Sohn und Weichael, 
: und Gertrude, Schwie 
und Albert Witthans, Kinder. | 


Eobesanzeige | 

Fremden und Belannten die traurige Nach 
richt, dab meine liebe Anutter | 
Yohanna Tranım, I 
I 
Gattin deB beritorb, Frederick zramm, aut 29. = 
Sırli 1016 entfinlafen tt. Die Beerdigung findet | 
ftatt am Dienstag, den 1. Auauft, 2 Uhr Nachn., 
von der Wobımmg ihrer Tochter, 10% 242 Ude, 
mit Mırtos mach dem MWaldbeim-Triedbof, Yin 

itilles Weileid bittet die trauernde Tochier: 
Sophie Wincae, 


Schwiegervater. 
Todesanzeige. 


Aeerdiu⸗ 
9 Uhr 


im Alter don 
gung am Donners tag. 


Freunden 
richt 


mt a F 


Aug., 


28 


Verre dAa⸗ 


—— 

teriden 
Sins, 

pie 


Gattin. 


Tiilie, Martin 


1 
I 


codesanzeige. 
Fremden umd Belamnten Die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebter Sohn und Bruder 
Ernſt Ruehr 
un Alter, von, 33 Naben, 5 
Tagen »löblich geſtorben iſt. 
findet ftatt am Wiithvoch, den 2 tngult, um 
ühr Racdm., vom Qrauerbaufe, 3706 Fillerton 
| Ye. nah der edang.sintb. Nehovahsttirche, vu 
da nit Autos mach dem St. Yulasszriedhof. Die 
| tranerıtden Sinterblicbenten: 
| Iutins und Emma Nuchr, nach. 
nebft Srüder tr und Schweitern, 


Todesanzeige, 
und WBelannten die traurige 
unſer geliebter Sohn und 
Ghartes M. Tilliſch 
Klara den 2 
— am Donnerstag, den 27. Juli im 
seit thne, im 84. Lebensjahre entichlaien it. Die | Kitb im Ylter bon 28 Jabren geftort den tit. Die 
| Beerdigung „findet ſtatt am Witwoch, den Beerdigung findet ftatt am Dienstag, den 1. 
Aug., bom Iranerbaufe, 1012 ©. Dalley PBivd,, |; YMuquit, 2 Uhr Nacur,, bon 2718 Kotomac 
um 2 Uhr Nachm. Alm ftille Teilnabnte bitten nit Autos nach Waldheim 
die trauernden Dinterbliebenen: Se: " 
Edward Kühne, Sohn N 
: mn TOUR, Michael E. 
Minna Treſßß, Tochter und 
mobi Trriend, 


Monaten und 
Die 


modi 


Sobebesseien 


Verwandten und Fremden die traurige Nach 
richt, dab nfer licher Vater 


Ernſt Kühne, 
bielgeliebier Gatte der  verftorbenen 


Rad): 


| ‚Fremden 
Bruder 


richt, dab 


2. 





Tilliſch, Bater. 
Frau A. Friend, 
Schwager. 


Todes anze ze. 
Unterßüsungsverein Vorwärts. 
Ten Veamten md Mitgliedern zur 
dab unfer Fremd und 
Jac. Doerr 
iſt. 


Schweſtern. 


| 
| 
| 


Todedanzeige, 


Bayriim-Ameritaniicher Verein von Cool Counth, 
Sektion. Nr. 4, 


Beamten md Mitgliedern zur Nachricht, 
WVruder 


Ten 
da; 
Naiper Drexler 

Tie Veerdiguma findet ftatt am | 
Dienstag, den 1 Mug., 9 Ube Morgens, won | 
ı Zramerbaufe, 105 vers Mde,, nach der Ma⸗ 
ria, Hilſ-Kirche, pon da mit Autos nach dem Zt. | 
Joſephs⸗ Friedhof. 


geſtorben 
ſtatt am Dienstag, 
vom Trauechauſe, 
Eden⸗Friedhof. 
um 162 Uhr iu der Bereinshalle. 
Sopb. Ecnwertieger, 
® (iwert, Selr, 


Todes 


anzeige, 
Allen Frennden und Belfannten die tranrige 
Nachricht, 


dak mein gelieoter Gatte und mein 
licber Later 


plögtich Die Beerdigung 
1. Auganſt, NRachm. 2 


Larrabee A 


geſtorhen iſt. 


i 
122: 


.€, 844 
— Tie 


Joſeph Muth, Präſident. Bizepräl. 


Kart Maierhaufer, Serie etär. 


Todesanzeige. 


Freunder und Welannten die traurige 
richt, daß umfer aelicbter Satte und Bater 
Mathias Goerens 
entſchlaſen iſt. Begräbniß am Dienstan, den 1, 
Anauft, 9:30 Borm.. bo Trauerhauſe, 1642 
Sollywood ve, nah der St. Grenorv- Kirche, 
von da ngeh dem St. Boniſazins-GBottesacker 
Um ſtille Teilnahme bitten die trauernden 
terbliebenen: 
Maruy Goerens, 
John, Fraut, 


Nach⸗ 


Jac. Doerr 
dam Samstag, den 20. Juli, 
Jahren 
findet ſtatt am Dienstag 
2 Uhr, vom Trauerhauſe, 
Hine| Im itille Teiſnahme bitten: 
Mertie Toerr, GSatiin, 

& linnbam, St, 


tnı Alter bon 51 
vlörlich geſtorben iſt Die Beerdigung 
den 1. Auguſt, 

1223 Larrabee 


Elſie Doerr, Tochter. 
Jei tungen bitte au fopiren 


| 
Nicholas, | 
stinder 


geb. Hubertn, Gattin. 
Mary und Leo Goerens, 


Todesanzeige. 


Freunden und Velannten die traurige 

ridt, daß meine vielgelichte Gattin 
Julia Kriſtof 

am Juli im Alter von 33 Jahren felig tm | 
Herrn entſchlaſen iſt. Die Veerdigung ſindet 
ſtatt am Dienstag, den 3. Augnjt, mr 1:50 
Uhr Nachm. vom Tranerhaufe 1633 9% 
Ave. nach der St Michaels Kirche, don da nad 
dem Roſehill Friedhof. 
bliebenen: 


John Kriſtof, Gatte, 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß meine geliebte Gattin 
Lillian Reynertſon, geb. 


Nur tim 
ift, Die Pe 


Nach⸗ 


Gutlnecht, 
Alter von 28 Jahren entſchlafen 
cerdigung erfolgt am Diez tan, Den 
1. Hit, dom Tramerbaufe, 1937 N, Grawford 
Side, mit Mirto3 mach Foreit Sonte, Yin ftilles 
Beileid bitter der tranernde Gatte: 


Kohn Reynertſon. | 


90 


0 
ant 29, 


Kobekenaeiza 
Chicago Bahrern Terein. 
Den Veamten Imb Mitgliedern zur Naeicht, | 
unſer Mitglie 
En Trerler 
Die Veerdimmmg findet Statt Diens⸗ 
9 Upr, vom Tramerbanfe 105 
‚nad dem Zt. Koleph Sricdbof,. 
| verſammeln ſich puntt 728 Uhr 
Vereinhalle. 
Fred Gehm, Präſident. 
Dax Darth, Selrgtär. 


| Sehrteuseine 


| Schwäbiſcher Sängerbund. 


nebſt Geſchwiſtern. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die 
richt, daß unfſere geliebte Mutter 

Minnie Stoll 
im Alter von 74 Jabren geſtorben iſt. 
| erdigung Findet ftalt am Mittwoch, 

2 Uhr Nadın., dom Iramerbarrfe, 
<tr., mit Muto$ nach Sreceland. Um stille Te 9 

| nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Auguſt und Charles Stoll, 


traurige 
dal; 


| eitorben ift. 

tag, Morgens 
S. Avers Abe. 
Die Beamten 
in der 


a 


Tie = 
sm 2, In 
1424 Jartabe 


Ih 





Söhne. 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekaunten die traurige Nach— 
richt, daß unſere geliebte Gattin u. aute Murter 
* Den Mitgliedern zur Nachricht, dab unfer paf: | Martha Schnell, ach, Riedel, 

z } e 
| fives Mitglied | im Alter don 60 Jahren pli ösfich neftorben ft 

y John Helle Die Beerdigung m det am Dienstag, den_ 1. 
Die Zänaer derfammeln fich rımn | Unonft, Nadım, 30, dont Tranerbanfe 154: 

Mug., Racdın, 1 Uhr, in Chas, | Zrdard Str., a "Autos nach dem Gracetands 
Leichenballe, 1424 Larrabee Zur, | Friedhof ſtatt. Um ſtille Teilnahme bitten n die 
Berltorbenen die legte Ehre er⸗ betrübten Hinterbliebenen: 
Heury G. Schuell, Gatte 
Win. Maurer, Präſident. A 
Curt Iſſerſtedt, Zeiretär., Neitel, Bruder. 


geſtorben iſt 

Dienstag, den 1. 
Burmeiſters 
um dem zu 
— Henn Schnell 
Ziiveiter. William 


Todesanzeige, 
Hiermit die tramrige Nachricht, dab 
Joſeph Nierentonter 


an Zamitan Morgen nut 3 Uhr im Mlter bon | 
bre ırh it Y D 
den 9 Bu | en See | am 30. Juli im Miter don TO Fabren pe ſtorben 
Chavei nach Waldheim trauernden — Tas Wenräbnik erfolnt am Dienstag, den 
bliebenen: " —— Auguſt. 2 Ubr Nachm,, von Drazhas stapelis. 
—* Riereute ter, Bruder 56 Grand Ave. Um flilles Neilctd bitten Die 
iudon n x er; » | 
zenfenter, Sägen; Kaneruden under: Srof- 
Matvins V — — Edward, Leo, Witliam und Amelia, nebſt Großz 
— — _ 1 Tindern und Araroß tindern. 2. * 
Freunde die Sibe wünſchen, bitte Belmont 6138 
Todesanzeige. 
aufzurufen. 
Schleswig-Hotfteiner Gegenſeit, Unterſtütz.Verrin — 
Den Beamten und, Mitgliedern ohigen Vereins 
hiermit zur Nachricht, daß Bruder 


* 


F. Wilder, 


| Todes 
x un) ) 
Freunden umd Velanten die traurige Nach 
richt, dah unſere liebe Mutter 


Amelia Kiewert 


anzeige. 


7 
Die 


‚Chriitiana Nie- 
Keuis und Betty 


Todesanzeine. | 
Freunden und Belaunten die tranrige Nach | 


| richt, dafz 
2715 N. Paulina Str, am 29. d. M. aeftorben | Jate Velerle 
am 29. Suli 1916 int Alter von 42 Jahre gc« 


it, Die Yeerdiammga findet flatt am Ticustan, 
den 1, Yngauft, Nadm. 2 Uber, nah dem Monte | ftorben it, Die Beerdigung findet ftatt as 
| Dienstag, den 1. Wirgefi tuts, 2’ UHr Rachm 


roſe⸗Friedhof. 
r , 9. ©. Runge, 723 W. Congreß Str, mit 


bom Tranerbanfe, 723 1 
9. I. Iauifen, Autos nad sForeit Done. 


Norfikender, 
Eclretär. 


| 852. Hermitage Ade., 


vater. 


geſtorhen iſt. 


| Mıtos nad dem 
| itilte Teilnahme 
J Roſe 


J mitiags 


N itille 


| 
| richt, 
4 


| im Nlter don 64 Nabren, 


4 
puntt 


Zefretör. | 


| 
u 


Shwie | 


SHinterbliebeiten: | 
Naceh, | 


ertoc ter, od | 


98 | 


Veerdiaune | 
21 


| 


Sorth, Eltern, | 


Oflaboma | 


Moe, | 
Die tranernden Pitt: 


Minnie E&. Tittiich | 
Alex | 


Nachricht, 
gegenwärtiger Praſident 


findet | 
tor ı 


Veamten verſammeln ſich 


Nachm 


eir, | 
Nach⸗ 


orth — 


Die trauernden Hinter-⸗ 


ne 
ir., | 


Todedanzeige. 


Freunden und Xelannten die frauri 
richt, dab mein geliebter Gatte und unfer 


Vater 
Adolph Abel 


im Mlter don 78 Nabren eig im Herrn eier 
ſchlafen iſt Beerdigung am Dienstag, den 1. 
Muguft, um 1:30 Ubr Rachm. von ner Wohnung, 
nad der edann.zluth, St. 
Iohannessstirihe, don da mit Nutomobilen nad 
sonfordia. Hauzzeremonien privat. Die trans 
erden Hinterbliebenen: 
Garolina Abel, Gattin, 
Wilhetun, Martha. 
Wilhelmn Auen, 


Nach⸗ 
er neber 


Roſa, Kart, Albert, 
Arnold und Guſtav, Ainder. 
A. Schulu, Emma, Martha. 
Alma, Ida und Alma, Schwiegerlinder, nebſt 
28 Enlein und 2 Urenleln. 
Wegen Beſtellung der A 
Zel. Monroe 1565 z3u wenden. lauo 


Todesanzeige. 
‚Srennden ımd el en 
richt, dafs mein geliebter 
Zohn und Pruder 
Mathals Kreten 
Ver rdigung anı Dienstag, 
Morgen⸗ vom Trauerhanſe, 
Sir. na 1 der Zacrıd Hearts 
wo Kochmeſfe zelebrirt wird, von da mit 
St. Marien-Gottesacker. Um 
bilten: 
geb. Ahlers, Gattin. Mathew, 
Sohn. George und Katherine Kreten, Ellern. 
Paunl, George, Peter, Katherine und Fran 
wioliy Bader, Ge— er, 
_ _ Die Sibpe wi 
urmen 


die raurfige 


Satte und unſer liebve 


den 1, 
Auguſt, 
70 25 


rohe, 


Uhr 
Throop 


Kreten, 


bitte Bards 4765 


Sanzıige 


die traurige 
Sater, 


> 

Tode 

Freund und 
richt, 


en 


Kae 
daß unſer 


ZTchwiegervater 


ßetannten 


geile 


bier 


J und Großvater 


ee — 


Friedrich Kleveſahl 
im Alter Jahren ſelig im 
iſt Beerdignug Studer 
Sstag, 1. Anguſt, um 2 Uhr Stach⸗ 
vom Trauerhaufe 2226 Lewis zii. 
Autos nad dem Komcordia Friedbof, Lit 
Teilnahme bitten die trauernden Hinter— 

bliebenen: 

' @lizaberh, 
I Mir nag, 
Veters, 


em 29. Juli 
Herrn enif 
ſtatt am D 


von bS 


Die 


I mıt 


Alma, Auquſt, Emma, 
rich Meyenderf, Richard 
nebſt Enltellindern. 

ſonmo 


Friedrig. 

kin ri 
Schwi bne, 

n Frieden! 


Todesanzeige. 

id elannten die traurige Rach— 
dal; meine ie Haiti md ımfere liet 
Mutter 


srennden in 


Lstilte — 
6 Wongten. 
ſanit im Herrn entid laſen it. Die N 
| Yinmer Tate ou Sonngrs: iq, den 3 g 
11 Uhr Nachm. bon Iran erbaufe 3425 Emerald 
| ?Ipe nad der Dre ieinigteitstirdhe, an 31. Str. 
und Lowe Vive., bo da mit Mirko nah den 
| Soncaroia —J Un ftille Teilnahme bittet 
4 br trauernden Hinterbliebenen: 
Ocrman Greifendorf, Gatte: Robert, Richard, 
Herman jir. Arthur, Ida und Alma Greifen- 
|  Derf, stinder, ment 
5 3 ö Te 
| Todedanzeige, 
Freunden und Belannten 
richt. daß mein vielgeliebter 
Bruder 


Nach⸗ 


unfer 


die trauf 


Gatte 


ige 
und 


| Auguſt Lullke 
I im Alter bor t feli 
Slaſe iſt. 
zientinda, Den 
von Leo M. 
Sounthport Ave.1 
und von da nach 
ader, im ittlle 
den Hinterbliebenen: 
| Xena Lulfe, Sattin; Joſeph 
Anna Schmidt, seiter; 
zdmwaner; nebit Verwandten 
St, Alphonſius Hof Nr. 40 


Todesan; zeige. 
und Velann ten die Are 
unſer geliebter Gatten 
Chartes 
44 
ei u 


t. Hlpbonfins 
Bonifazius-G ⸗ 
bitten Die Iramerits 


der 
dem 
eilnahr 


—X 
Te 


Xulfe, Bruder; 

Frant Schmidt. 

Mitglied des 
5 


G ‘ 


urige 
ind Bater 


Freunden 
it, dab 


Oberlen 
und 4* 


N en 


ws 


— von 


de 


Kane | 


Gattin. 
und Gmiln, sind 


terrueben 
Arthur. 
nett 


| mabme bitten die tieftrancrn? 

Maria Salome Oberten, 
die, —— 
wandte 


Fred⸗ 
er eis 


3 Todesanzeige. 


Freunden und 
richt, daß 


elannt 
lieber Gatte 
Maxrx Bauernſchmitt 
plößlich im Alter von 44 
Nonaten geſtorben iſt. 
I ftatt am Mittwoch. den 
Nachm. von Elliſons Kavpelle 
Ave. mit Antontobilen, nach 
sriedbo,, ‚Um ſtille Teilnahme 
ernden Hinterbliebenen: 
Selma Banernſchmitt, (geb. Kaſeberg), 
Gerold und Marie Bauernſchmitt, 


nebſt Verwandten und Bekannten. 


Todesanzeige. 
Bekannten die tra 


und 
unſer geliebter Gatte und 
Albert Lanterbach 
im Alter von 61 Jahren geſtorben iſt. 
gung am Dienstag, 3 Uhr Nachm., don Traiter- 
haufe, 6632 Cottage Grobe Ave, mit Autos nach 
Oalwoods. „Um ftilfe ZIeilmahıne bitten Die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Helen Mantenjel-Lauterbach, Gattin 
Seurn Lauterbach, Zöhne 
Mitalied der Unigne Lone 
Fliet. | Ill. und 
I bitte zu opiren. 


eir Die traurig 


mein 


Jahren und 
te 2 } 
u 
dent 
biten 


Boni: io 
die tie 


Gatin; 
Kinder, 
dimi 


Freunden 
| richt, dab 


Beerdi⸗ 


Julius und 


343, K. of P 
Nanf., Zeitima« 


Nr. 
Clearwater, 


n 


Zobetanseine 
Freunden und Velannien die traurige 
richt, dab meine liebe Gattin ımd nmreime- liche 
Mutter 


ar 
1 


Emilie Ziervogel 
im 71. Lebensjahre entſchlafen iſt 
gung findet ſtatt am Dienstae 

1 Uhr Nachm vom Trauer 

mit Automebilen nach dem 

Teilnahme 
terbliebenen: 

Theodore Ziervogel, Gatte 


Tochter. Bitte leine Blu 


Die 
‚ den 1 


Vetani a So —* 
!ı Um ftille bitten die Zrauernden Sitte 
Sauer, 


Minnie 
nt lamo 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
richt daß unſer geliebter Gatte und Bater 

John — 
torben 
n 1 1 un: £ 


avelle, 1424 Yarrance 
stiedbof. Anm Itelle 


Nach⸗ 


im Alter von 62 
erdigung erfolat I 
Kadm., von — 2 
etr., nah dem Montrofe le 

Teilnahme bitten die trauernden Hinterbliebenen 

Dorothy Heller, Gattin, Dora Wagner, Tochter. 

Ruth, Cenda und George Wagner, Entel. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
richt, daß unſere liebe Mutter, Schwiegermutter 
und Schweſter 

Caroline Mampe 
vor Jahren 
digung am Dienstaa, de 
Nachm. vom Trauerhäuf 
entichen nach de zt 
| les Vetleid bitten: 
William und Adolph Diamde, 
| und Marn, Schwiege hier 
| md Dttillie Kranfe, 
findern und Verwandten 


a 
Pie 


if 
Mur. 


16% 


Pau 


2ollmenn 


im Mlter richieber 


169 


ve, Ldiſe;te 
John Reinte 
nebit Enkel⸗ 


Zuh 
ri 
GBGeſchwi 


vilter; 


Todesanzeige. 
Plattdentihe Gilde Yincaln Wr. 27 


en und 


Nach⸗ 


| Die Yeanıten find e 
Sereinsbealle zu verſa 
| W. 


A. 


mmeln. 
Runge, Meiſter 
Schlaiſmann, Schriewer 


Todedanzeige. 


Deutſche 
Schweſte 


Lou iſa 
22 


zen 


r Damem-linteritisungdverein. 
rn zur Nachricht, daß Schweiter 
Johanna Tramm 
geſtorben it Die Veerdiguma iindet ftatt am 
Dienätan, den 1. Muauft, Nadn, 2 Uhr, dont 
| Trauerbaufe, 10242 Ave. J. Zouth Chicago, mt: 
Automobilen nach * saldbeim. Die Peamten 
verſammeln ſich —J 12:45 in der Halle. 
Natkarina Rumpf, Prüfidentim 
Wilhelmine Sanner, Sefretäri 


Todesanz eige. 


Gegenieitiger Unterfitsunngverein von Ghicano. 
Die Mitplieder werden bier 

durch benachrichtigt, daß 

Dax VBarermihne** 
bon der 16, ZSelttom neitorben tft, 
Lie Veerdinumg findet am Mitt⸗ 
tod den 2, Nnanit, Nam. 1:50 
Uhr, von 750 98, Nortb Yive. nach 
Montrofe ftatt, 
Joſ. 


Dantſagu ng. 
NMllen freunden und Befannten ſpreche ich 
hiermit meinen herzſichſten Dant aus für die 
rege Teilnahme * die ſchönen Blumen bei dem 
Begräbniß meines lieben Mannes 
Fris Verg, 
aber ich lann nicht umhin, ver Unte ugungs 
berein Tae Recht und Schene Niemand ſpvesziell 
zu danlen, erſtens für die rege Yeteiligumg, 10« 
wie and für die prompte Ausbezahlung des 
Sterbegeides, und ich lann denſelben Allen em⸗ 
pfehlen. 


Sieden, Scfretär. 


Emilie Berg. 





Tebesanzeige 


Herder Loge Mr, 609, A, 9. & 9. M. 
en Beamten ı. Yrüdern die traurige 
Nachricht, Dak umnfer Febr Bruder 
Grneit & — 
am: Kontag, den 31. li, in den ewigen 
Diten abbernfen wur dr. Die Werrdigin 
finder ftatt am Mittwog, den 2. 
1 Uber Nacm., vom Trauc ufe 1012 
Daliey Voulevard, mit Mırtor ten ac 
dem Friedhof... Die Peamten find Döfs 
lichſt erfucht, punit 1 Ubr : Rachm. in vor—⸗ 
geſchriebener Weiſe gel leidet im Tempel 
zu erfcheiuen m dem ber ſtorbenen Bru⸗ 
der die leble maureriſche Ehre zu er— 
weiſen. Sc r 
Tacob Mergen, Mitt. v. Stuhl. 
Guſtav Schactz, Selretär. 


e3 
S · 


Todesanzeige. 
Unſeren Freunden und Bekannten die 
traurige Nachricht, daß mein lieber Gatte 
und unſer gel. Bater 
Arijen Rußmann 
Juli 1416, um 12:10 Morgens, 
Alter von 58 Jahren entſchlaſen iſt. 
Seerdigung findet ſtatt am Mitt— 
Auguſt, Rachm. 2 Uhr vom 
wWillow Str., „mit 
Graceland Friedhof 
vitten Die tre * 


anı 29 
ım 
Die 
wod, den 2. 


Catherine Rußman, Gattin; 
Raymond und Irene, Kind 
Verwandten. 


Herman, 
er, nebſt 


modi 


— —— ——— — — 


J 
* I 
| 


| 

h | Entjeglid ihwüler Zontag. 
I 
| 


— 


4 


—* 


Pr 
Todesanzecige. 
Sreunden und Vetanmten die 
Nächricht, daß unſer lieber Sohn 
Bruder 


traurige 


ind 


Arthur Kroll 
im Alter bon 20 St abren ı 


mit Autos h den 

bof. Die tranernden 

Louis und Hulda Mroll, ach. Ze 
Eltern. Frau Meia Buchler, 
und Adeline Kroll, Geſchwiſter. 
A. Buchler, Schwager. 


Mc, 


Euetta 


* 
Todesanzeige. 
Freunden und Betannten die traurige 
richt, daß unſere geliebte Gattin und Mutter 
Ida S. Zietz 
am 30 Juli geſtorben iſt 
folgt anı Dienstag den 1. 
vom Trauer! DUR ’, 4835 teninore Ave,,mit 
mobilen nah Foren 12. Um ftille Teilnah 
hitten die trauernden Sinterbliebenei: 
CEharles Zien Gatte Heury, 
bert. $linde 


Minny nr rr 
vscerdigin 
In 
2 Ubr 


Aug 


HVome. 


— zeige. 
Freunden und Pelannten die aurige Na 
richt, daß unſer lieber uber 
William Yinditedt 
S ttorben ift. Tas Veoraonii erfolgt am 
‚ia. den ]. Auauit 2 ler Rachın., do 
ie <iaite tbe., it Autos nach 
ca eileid bitten: 
—2 xindſtedt un 
Geſchw iſter. 


Geſtorben: 
John O. Janſen, 
ter Gatte ve on Margaret, geb. S 
von Ant 1 D 
er von Fra 
SDiensſstag, den 1 


ater 


en: 
110 


Konkordia u 


|| geitrige Tag 


im. { 


| | weniger 


Nach: 


in er: 
YNadır., 
Aut 

nie 


Harriet und Al— 


‚> Stra 


m 


D Frau Emma Miprup, 


Chicago atmet auf. 


Die angekündigte kühle Welle hier 
eingetroffen. 


Nicht weniger als 107 Tpfer der Hitte dem 
Senienmann als rne Frucht in den 
Schoſß gefallen. — Strandbäder dem 
Anfturm nicht gewachien. 


Nach einem drüdend heißen Sonn- 


— tag und einer ſchier unerträglich ſchwü— 


len Nacht tündigten ſich heute Porgen 


die Vorboten der für heute Abend in 


a Aus‘; ht geftellten fühlen Welle mit 
|einem erfrifchenden leichten Winde und 
einem, menn auch gelinden, jo doc 
immerhin fih angenehm fühlbar 
machenden Qemperaturmechjel an. 
| Bon 4 Uhr gejtern Nadhmittag an 
|biö heute Yiittag iſt das Thermo⸗ 
— ſtändig geſallen. Um 5 Uhr 
| waren e3 nod) 100 Grad, um 8 Uhr 
195 ), um 10 Uhr 91 und um Mitter: 
nat 88. Um 6 Uhr Heute Morgen | 
‚stand die Quedfilberfäule auf 84 und) 
um 8 Uhr * 81 Grad. 

aren die Leiden, die der 
mit ſeiner Höchſttempe- 
ralur von 101,7 — der —— 
die in Chicago je aufzuweiſen 
war — über Die * die 
haltende Backofenglut ſchon 
mürbte Menſchheit verhängte. Nicht 
als 107 Perſonen fielen, 

Opfer der Hitze, als reife Frucht dem 
| Senjenma nn in den Schooß und ihrer | 
15 50 oder mehr wurden bon ber Yihe 
|übermältiat. 
| Strandbäber nidt groß genng. 
| Schon am frühen Morgen jtrömte 
|Ult und Jung hinaus nach den öffent- 
Ilihen Parlanlagen 
ndbädern, um 
'fchöpfen und in den fühlen fyluten bes | 
| Sees die erjchlafften Glieder zu baden 
und zu ftärten. Die Strandbäber 


L 


n 


Schred! fe iD 


zer⸗ 


34 
— —— — 


wurden im Laufe des Tages von mehr 


als 180,000 Perſonen beſucht. Die 
Verwaltungen der Clarendon, Wilſon 
und North Shore Sirandbader waren 
einem derartigen Anſturm nicht ge— 
waͤchſen. Schon gegen 11 Uhr Vormit— 
tags waren die Bäder überfüllt, und 


| 


| 
| 


IN. Glart 


| 


} 


ans | 821 MR. 35. 


| 


und nad beni 
friſche Luft zu N. Weſtern Abe 


| 
Abendpoit, Chicago, Montag, den 31. Juli 1916; 


Feraufon, Andreiv, 50 Jahre alt, 2027 
Stella, 


35 Sabre alt, 2929 


125 


Ind iana Ave. 

Foley, Ellen, 66 Jahre alt, 1712 W. 
22. Etr. 

Srabaeru, Ulcerri, 53 Xabre alt, 3634 
©. Leavitt Str. 

Franzſkowski, 40 Jahre alt, 
1338 Sloan Str. 

Goldbach, Kurt, 34 Jahre alt, 606 N. 
Clark Sir. 

Grzzywinski, John, 44 Jahre alt, 951 
W. 80 ), Str. 

Buiter, Leanie, 
Lyman Str. 

Graham, George, 79 Jahre alt, 
Germania Place. 

Salvarfen, Anton, 42 Nahre alt, 2022 
Lincoln Ave. 

Harriſon, George, 45 Jahre alt, 200 
Aberdeen Str. 


N. 


Hoffman, Koln, 65 Jahre alt, 519 ®. | Aoc. 


Madren Str. 
Hoffman, Robert, 45 -Kahre alt, 2142 
Barrı) Yipe, 
Holland, 
toga Hotel. 
Sohnjon, Clarence, 32 Jahre alt, 2300 
Wentworth Ave. 
Johnſon, Oliver, 485 
Ave. 
zohnjon, Samuel, 30 Jahre alt, 
Sir. 
Vatrick, 


Louis, 
6 


29 


Kane 
Keeley Str. 

Keefe, Charles, 
Wells Str. 

Keefe, D 
Str. 

Kent, Edward, 55 Sabre alt, Phenir, 
Ill. ſtarb im Blackſtone Hotel. 

Slieffa, Paul, 25 Jahre alt, 1040 W, 
22. Str. 

Konidz 33a, 
18116 S. 


Jahre alt, 


46 Jahre alt, 439 


avid, 50 Jahre alt, 502 Caß 


—— 


Mary S.., 
Plulina Str. 


56 Jahre alt, 


Kouba, Charles, 58 Jahre alt, 1112 


Milton Ave. 
Kriecfaßwa, Prmitri, 
Place. 
Sirigenotusti, Joſeph, 
3352 S. Morgan Str. 
Kartman, Charles, 35 Jahre alt, 3631 
Mendell Str. 
Yatomitedi, Fred, 1724 
Sultan Etr. 
Larjon, Ibeodore, 32 
Scminary ve. 
Yajbing, James, 36 Jahre alt, 
Federal Sir. 
Leilte, Auguſt, 
way. 


Leß, 


42 Jahre alt, 
60 Jahre alt, 
49 Jahre alt, 


Jahre alt, 


1300 

Barney, 56 

Aſhland Ave. 
viller, 


Sabre alt, 2540 N. 


- 


Ehrijtian, 72 Xchre elt, 1638 


Yınde, Karl, 50 
Mozart Str. 

Liska, Frank, 35 
Union Ave. 

Loftis, Peter 34 
den Ave. 

Lova, Henry, 48 Jahre alt, 
Lathrop Ave. 

MecLarghlin, Patrick, 
410 Ruſh Str. 

MeMann, Emil, 
W. Chicago Ave. 


1049 N. | 
1715 


Jadre alt, 
Sadıre alt, 
Sabre alt, 734 Bel: 
625 
45 Sahre alt, ! 
1640 


6605 


40 Sahre alt, 


I: Kates, 
I Nicholas 
Ic 

45 Nabre alt, Sara 
Chriftiana | 


408 
2933 


3208 | 
2119, 


Diverjey Part: | 


S. ſtern 


Stepensky, John, 58 Yahre alt, 823 
N. Afbland Ave, 

Szalia, John, 235 Nahre alt, 832 
Green Bat) Ave,Bei feiner Arbeit in den 
Merften der Illinois Steel Co. in South 
Chicago von der Hitze übermannt. 

Zebolski, William, 40 Jahre alt, 4745 
Weit 48. Str. 

Inbefannter Mann, 50 Nabre alt, 

930 Wells Str. tot aufgefunden. 

Nocelle, Moriglenis, Nr. S08 Weit 
zn Str. 

Nr. 1221 


Km, Hage, Niles, 
Aug ut lofien, Nr. 
Maxy Stainszewski. 
Prendergaſt, Nr. 


in 


— 
* 
=. 


N, 
1809 Hudfon Ave. 


State Str. 


hie Str. 
Otto Sommers, Nr. 
Rames Lennon, Nr. 


2934 Brairie Ave. 
"653 Aſhland 


— 
es 
D 


Frau Chisholm, Nr. 1521 M. Craw— 
ford Ave. 

Charles Brotherick, Nr. 
Straße. 

Wm. Zatolski, Nr. 1744 Weſt 48. Str. 

Albert Diedrich, Nr. 1428 Otto Str. 

Barbara Windra, Nr. 1913 Leslie 
Straße. 

Nobr Gusnof, Nr, 

Malte r Ward, Nr. 

Chas. Böttiger, Nr. 
Straße. 

Anton — —— 7318 Barton Place. 

ED. Waters, 9 Nr. 1340 Wabaſh Ave. 

George F. ar m. Net, 

Tony Boninsfi, Nr. 7745 61. Place, 
Argo, Ill. 

Henrietta Reſtring, 
do Ave. 

Nicholas 
Straße. 

Theo. 
Ave. 

Theo. 


1361 Madiſon 


1824 W. 46. 
1549 Indiana Ave. 
1364 W. Madijon 





Mr. 1515 Coloras 


ucie, Nr. 4167 ©. Halited 


Nopiipoles, Nr. 902 Grand 
Larfon, Nr. 2606 Haddon 
m. E, Ferner, Wr. 211 Throop Str. 
rrant Sfocir, Nr. 1329 WM. 18. Str 
Mir. Vnuers, Nr. 738 Ct 39. Straße. 

Nultan Louis, Nr. 1110 Erie Str. 

Rulia Scoof, Nr. 5415 S. Wood Str. 

Stanley Benz, Nr. 2622 WM, 25, Str, 

Mar Melinsfi, Nr. 1330 Sloan 
Straße. 

Statherine Koszawski, Nr. 1531 Elſton 
Ave. * 
Freda Fanik, Nr. 186 Orchard Str. 

Wm. Regs, Nr. 839 N. Clarf Sir. 

Kohn Szlienstt, Nr. S23 N. Afhland 
oe. 

Cornelius Eurif, Nr. 907 SKedzie Ave. 

Wm. Beterlon, Nr. 908 Nenport Ave. 

James E. DeChesne, Nr. 4609 M. 

Racine Ave. 
Die vorerwhnten Opfer ſind faſt 
ausnahms zlos an den Folgen von ge— 
oder ſchon früher erlittenen 
Hitzſchlägen geſtorben. Nicht tötlich 
verlaufene Hitzſchläge wurden geſtern 
und heute nicht weniger als 260 der 
Polizei gemeldet, und von Hunden, 
die infolge der Hitze bösartig wur— 
den, ſind elf ePrſonen gebiſſen wor— 
den. 


Ave. 


— — 


140 Weſt 


Milwaukee Avenue | 


[ Lincoln—School 
At Paulina St. | Zwei Läden \. and Ashland 


Grosser Dollar-Tagq 
Doppelte ZI Stamps bis Mittag 


Nachfolgende Spezialitãten in morgen zum Verkauf in beiden Läden: 
Gebleichte türkiſche Badehandtüche. so | Gondiment Set, 4 Stüde, jilberplattirt, 
Kleider -Sfirts 


aus Dopvelfadigem Garn ges Eolonial-Wufter, beftebt aus d her $ 
300 Skirts — 1 


Tri Zcenf f 1 * 
macht ertra roße Sorte — ty, Senf Jar, Efiigflafıhe und Mers 
vegul. zu $1.98 
Damen-Korfetd mit mittlerer Büflte — vier 


* ra rettig⸗Flaſche, vollſtändiges Set 
reg. 29c Werte — ſpeziell regulär zu 81.905 vertauft — ſpegiell 
für nur 
verkauft, ſpez. 
Strumpfhalter, aus feinem Coutil ge— 
macht, Stiderei-Therteil, alle Größen, 


ös une nane . 
regulärer 81.5 Wert ſpeziell 


u 


Weiises Rongeloth — 36 Zoll breit, 
feiner, weicher, Finiſh — re— 
guläre 1dc Eorır Ipeztell 
10 Yard. offerirt 
für nur 


Dieniteg ; 


0 


Gchleichter Shaker Flanell — die 
fehwere, twilfed Sorie, feiner 
weiber Nap auf beiden Sei: 
ten, wert 12%, Tpegiell 
Yard für nur 


2auge Greye Aimonos und Flannelette Al» 


mono3, allortirte Facons und —— 91 


Größen bi8 44 — regulär 
Leder-Sandtaichen für Damen, mit Selbe 
diefen Berfauf 15 Mards 


81.50 verlauft — fpeziell am Diens— 
A nuur een een 
und Leder gefüttert, mit 2 — 
ausgeſtattet, große und lleine Sorten, 
reguläc zu $1.25 derfauit — ſpeziell 
file nur 3 
— — — — — —— 
—— — — — ——— —— —es — “* 
er⸗Schuhzeug, Paar zu 81.00 
83.00 Sommer-Schuhzeug, Baar zu 
Keine Boit: oder Telephon Veitellungen auf Schuhe ausgeführt. — Wir beginnen den eriten 
Anguft mit unferem großen 51.00 Schuh-Verkauf — unſere Werte und die Auswahl find 


36 


Standard Schürzen:Gingham, alle 
beliebten blauen Checks, echt⸗ 
farbig, volle Stücke speziell 


| 
| 
| 


bedeutend größer als irgend einen anderen Tienftag. 
Damen: Schuhe und 
niedrige Schuhe 


Patent Golt Damenichuhe 
Matte Galt Tamenihuhe ...uur00.. 
| Schwarze Sammt Damcenſchuhe ....... u. si | 
—— JLohfarbige Cali Damenſchuhe 
| Braune Suede Tamenichuhe 
Rofa, blaue oder gelbe Satin 
fie Damen 
Weiße Kauvas Anlle Straps für 
Patent Colt Golonials für Damen... 
—2 Dongola niedrige Schuhe ſür Damen 
J Patent Ankle Straps fſür Damen......... si 
i \ 3 Weite Kanvas Bunps für Tamen ........ st 
i 2: und 3-Strap — — aus vw 9 
| tent Coit 


Patent Golt Exiorde für Damen 
Kndpf-Crfords für Tamen .,...uueenseern: St 
Neue weise Anüpf-Exfordd für Damen....Si 


Knaben-Schuhe 


Knöpf ⸗Schuhe für Knaben 

Satin Dil Kundenſchuhe, BlucherFacon.. 

Oxfords ſür Knaben 

Lonfarbige oder ſchwarze Knabenſchuhe mit 
REED 1 


Mädchen - Schuhe 
Totent Golt Märerenirhube, matte Toys, St 
Vatent Colt Mädchenſchuhe, Tuch-Tops. .. . 8 
Matte Kid oder Calf Mädchenſchuhe 
Vatent Colt Pumps für Pädchen 
Weiße Kauvas Orfords für Mädchen, 

roten Summiloblen 
Patent Cult Strap Sandalen f. Mädchen S 


Schuhe für Männer 


J BVelour Calf Männerſchuhe HL Lid Schuhe für Männer .2..*4 81 
Everett Facon Haus-Zlippers fiir Männer, Vatent Colt Exrforde jür Männer 
in lobfarbig oder ſchwarz. .. . ............ 31 Velour Calf Erfords für Männer 


Damen. *1 
4 


mit 


Marid, Frederifa. 72 
Yuitine Eir. 

Martin, Peter 3., 50 
Elburn 

Darr, John, 62 
Eetr. 

Matußek, John, 
Bismarck Court. 

Merriam, Frank, 
N. State Str. 
Paxriſſey, Daniel, d2 Jahre alt, 4214 
Aſhland Ave. 
Morriſon, William 
Ave, 

Dr .ufred, Frank, 3 
Adreſſe. 
Mychok, 
Wood Str. 
Nithcke, Anton, 
Bett aufgefunden, 

Nuger, John, 
Waſhington Blod. 

Olſon, Tony, 
Buffalo Ave. 


Jahre alt, 


undiu dwe. 
irche, wo feierliche Requien 
wird, von da mit Autos na 
ttesader 
Gefterben: 
Leer rdigu 


die Tauſende, die noch in Reihe und 
at Glied ſtanden, auf Einlaß warteten 
— und von der Sonne gebraten wurden, 
konnten ſchließlich ihre Ungeduld nicht 
länger meiſtern und machten Lärm. 
‚Um fie in Schach zu Halten, mußten 
eine Abteil ung berittener Schußleute 
und 100 Woliziften ; au Fuß aufgeboten 
werden. Und die Sc ergen hatten ihre 
‚liebe Not, ernftere Unruhen zu ber- 
hüten. Qaufende von Leuten fan- 
‚den im Laufe des Tage feine Bades 
gelegenheit und mußten unverricteter | 

| Sache wieder abziehen. 
— * Während des furchtbaren Gedränges 
vereinen vor den borerwähnten Strandbäbern 
rt — viele Frauen und Kinder von 
Ben — — der Hitze überwältigt, und ſämmtliche 
Rewidmet von deiner dich nie vergeffenden | S : * 
Gattin: it sondern, |derfügbaren Polizei: und eine große 
— — — nn | Anzahl Vrivatambulanzen und Sraft- 


Lena Kuno, ırı 
* drofh ken mußten herangezogen wer— 
MOUNT AUBURN 


den, um die Ohnmädhtigen fortzufchaf:- 
Der prachtvolle Part · Friedhoſ: ', 41. Straße und 


ten. | 
Tal Kart Ave — Inden pe, Gar bis Dat! | 
Bart pe, oder C | 

| 


Berwegener Raubüberfall. 
Sabre alt, 1305 | 
Abe. 
Jahre alt, 2025 8 


u. 


910 


Bruſſel Carpet, Breite, für Trep- 
per oder Läufer, ganze Bolts, Aus— 
wahl von Muſtern, gemiſchte Farben, 


wert 65c — ſpeziell — 2 s 1 


Tine a Re Eee dene 


Neinwollene Sturm Serge, 
54 Zoll breit, Sponged und 
Ehrumf, alle Schattirungen — 
muttelichiver, die Yard zu 


Das mihhandelte Opfer rettete feine 
Baarfhaft im Betrage von $5600. 
Albert Leight, der Gefchäftsführer 
der B. F. Goodrich Rubber Comp., 
alt, 500 Nr. 1925 ©. Michigan Upe., hatte 
| heute Vormittag $5,600, Die er zur 
AUblohnung feiner Ungeitellten braud): 
6686 Bregel | 'te, von der Michigan Ave. Trujt and 
| Sapinas Bank. an 22. Straße und 
Michigan Ave. geholt. Auf dem Rüd- 
4851 weg begriffen, wurde er vor dem frü- 
heren Calumet Klubgebäaude an Mi: 
chigan ve. und 20, Straße Hinter: 
rüd3 von einem etwa 24 Nahre alten, 
mit einem grauen Anzug und Stroh- 
348 | Hut befleidveten Burfchen überfallen. 
; | Der Raubgejelle verjegte ihm mit ei: 
*— — RR WR, nn as zehn Zoll langen, mit Blei ge- 
Rawowsti, Nojeph, 52 Jahre alt, 4345 | fülltem Gasrohr einen wuchtigen Hieb 
Hermittage Abe, 2 " |üßer den Schädel und fuchte im felben 
* en. Feier, 57 Zabre alt, 4119 ©. | Augenblid dem halbbetäubten Opfer 
Hear, 0 die Handtafche mit dem Mammon zu! 
ar, John, = i 
= entreißen. KLeight aber füämpfte mit| 


whn, Zus nad dem Sriei — aan Ms $ * 0. Stx. 
Frauen auf dem Jackſon Park-Bade— Heub, Erneit, aller Madt gegen den Obnmachts= 
anfall an, hielt krampfhaft die Taſ ice 


Aamilien-Lots S30 1, aufm. *28 f 
ſtrande DH hatten, jo wurde ih>| Aulferton Abe. 
feſt und ſchrie um Hilfe. Als atoel 


George Schrade, St 
nen geſtern die Benutzung der Süd-— — Roe, Lillian, 
ſeite-S F „| Ada Sir. 
jeite-Strandbäber nicht gejtattet. Ein Jahre alt, 3906 N. ——— Miene machten, ſich 
auf den Räuber zu ſtürzen, flüchtete 


elne Mohren wollten ſich gewa fam— Nuſch Frank, 24 
Pa⸗ dieſer im Zickzack, ſich zwiſchen den 


Schnki Bott, 3 


an 
ig ası 18 


21 


29 Jahre alt, 


52 Jahre Weiße Nottingham Spitzengardinen, 
3 Yaıdg lang, affortirte Partie, die 
neueften Wiufter, affortirte Preiten, 
wert $1.25, fpeaiell, die Auswahl au, 
Paar 





Zur Grinnerung 
nferen lieben Gatten ımıd 
Julius Kunow, 


— 


geſtorben am 31. Juli 


Crepe de Chine, 42 
breit, nur ſchwarz oder 
feſt und drapirend, die 
Qual., ſpez., die Yard 


Zoll 
weiß, 


$ Magen 
Expreß· Wag $1.50 


Expreß-Wagen für Knaben, 
Größe des Kaſtens 13 bei 26 
Zoll, wert 51.50 — nur einer 
an jeden Kunden — zu 

Velocipedes 
Velotipedes für Knaben — 
dauerhaft gemacht, verſtellbarer 
Sitz, emaillirte Räder; nur ei— 
nen an jeden Kunden; zu 
Gocarts 

Zuſammenlegbare Go-Carts, 
Stahlgeſtell Räder mit 
Gummireifen; nur eine an je 
den Kunden; Dienstag zu 


Aa 
el 
=. 


a., 


N Jahr iſt verſioſſe ı 
Trauer und in 
r „a sen 0% 


35 Nahre alt, feine | . Gebleichter Muslin, 36 Zoll 
breit, feiner weicher Fintid— 
12%c Sorte ipeziell, 12 

J HYards für nur 


Anton, 46 Jahre alt, 


en Fancy Ehiffun Taffetn, 36 
Yyl breit, große Auswahl von 
Streifen und Ched?, auch ein 
fach, twert 51.65; die Yard 


©. 
47 Nahre alt, tot im 
4851 ©. Wood Str, 
60 Sabre alt, er 


41 Nahre alt, 13 


Die wir geweint ' F 
Die eurem Gatten und B hater 
Sinft aber wird ums Goft 
Der alle Trüne n wie der 
tube janft im ftillen 


Vlankets, in grar, lohjarbig 
oder weiß, fanch farbiger Bor— 

der, feiner weicher Nap, volle 
(Größe, pezic'! das Baar aıt.... 


Nnsgesadte Bettdeden, volle 
Größe, große Nuswahl von 
neuen Mujtern, $1.75 wert — 
ſpeziell für 


> 


linterzeng 1 
Combed Balbriggan Gem: 
den und Hofen fir Männer — 


50c Qualität — ſpeßgiell 
3 TE IE 2.4 


m 
22 
>. 





Nur in dem Milwanfee Avenue Laden 


Einzelne Hopfen für Männer und junge Bogenlihter für das Heim, mit Siehtetie- 


Leite, blau vdee farrirt, ferner 597 anzinder, großer ballförmiger Zchirm ui 


&., %. & Odabn Dis Cr) Da Farbige Samstag, mie berichtet, 38 Jahre alt, 2815 W 
te Ybzablung. | 
perintendent. 

1tlimtX 


45 Sabre alt, 3707| 


Union Snits 
Union Snits jür Tamen— 
mit niedrigem Hals, <pipens 
oder nie Guff — 39 Luas 
lirät, 3 für 


49 Jahre alt, 119 N. | Größen von 28 bis 42 Taillenmaß wert 81.75 — fpegielt am Dienstag 


82.00 Wert, das — * san 


Fußboden-Firnißt, paſſend für Fuß— 
böden, Holzwerl und Möbel, ſpegiell 
am Dienstag, ſo lange der Vorrat 
reicht — die Gallone zu .............. 


Medizin Kabinets, — weiß 
emaillirt oder American 4— 
qelägtes Taf, Golden a 


Kammgarue, geſtreift und gemiſcht, ein Innenzylinder, ogidirter Vrenner "che dp 
| Spiegel an Tür, m Zür, fpe3. ...... 


Zeil mit Eufis andere einfah, — alle ſing Goos ned, gute Dualität INantle, 
lange 


Sofeph. 40 Kahre alt, : 


Manner-Hemden 
Pongee Männerhemden, Soi— 
ferte Yabel, weicher Stragen ır. 
befeſtigte Manſchetten, Größen 
14—17, reg. 31. 50, ſpeʒ 


nzerte gm. 


Einlage 
$1. 9 Nie 
Med Tag 
81.70 iſte 


Barrett hochfeine Zigarren, 
(3 Kiſten an einen nunden), 
bon 50 Au 

Stonies, 
bon 100 


Sofepd, 40 Sabre alt, 2 Brenner Ga8 Plate — 


aus weichem Gußeiſen 
macht, — ſpeziell für morgen 
zu nur 


. ge⸗ 
54 Jahre alt, langt Einlage, 


Stüct 


50 Jahre alt, 


— —48 Jahre 
XMorgen« S 


1001 u 


KINDER. rn 
ettlaufen, Pr reie Fahrten J 


Friſch geſcnitteues 


I nn 133€ \ 
| 
| 
| 


New Genturh ober 
Pillsburys Beſt Mehl 
— UN 


ENTER Hetraitienen 


en — Eıhaı 


Let rs — 


a 
No 
zu Ai 


2. > 


fund J 
Beſter Schnitt Fir» 


loin Steat, :23 Ic 


Mund , 
* loſes Leaf 

Lard, das 13 

Piund ..... 5C 
Libbys Hanover 


Marte 8e 
fraut, v 


Swilts E — 
Yris tet, 
das 


—— 


58 Jahre alt, 


Old ze Piknik re 


am Montag, August 1916, in Brands genden gejtern im Koroners— 
Rart, und ont 


ol 
amt gemelde Do 
10 geldene Miedaiilen! 


Zeltea Good Luck 
Butterine, 


ſpez. Pfund.. 19e | 


Butter, reinite GI 


1 
gin Kreames "le 


Bordens Eagle ton- 


T 36 
Todes Ernte. de enfirte Rilc, 


— 


Sthiltanis, Henry, 40 Jahre alt, 8100 
Pa rk Ave. 


Stone, Sscar, 8 


den 7. 


Elſton 


5 ei Oatlıy ve. 
| Zutritt verfchaffen, wurden aber bon! 
Sopzel. 201 hin⸗ und herſauſenden Kraftwagen 
Neger wurde jämmerlich verbläut. 
Ur e37 ıy» . 
TSINGTAU ORCHESTER | ‚Wall Str. | Michigan und Indiana Une, gelegene 
Geitern A 
iiter Bein Yun ver, daß die fäbtifchen Schüß, Aohn, 
ne Meimerise Ih fie die My bon einem Wutler eine Strede weit 
edende wRure beitmmmm 3 m 9 Ihr 
ra auch ſofort eine Bewegung ein- N. Aſhland Ave. 
* | veranl laßte einen des Meges fommen- 
Pa ifer, Charles, Ä 
fen, ährend der Hund stage die be: W. Monat Marke, eines —* zii» Ned Lodge feiner! Runfeis hohfeiner 
de. | folgung des Räubers aufzunehmen. n Nichte zu 
a —— Ausgewählte und ; Deftitlirter! 
f zallone 
bald wieder eingeſtellt werden. Leight * dudend "Gehe, 


| N L en a Schraeder, Louis, 53 Nahre alt, 
J den weißen Badeſtrandgäſten tätlich 
Waͤl“e indurchſchlängelnd, quer üb ' 
Wobltätintei ts. Ro Ball Sir. h le 9 Ye = —— 
Zu früh geſchloſſen. u r 
apelte des fati. ventichen 3. Seebatailli uns fas, <traus, 661 | Gaffe, lief diefe in nördlicher Richtung 
Klagen darüt 
Seſterreich ſchon um zehn Uhr Kenilworth Ave. 
onen nt i . 58 „abre alt, 823 | verfolgt murbe, | oa 2 
Uhr Nachm. 2mal tägl. 8 Uhr Abds fe . | Ausgewählte Groceries 
tan Smith, Louis, 
geleitet, deren Zweck iſt, dew betreffen— 
kaufen: 50 Yadre alt, 1165 | den Yutler, ihn nach feinem Gefchafts- | 
ı treffer en Bäder bis Mi tternacht of: omaio »Katfup, falz, 10 8 | roter Lachs, 18e Yreaffalt » stalau — | 
Steffan, Mar, 1501 | Diefe mußte indeß, da die Gafje durch Cio Tuth Cleanier, Reiner 
große Minnejota| 
| Friid a Beſte gemiſchte Ge⸗ 
9452 tft, da fein Strohhut die Wucht des | | Shalfenge Marke 
} 
| 
| 
I 


- 
-. 


2 
oO 


Selm Abe 


Todesfälle find direft 03 Sabre alt, 

> zurüdzuführen: | due Ya | a 
21 Jahre alt, 10304 | 4591 Sabine Se; 

\obn, 40 Nahre alt, 1455 —— OA | 

— Weſt, John, 641 Wells Str. 

Winkler, Joſeph, 42 Jahre 


igel Str. 

Wis znicuski, Michagel, 49 

18749 Commercial Ave. 

Zecca, Charles, 35 Jahre 

Laflin Str. 

Unindentifizirter Mann, 45 
Str. und Cottage Grove 


)|Tatine, Ill. 
a angeariffen und verjagt. Einer ber 
ne Setzel, aan | Want Ave., erreichte Die zwiſchen 
yet Abend hörte man bittere | arimantee Abe. 
KR. Dilfe, Favellmeifie { 
y re Ag 2625 ‚hinauf und enttam au, obgleich er| 
ee | Strandbäber 
R * Scameung! geſchl oſſen v srden. (3 wurde Stepens zky, Je ohn, 
ser Montag Nachmittags | alt, 919 W. Leight, der das Geld gerettet hatte, 
\ |Madifon Str. — 
den Stadtratsausfhuh zu deraniaf, Ye im Milwanfee Yvenne Yaden 
| Enulitrom, Sohn, 60 Jahre alt, 3158 | ‚zimmer zu fahren und dann die Vers ( 
5 ai | Fintflaihe Sad zu —W * ⸗BPfund⸗ 18e 
fen au halten. 
1 Ei Abe Fuhrwerke aller Urt gefperrt war, | Dei —— 
Eier — 
| Banilla Wafcrs, würze zum Einma— 6 s * 
lusc PR - — das Pfund reenbrier Bour- 
pelle Allerlei ae Inanaen, “auf bie Hithze von dem Räuber geführt en Schlages| friſch geröſt. Kaffee, 
"tufang 1 Uhr Nacım. Gintiitt 2öxc pro Perſon Abram, 
Alle, welche ſeit 1892 in Chicago anfällig md, | Buffalo 
ſind zur Eimragung und ————— band be 
rechtigt 


128-aq7 


== — Das n 
ce bon, „bouttled in 


Pfund. Yond“ ul, $t.25 
einer weißer  - En 
topfreis — | 8 
R an 6c | —— che. Ic 

Feiner aranulir ter | Monogram Whis- 
Nobramfer zum Crms | fen, — balde Sal 


un. 79€] 51.00 
I 


! 

'Mie er erfahren haben will, foll Glo- 
wacki wiederholt nach Chicago gelom= 
men ſein, und er glaubt, daß er bei 
ſeinen Beſuchen hier eine Anzahl 
Raubüberfälle verübte. 

Die Suche nach der „blonden Frau“, 
die an dem Raubüberfall auf das 
Reiſebüro beteiligt war, wurde nach 
der Verhaftung ſogleich energiſch er— 
neuert. Sie war auch die Genoſſin 
Rudnicks und ſoll zugegen geweſen 
ſein, als er den Juwelier Morris 


ry, Pid. 
Fein — hieſiger 
Schweizer 
stäfe, Bid 
White Linen oder 
Mom tatic Seife, 
sehn 
für 


nd E., 45 Jahre 


iu), 


alt, | | gemilbert hatte, mit einer häßlichen 
1031) | Beule Dabongelommen. 

| Die Polizei hat fich biöher vergeb- 
‚lich bemüht, des vermegenen Raub: ! 
'gefellen habhaft zu werben, | 


29 Torte, 
Pfund 

Feiner Gunpowder 
oder „Vasket Fired“ 
Javan Tee, 
Pfund 


zeit gebackeneo 
Weißbrot — 


3 Yaibe für., 10e 


ibbys Bohnen und 
in 


Ir Sauer— 
* Büchſe. 
putus John 
Sangamon 

ſel, Marie, 1400 N. 
adr 


hihi 


Die Chicago Turngeneinde, 


Sped * rates 
tauce 


Vüchſe 


5 —————— 
Großes — — 


an Samstag, den 12. 
Grove, 5215 9 
aiier Art, 

für 


Kee-Gxkurlionen 
5t.JolepfrBentonharhorst.253Rumd‘ ir | 


9:30 Vorin, tüglic. Zurüf 9 Abende, 
N 10 Vorm. Sonntags. Zurüc 10 Abends. 
— Muſit und Tanzen frei. 
a $1 einca Aen, $175 an zteRundfahrt. 
9:30 Im. tü pl; 2 S 


2 Samſt.: 11330 
Abends ‚Ki igſi 9. 


Kildare Ave. alt, 439 
a 40 Jahre alt, e a 


ew, 
Str. 
George, 
Abe. 
Irma, 8 Monate alt, 9350| 
Abe. 


— — — — 


Poſt nach Europa. 


Die Poſt nach Deutſchland, Oeſter— 

7 re alt, reich-Ungarn und der Schweiz ſchließt 
Jehre alt, im Chicagoer Poſtamt wie folgt: 

Dienstag, den 1. Auguft, Mitter- | 

nacht, Danıpfer „Adriatic”, über Li- | 

| berpool, Schweiz. | 

Mittwoch, den 2. Auauft, 11: :45| 

| 


mn hr 
39 Sabre alt, | Jahre alt, 





* n 190 
Varanhe, alt, 46253 
Grand 


8 
as a Bent, 
Rachm. 


| 
alt, 2501 | 55, 
Damen 25. — a eoman, 2041 Walnnt Ste | Umindentifizirter Mann, 55 
Dr iasae IE 5 a Alexianer Bröthers Hoſpital. 
Berne Bir Jahre alt, 32% | Unindentifizirter Mann, 26 
“flaatm 4. INtarb in Jront von Nr. 1972 
Viosten, 4815 | Yyye 
2 N ar : Nr 
Sir. Auch heute wurden noch eine Reihe | — 
11 Ye e dee Lira : Borm., Dampfer „United State3“, 
" 1 tie sie, suritgufüeen find, im Bo über Kirtwall und Ghpriftianfand, | bliet, und fig rühmen fann, nie ber 
ronersamt — Die s Site Iarter | Deutfchland unt Defterreich-Ungarn. | Polizei in die Hände geraten zu fein, 
wie folgt: | _ Donnerstag, den 3. Auguft, Mitter- | wurde geftern vom Poliziſten John 
2 Inarıt, Dampfer „Cretic“, über Gibral- | Sluptlomwsfi, von der Wade an ber 
lurbefannter Mann, etwa 45 Nahre * 'Meit N y ' Noliaif 
alt, bewußtlod vor dem Haufe Nr. 1006 tar und Neapel, Schweiz. WBeſt North Ave., und dem Poliziſten 
ia S. Wabaſh Ave. aufgefunden. Starb in Donnerstag, den 3. Auguſt, Mit- Thomas Baynes von der Hauptwache 
88 | ke —— 1620 W. ternacht, Dampfer „Bergensfjord“, nah hartem Kampfe verhaftet. Die 
Walt|18, Sir Rn * über Kirkwall und Bergen, Deutich: | | Polizei glaubt, daß er ber Mlörber bes 
Cajeman, Charles, 35 Jahre alt, 363 ‚land und Defterteih-Ungaen; ferner Poliziften Bror Yohnfon ift, oder| 
|Mendell Str, | Dampfer „Ne York”, über Liverpool, | menigftens an dem Weberjall auf die 
348 ee 40 Jahre alt, | | Schweiz. |Coofiche Reifengentur beteiligt mar, 
Stonfienzfi, Sırve, 40 Nahre alt, 8601 Freitaa, den 4. Nuguft, 11:45 Vor: | | bei welcher Gelegenheit der Beamte er- | 
Erga ge Ave., tot im Bett —— mittags, Dampfer „Rochambeau“, ſcoſſen wurde. Glowacki befand ſich ſchwieg er. Wie Slupikowski aus- Brief chreiben.“ B.: ‚Wer's 
1199 Rogesti, ‚sohn, 60 Jahre alt, 2123) jiner Bordeaur, Schweiz; ferner Dam: in einer Wirtſchaft an der Noble und | wieg er. Wie —* vi i aus- Brie J reiben. D.: „Ber’s 
Evergreen pc. — raham S.raße d Tprach den | Tagte, fennt er den Verbafteten jeit glaubt! Aber Tu jagteit doch ftet3, 
Aucey, Michael, 30 Jahre alt, 4167 pfet Pannonia“, übe: Liverpool, Ingrah— Be umb [pre | Xahrer äbrlichen Steolch. | Deine rau fei ein Einael” — Wi: 
— ael, 30 Jah i wei etranten wader zu, bie jehliehlich | | Jahren als einen gefährlichen Strold), | Deine Frau fer ein Engel.“ — 4: 
TOMB eier 811 Sonata den 6. Auquft, Mitter- | feine Zunge Töjten. Er begann zu | ‚ber vor 14 Yahren, gleih nachdem „Na, ihres Geldes wegen it fie fo- 
| South < 9, igu i Morde | Stanley Barczites in ſeiner Wirtſchaft gar ein Erzengel, aber ſie hat einen 
Ye: | 7 nad, Dampfer „Re d'Italia“, über | prahlen, daß er eine Anzahl Morde, — Tun NEE ge 
Ge⸗ 1307 | " ‚ an Noble und Chapin Straße er= etwas Fraftigen Flügelichlag.“ 
Genua, Schmeiz; ferner Dampfer | bie bisher nüht aufgellärt werben mordet tworben war, auß Chicago ber-| ——— 
u ’ — 
1408| „Roorbam" iiber Rotterdam, Schweiz. | Tonnten, leicht aufdeden fünnte, wenn ihwand. Der Beamte hatte den Sur! ET ee NER 
Montag, den 7. Augquft, Mitter- |er wollte, und nannte auch den Namen chen fogleich alS den Mörder in Ver-/ * Die beiten Arbeitsfrafte erreicht 
nach Dampfer „Gedric”, über Liner: |de3 Schanktwirts Barczites, der bor dacht, tonnte ihm aber nicht auffpüren. | Man durch Fleine Anzeisen in ber 
iz. 14 Jahren ermordet wurde und ber, | Ab. udpoſt. 
wie er prahlend durchblicken ließ, von — — rt 
Leſet die 


ſeiner Hand fiel. Inzwiſchen war der 
on a, Kanntagpae che 


— 
= 
=. 


Diejes Wal der Rechte? 


Auguſt 1916, i 
.Craw 
Anfang 2 
Herren 3100 


rn ne 'fannt worden, der für den Mörder 
ze Dee dees Poliziſten Bror Johnſon gehalten 
— glaubt den Mörder des Poliziſten wurde und den am 9. Mat der Poli: | 
| Bror Johnſon gefaßt zu Yaben. ziſt Coley Madden erſchoß. Der Po⸗ 
lizeichef war damals der feſten Ueber- 
zeugung, daß Rudnick der Mörder 
war, doch hegte Leutnant Charles 
Palczynski, von der Wache an der W. 
North Ave. Zweifel, und behauptete, 
daß er den eigentlichen Mörder bald 
in ſeinen Händen haben werde. Wäh— 
rend Glowacki in der Wirtſchaft weiter 
zechte, benachrichtigte einer der Gäſte Borowski, Nr. 2349 Potomac Ave. 
den Poliziſten Slupikowski, der den ‚ beraubte und tötete. Dasjelde Frauen- 
Burſchen mit Hilfe von Bayneh ver- zimmer foll au in der Gefellichaft 
| haftete. Slowadis gejehen worden fein. 
In der Wache wurde feitgeitellt, daß | — 
er das Haar gefärbt hatte, Doch meisi — Tr der Sineipe, — W.: „Sc 
| gerte er fich, feinen Namen» und | mu nad) Sanie, qute Naht!“ — B.: 
I Wdreffe anzugeben. Als Slupilomsti | „Nest jheon? 's iſt ja kaum zehn 
ihm auf den Kopf zufagte, wer er til, Lihr.“ — W.: „Sch habe noch einen 


Beluſtigun 


Ude, ct 
Eintritt 


Uhr 
für 


Nahen 
EL Jahre 


Jahre alt, 
Milwautee 


St hn Glowacki, alias Frank Hayes, 
„Zajec“ (polniſche Bezeichnung 
Kaninchen), der auf eine verbreche⸗ 


iicye Laufbahn von i4 Jahren zurüd- 


Jo 
| „D 
N y, Michael, 37 Sabre alt, 2 
su EIE SIE. 
Buddieſon 
Blomquiſt 
Hilton Ave. 
— Es. 
2339 Koſtne 
Proton, Pau IL 
54. 


Buch Od. 


ali 
fr 
u 


- 


Andrew, 


mo 664 Imlay 
Tlaf, 


Enz 
50 Sabre alt, 


arm Fred, 49 
UT 
+ Monate alt 


47 


y ns 
Haan, yahre c 
Rundfahrt 
um 9 Uhr 


si 12 Mit—⸗ E. 
Abends. 
Saugatuck 32.75 einen Wen. 
Sonand und 85. 25 Rundfahrt. 
382.00 einen Weg. 
rat Rapids 5 * 
* = Rapid | San yn mdjahrt, 
um. fägli, anfach 0 Sn 
Sonmt. B:5U r 
Zount. 10 Abt N 9 
Fr, ichigen Zirat .arl, 73 Sabre alt, 3120 


Graham & Morton Une | nen, Sench 
; Doch Aut der Waba ſh Aue, Gent. 216 * 


815 W. 


‚ 
Sir. 


en —— 7 
Sur guſt, Jahre alt, 1722 


Zrantk, 32 Jahre alt, 
Jahre alt, 
Buͤhle, 
Jahre alt, 1581| 
| 
ir 


tor, 42 Nabre alt, 


4 J 50 
— 2 


tt 
>:6G ‚iv 


a Etella, 
Car! lſon 8 
str. ö 
| Karlitedt, Guft, 
Balmoral Ave. 
Cornſick, Morris, 63 Jahre alt, 
W. 12. Etr. 
747 


2. ia. 

Danıre, Kohn, 
Zend, 
te,. Argo. 


Tombroios fi, 
Zahre alt, 2055 


35 „abre alt, 18 


Von jetzt m * 1. Oktober 


wird meine Difice Enm Stan Natuittags um 4 
Uhr geic ‚toiien, an anderen Mohen-Plbenden dit! 
fie di® 6 liyr offen, uud Eaitniaae vo 9 biß 12. | 


KR. W, Kempf 
1720 M. La Salle Straze. 
Telepbon Main 4491, 


et — — 


S. 
Sebor Str. 
45 Sabre alt, | Names, 55 Jahre alt, 
State Str. 
MEall, Albert, 
<. State Sir, 
Meder, Fred, 
Cleveland Ave. 
Saulitrom, John, 60 
South FFirth Ave, 
Schroeder, Fred, 
South Peoria Sir. 
Schuetz, John, 50 Jahre alt, 
Kenilwerth Ave. 
Skalle, Mary, 48 
Throop Str. 


7745 a v1. 
el ch, S., 
rard 


zit. 
it) Doth, Hench, 55 Jahre alt, Velliwood, 


Ill. 
Dogoski, Emil, 
Broa dwayh. 
Drexler, 
{id Dr eife, 
Emmerfon, Minnie, 30 Xahre alt, 754 


>. Dearborn Str. 
50 Nabe alt, 211 


Ar » £ 
20 52 Nahre alt, 


85 Rahre alt, 


39 Sabre alt, 5217) Sabre alt, 3158| 


432| 
2625 


mern 


\OSCAR F. MAYER & BROS. 

w —— —S — u 

we a bien Maxi —— 
IEXII erabert. 


Casper, 40 Jahre alt, keine 39 Jahre alt, 


CASTOR 1A fürsäuglings und Kinder. 
Die Sorte. Die Ihr Immer Gekauft Habt . 


Tragt die 


von 


66 | Burfche aber von mehreren Gäften als 
+ der Genoffe von Kohn Rubnid er 


Eitemon, Willianr, 


S. Toroob Stt. 





— —— 


— — 


x 


er 


— — — 


— TOT 


end! 


- AN Stampa Free Wii —— 


Entrances State Jackson and Van Bure "Stree 


Dop 


„S.KH.“ Grüne 


J 


J für die Countyvorwahl im September Lundin, Thompſon, Lowden und Lo— 
J aufzuſtellen. 
J klärten vor Eröffnung 


Trading Etamps 


J 


Penſionsſyſtem ungiltig. 
Nichter Foell entſcheidet gegen Pen— 
ſiousgeſetz als verfaſſungswidrig. 
Ein vorſichtiger Millionar. 


Wie der verſtorbene Bänker Harris den 
Geſchäftsſinn ſeiner Söhne anzuſpor— 


nen verſucht. — Er war ſchwarz wie bie 


Nacht, und e ieate im Kleiderſchrant 


Richter Foeu hat heute das 
zur Einführung 
von Counthbeamten 


geſtellten als verfaſſungswidrig umge— 
ſtoßen. Ehe das Geſetz in Kraft trat, |, 
einer 


hatten drei Countybeamte, je 
vom Sheriffsamte, der Kreisgerichts— 


und der Superiorgerichtskanzlei, ein 


Einhaltsverfahren eingeleitet, durch 
welches der Commtyihaßmeiiter daran 
verhindert werben follte, jedem Unge: 
ftellten und Beamten des County, ohne 
Rücficht auf die Höhe ihres Gehalts 
oder Lohnes, gemäß des Gejehes zivel 


- Dollars monatlich abzuziehen und das! 


Geld in den geplanten Penſionsfonds 
abzuführen. 

In feiner Entjcheidung vermweiit 
Richter Foell darauf, daf die Staats— 
verfaffung einen jcharfen Unterichted 
zwifchen Beamten und Angeitellten 


matht. Ein Beamter it danad) der In= | 


baber eines durch die Verfafiung oder 
ein Staatsgeſetz geſchaffenen dauer— 
haften Poſtens, der immer wieder be— 
ſetzt wird, ein Angeſtellter hingegen 
eine nur zeitweilig beſchäftigte Perſon, 
deren Dienſtzeit mit der Erledigung 


der ihr geſtellten Aufgabe erliſcht. Die 


Verfaſſung verbietet ſtrengſtens, daß 


das Gehalt eines Beamten während 


der Dauer ſeiner Amtszeit erhöht oder 


erniedrigt werde. Dem Countyſchatz— 
meiſter nun zu befehlen, zwei Dollars 
von dem Gehalt eines ſolchen Beam— 
ten, die nicht wiedergewählt werden 
können, wie Sheriff oder Couniyſchatz-— 
meiſter, abzuziehen, wäre offenkundig 


Geſetz 
von Allerspenſionen ſobald er 25 Jahre alt geworden iſt; 
und Countyan- 


een 


pelte 


A Haftion Sullivan will Henry W. Hutt: zu nehmen, zu denen der Kampf um 


— —e 


ther, H. O. Lange, Albert F. Mad—⸗ 
lenet, E. G. Halle, Louis O. Kohtz, 
E. W. Wagner, Hermann Paepcke. 
Fred E. Sterling, Vorſitzender der 
republikaniſchen ſtaatlichen Parteilei— 
tung, und David E. Shanahan, 
Sprecher der legten Legislaturtagung, 
haben fi nah Wafhington begeben, 
um mit Bunbesfenator Sherman 
Rüdfprache wegen der Mikhelligteiten 


Haktion Harrifon ftellt hente Nad- 
mittag Countytidet auf. 


I 
| Euthält Unhänger Dunnes, 
I 


mann al3 Kandidaten für Bizegouper: | die republitanifhe Nomination für 
neursamt aufjtellen, — Mitbewerber | dis Generalanwaltſchaft geführt hat. 
tragen Kampf in Lowdens Gebiet. Zwiſchen den Neutralen und der Rat— 
hausklique iſt es zu Meinungsverſchie— 

Die Faktion Harriſon trat heute venheiten gekommen, weil die Neutra— 
Nachmittag im Briggs Houſe zu einem len hintier der Kandidatur E. J. 
Counthkonvent zuſamen, um ein Ticket Brundages ſtehen, während die Gruppe 


I 
| 
l 
I 


Führer der Yaltion er= |rimer Staatsfenator Richard E. Barr 
der Sitzung, von Joliet unterſtützt. 

daß ſie mit Sicherheit auf die Unter— 
ftügung der Anhänger Gouverneur 
Dunnes rechnen fönnten, und twiejen . i 
al Antwort auf die Behauptungen, Chineſiſcher Waſchonkel und ſeine Gehil— 


Vielleicht dreifacher Mord. 


J die⸗ Faktion Dunne werde fich nicht an fen von einem Räuber ſchlimm zugerichtet. 


JFattion Sullivan beieiligen 


| ver Oppojitnonsbewegung gegen die) Ein verwegener Bandit jtellte jich 
darauf |geftern in der chinefiichen Wäſcherei 


1 | hin, daß das von einem Fünfzehner: | von Yong Chem, Nr. 1051 Milmwautee 
| ausiguß aufgeftellte ITicet zwei An- | Abe. ein, richtete jeinen Revolver auf 


> 
* 

43 
I 


u 
4 
t 


wenn ihre Kinder 35 Jahre alt ſind, 
werden ſie erbberechtigt. Dem Sohn 
Hayden werden, wenn er in ſeiner jetzi— 
gen Stellung durch eigene Geſchäfts- 
umficht $150,000 verdient, $350,000 
angemiejen, $509,000, wenn er $300,- 
000 fo verdient, und eine Million, 
wenn er felbft $500,000 erwirbt, 
bringt er e3 aber, einfchließlich jener 
Prämienzahlungen, auf vier Millio: | 
nen Dollars, fo foll er, abzüglich 
andermeitiger Legate, gleichen Anteil 
an dem berbleiber.den Nachlaß haben. 
Dem Sohn Stanley werden an feinem | 


haus ausgejeht, wenn er fi in Ghie 


\cago, $50,000, wenn er fih in Nem 


|Nort niederläßt, außerdem $100,000, 


obendrein haven er und feine Finder, 
Ibis zum 25. Lebensjahre, den Yinsge- 
nuß von $250,000, die [chliehlich unter 
|jie aeteilt werden follen. Zur Hebung 


| feines 
|dem vorgenannten Bruber. 

| Dem Sohne Albert werden $4,000,=- 
000 ausgefekt, wenn er quite Ge: 
ſchäftseigenſchaften nachweiſt. Be— 
dingungen bei gewiſſen Legaten an die 


1S 


Söhne iſt, daß ſie keine Börſenſpeku- 


lationen treiben. Seiner Schweſter 
Martde hat Herr Harris $4000, dem 
Bruder TFlavel 81000, etiva 25 Neffen 
und Nichten, Bettern und Bafen je 
3400, 3. ©. Meyer von hier und bei- 
fen Gattin je $400 jährlih auf Le= 
benzzeit ausgejegt,. Wittwen bon 
Söhnen aufer anderen Bezügen je 
$4000 dar Jahr. 
Die ſchwarze Ueberraſchung. 
Nathaniel Waſhington Atkinſon, 
3233 Foreſt Avbe., ein Afrikaner, hatte 
ſeine Ehegenoſſin Magnolia in ſchwar— 
zem Verdacht, daß ſie Nachts, ſtatt 
auf Arbeit zu gehen, auf Liebesaben— 
teuer ausging, er beobachtete ſie und 
den Raſſegenoſſen Will Jackſon, einen 
geſchniegelten Jüngling, und eines 
Abends oder vielmehr ſchon in der 
WGeiſterſtunde drangen er und ein 
Scherge des Geſetzes in Herrn Jack— 
ſons Junggeſellenheim ein. Was ſie 
entdeckten, war grauſig, erſtens näm— 
lich, daß Herr Jackſon kein Nachthemd 
beſaß, denn er trug keines, ſondern 








hänger des Gouberneurs enthalte. Das den verdutzten Sohn der Witte und 
Ticket, das der Fünfzehnerausſchuß forderte ihn auf, mit feiner Zaarſchaft 
ausgearbeitet Fat, und das dem herauszurüchen. Hinter einem Ver: 


A | Countytonvent zur Beftätigung un= | |hlag batten U. Hong und Charles 


11 


Wong, zwei Angeſtellte des Wäſcherei— 


terbreitet wurde, enthielt die folgenden —— ——— 
i l ’ ( ’ 


|Namen für die einzelnen Xemter: 


Juli 1916. 


nur das tatfüchlich hergegebene Geld 
wieder zurückerhielten. 

Als nächſter meldete ſich Walter 
E. Spedin, Elert der Wells Fargo 
Co., 6040 Kenmore Ave., der Geld— 
verleihern 3400 ſchuldet. Auch in dies 
ſem Falle waren die fraglichen Leih— 
firmen bereit, ihre Zinſen entſprechend 
der ihnen bekannten Zinstabelle des 
Richters herabzuſetzen. 

— —ñ— — 


Mayor unzufrieden mit der Abfuhr von 
Pferdekadavern. 

Mayor Thompſon wird 
Stadtrat empfehlen, den Kont 
mit der Canal Melting Co. zu 
weldye die Wegichaffung von : 
vern gefallener Pferde uw. ar? ı 
Straßen der Stadt übernommen hai 
linzufriedenheit mit 
Weife, wie die Sejellihaftt an den 
legten drei oder vier Tagen ihre Auf- 
gabe gelöit hat, ijt die VBeranlafjung 
zu dem Vorgehen des Mayors. So- 
bald etwas aufergeivöhnlidhes paf- 
fire, fönne die Gejellichaft den an fie 
geitellten Anforderungen nidt ge 
recht werden. 

Mayer Thompfon war heute ficht- 
lich verihnupft über die Aritif der 
Zufitande auf dem jtädtiihen Erho- 
lungspier. Er erflärte, die Perjonen, 
welche die Pläne fiir den Pier ausge- 
arbeitet hätten, feien für die lWebel- 


dem 
aft 


ion | 


aus bisher nod) 
der Art uͤnd Urſachen ein Feuer aus, 


Staatsanwalt: Maclay Hyyne, 
Superiorgerichtsſchreiber: 
XJ. MeGrath. 


Richard 


Kreisgerichtsſchreiber: Joſeph Men— 


del oder Frank Lanomeſſer. 


Grundbuchführer: Thom. F. Little. 


Aſſeſſoren: 
Leopold Pfälzer. 

Rebiſionsbehörde: Frank Paſchen. 

Präſident der 
Philipp J. MeKenna. 

Mitglieder der 


Frank Koraleski und 


Abwaſſerbehörde: 


Abwaſſerbehörde: 


Philipp J. MeKenna, John Toman 


und Henry P. Bergen. 
Leichenbeſchauer: 


Gorman. 


Dr. Thomas F. 


mehrere Bügeleiſen ergriffen und ge- ſtände verantwortlich zu machen. 
gen den Banditen ſchleuderten. Eines Daß der Pier nicht an das Wafjer- 


— — — 


Lodernde Zlammen. 


Gewaltige Fenersbrunſt in den Holz⸗ 
höfen der Rittenkonje & Embree Go. 


— — 


Arbeiter ums Leben gekommen. 


— 


Die Flammen griffen infolge der Hitze, 
welche während der vergangenen Wo— 
chen herrſchte und der Dürre, mit un— 
geheurer Schnelligkeit um ſich. 


In der Hobelabteilung der Holzbe— 
arbeitungswerkſtatt der Rittenhouſe 
& Gmbree Company, Nr. 3500 

Racine Etr., brad) heute Mittag 
nicht feitgejtellten 
das um 3 
Uhr heute Nadmittag nocy nicht ge 
löfcht war md einen groben Umfang 
annahm. Bon der Werkjtatt, in der 
gegen "undert Leute beſchäftigt wa⸗ 
ren, dehnt ſich der Holzhof der Firma 
mit enormen dort lagernden Holzvor— 
räten von S. Racine Str. bis an den 
Fluß und von der 35. bis zur 36. 
Straße aus, umfaßt aljo ein voll- 
jtandiges Häufergeviert. Ber dem 
herrjhenden Winde griff das Feuer 
rajend jchnell um fih, und bevor ihm 
Einhalt getan werden fonnte, ergriff 
8 das gefammte Holzlager. Das an 
und für fid) leihi brennbare Material 
wer infolge der dreimöchigen Hitze 


Wien 


der Bügeleiſen ſauſte dem Raubgeſel— 
len mit ſolcher Wucht gegen die Hand, 
in der er den Revolver hielt, daß er 
mit einem Wehlaut die Waffe fallen 
ließ. Im nächſten Augenblick war er 
auch von Chew und ſeinen Gehilfen 
gepackt und zu Boden geriſſen, doch 
ſetzte ſich der Burſche, der Rieſenkräfte 
zu beſitzen ſchien, zur Wehr, und hatte 
in wenigen Augenblicken die ſchwäch— 
lichen Chineſen mit einem Bügeleiſen 
halb betäubt zu Boden geſtreckt. Er lief 
hierauf auf die Straße, ohne den Ver— 
ſuch zu machen, die Kaſſe zu berauben, 
doch hatte Chew noch ſo viel Kraft, 


Hochzeitstage 835,000 für ein Wohn- 


Geſchäftseifers werden ihm glei- 
che Prämien in Ausſicht geſtellt, wie 


Von den in Vorſchlag gebrachten 
Kandidaten gehören Dr. Gorman und 
Thomas F. Little der Faktion Dunne 
an. Die übrigen Kandidaten ſind 
Mitglieder der Faktion Harriſon. 
Vertreter des Deutſchtums auf dem 
Ticket ſind Leopold Pfaelzer der Bru— 
der des verſtorbenen Aſſeſſors David 
M. Pfaelzer, und Frank Paſchen. 


ihm nachzueilen und um Hilfe zu ru— 
fen. Ein Poliziſt nahm den Räuber 
nach kurzer Hatz feſt. In der Wache 
gab dieſer ſeinen Namen als Moſes 
Dixon, 24 Jahre alt, Nr. 2920 S. La 
Salle Straße an, und gejtand, den 
Raubverſuch verübt zu haben. 

Die Verlegten wurden nad) dem St. 
Mary Hofpital gebracht, wo die Aerzte 

Das Tidet der Faktion für bie |feitjtellten, daß jeber von ihnen einen 
Stadtrichternorwahl ift noch nicht zus | Schäbelbrud; Davongetragen hat. Ihr 
fammenaeftellt, da die Nominationg: | Zuftand wird für äußerft bebentlich 
| petitionen erft am 14. Auguft einge: | gebalten. 
reicht zu werden brauchen. Die Yal- 
tion Harrifon beabfichtigt, für das 
Stadtaericht Anmälte von Bedeutung 
und Unfehen aufzuftellen. Bis jebt 
find die folgenden Kandidaten in desgericht. 
Vorſchlag gebracht worden: Julius Das Erſcheinen von Geldverleihern 
Goldzier, Bryant Craig, John W. und Pfandleihern vor dem Bundes-— 
Beckwith, James C. Martin, Patrick richter Landis verfehlt nie, eine grö- 
B. Flanigan, James R. Conſidine here Zuhörermenge in den Gerichts— 
und John Prendergaſt. ſaal zu locken. „weiß fte dod), dab 
| Huttmann für Vizegouderneursamt. nn —— — 

= ee Zu 
„ok Alten Satin 1a rege et ui ine m een 
früheres Mitalied des Schulrats, olz | Artiger Weiſe Rechenunterricht er- 
Kandidaten fur die demotratifche No— deilt. wenn er alaudt, daß die bean⸗ 
mination für das Vizegouverneursamt ſpruchten Zinſen über ein ihn bered). 
gegen Vizegouverneur Barratt O’Hara tigt eriheinendes Nah hinausgehen. 
aufzuftellen. Huttmann hat eine ent- | uch für heute Vormittag hatte er 21 
fcheidende Antivort noch nicht gegeben. Vejiger oder Geihäftsführer borgela- 
— — — Zu den, um einem halben DugendOpfern 

Beide Mitbewerber Col, %. D bon ihnen eine endgiltige Abridelung 
Zoivdens, des Gouverneursfandidaten — TIER I 
der NRathausmafchine, werten ven En u s — 
Kampf dieſe Woche in das Heimatsge— — "= mn — —— 
biet ihres Mitbewerbers tragen. Col. ir — * > 
Frant 2. Smith von Divight, der un: bahn, = — 2 * m 
abhängige Bewerber um die repubhli- "og — N * 
taniſche Gouverneursnomination, bes 7 dur Mittagsſtunde in Anſpruch. 
gann heute eine auf ſechs Tage berech Der Richter jah jich einem förmlichen 





— — — — 


Erhielten Rechenunterricht. 


Eine Reihe von Geldverleihern im Bun— 


leitungs- und Kanaliſirungsſyſtem 
angeſchloſſen ſei, ſei ein Fehler im 
Bauplan. Was den Kontrakt mit 
John 3. Vogelſang anlangt, ſo er— 
klärte das Stadtoberhaupt, er würde 
ihn nicht gutheißen, ſolange er nicht 
vorteilhaft für die Stadt ſei. 

Wie Geſundheitskommiſſär Dr. 
Robertſon heute erklärte, ſind geſtern 
45 Säuglinge unter einem Jahr der 
Hitze erlegen. 


— — — 


Handlungsgehilfen⸗Verband. 


England und die Völker iſt der Ti— 
tel einer Schriftenreihe, die von Paul 
Dehn und A. Zimmermann heraus— 
gegeben und vom Deutſchnatio— 
nalen Handlungsgehilfen— 
Verband über die ganze Welt ver— 
breitet wird. In einzelnen Heften be— 


handeln verſchiedene Verfaſſer Eng— 
lands treuloſes Verhalten gegen bie 
Vereinigten Staaten, Irland, Schwe— 
den, Holland, Spanien ufm., und in 


dem Buche „England und die Preffe“ 
wird der ungeheure Einfluß gefchil- 
dert, den die englifche Liügenpreife 
ausübt. Wer fich für diefe Schriften 
intereffirt und Ausfunft über ben ge- 
nannten Verband und feine Beitrebun: 
gen wünfcht, wende fich an den unten 
angegebenen Vertreter in Chicago. rn 
zehn großen Städten der Union un: 
terhält der Verband Drtsaruppen. Die 
Sefhäftzftelle des Gaues Nordamerika 
ift in Nem Norf, 113 Dft 26. Gtr. 
Sämmtlihe Zweige im Gaugebiet ge- 
hören zum deutfchamerifanifhen Na= 
tionalbund. Alfo fchreibt der „Abend- 
poft” Herr €. H. Grane, Gauporfteher. 
Der biefige Vertreter des Verbandes 
ift Georg Nietel, 1940 Cleveland Ave. 


=—"71+ 9. — — 


Uus Dereinsftretien. 


Die Liedertafel®Bormärtö3 
wird am nädjten Freitag Abend acht 
Uhr in der Walbflaufe des Mitgliedes 
Fritz Pannier an der Glenview Ave., 
nahe Grace Straße, eine gemütliche 
Zufammenfunft veranftalten, auf 
werden die Mitglieder zu möglichlt 
zahlreihen Beſuch des Benefizton- 
I3erte3 des Ifingtauorchefters im 


eine Gehaltöverfürzung und daher ver- das etwas billigere Adams Koftüm; fo 
faſſungswidrig. ſtand er mitten im Zimmer, in ſei— 

Wenn immer das Staatsobergericht nem Kleiderſchrank aber fanden die 
ein Penſionsgeſetz für verfaſſungs- Beſucher Frau Magnolia, ſtark ent— 
widrig erklärt hat, geſchah das unter kleidet. Das Liebespärchen wurde im 


a 


- Norman und Stanley. 


dem Geftihtspuntt, dat die nachträg= 


liche Zahlung von Geld an alte Ange— 


ftellte der öffentlichen Wermwaltung al3 | 


eine zufäßliche Veraütung für gute Ar- 
beitsleiſtung aufzufaflen fet. 
Das Gefek nur binfichtlich der 


Countyangeitellten als zuläffig zu er=| 


tlären, verbietet da3 Protofoll der An— 
nahme bes Entwurfs, denn da3 eine 
Haus hatte au2drüdlich der urfprüng- 
lihen Fafung die Verichrift der Pen 
fonirung der Beamten einverleibt, und 
ber andere Ameiqa der Gelehgebung 
hatte ſchließlich dieſem Zuſatz zuge— 
ſtimmt, alſo hatte die Legislatur nicht 
die Abſicht, den Countyangeſtellten 
allein die Wohltat eines Penſionsge— 
ſetzes zugute kommen zu laſſen, ſondern 
das ausdrücklich verhindert durch Ein— 
ſchaltung des den Geſetzgebern als 
verfaſſungswidrig bekannten Zuſatzes. 
Daher mußte das ganze Geſetz umge— 
ſtoßen werden. 
Bänker Harris' Teſtament. 


Im Nachlaßgericht wurde heute das 
Teſtament des unlängſt verſtorbenen 
Bänkers Norman W. Harris beſtätigt. 


Es iſt ein ſehr umfangreiches Schrift— 


ſtück und bekundet den Wunſch des 
Erblaſſers, einige ſeiner Söhne zur 
Entwickelung ihres Geſchäftsſinnes 


zu reizen; für wohltätige und gemein- 


finnige Zmede find „höchftens $500,- 
000” ausgelegt wurden, dafür $100,- 
000 für ein Gebäude der Northmes 


een E X richti 0 Aufitellung alz | 
ftern Univerfität und $50,000 fürjtTötigung von feiner Aufftellung a 
f Die 0 fr epustitamifger Präfidentichaftsfandi- 


deſſen Inſtandhaltung. 
mung über andere Stiftungen über— 
läßt er ſeiner Wittwe, Emma, der er 
ſeinen Landſitz am Lake Geneva, Wis., 


8100,000 baar und obendrein jährlich 


Stadtgericht beſtraft und Herr Na— 
thaniel heute durch Richter Sullivan 
geſchieden. 

Auch Lillian Fetterhoff, 3801 Cot— 


nete Kampagnetour durch die Counties 
Lee, Whiteſide, Rock Island, Mercer, 
Henderfon, Hancod, MeDonouah und 
Marren. Staatäfenator Morton D. 
| Sul, der Gouperneursfandidat ber 
Fattion Deneen, begann heute eben- 
falls eine Kampagnetour durch die 
nordöſtlichen Counties des Staates, 
auf, der er in zwanzig Orten ſprechen 


tage Grove Ave. erwirkte heute durch wird, darunter Rochelle, Dixon, Ster— 


den gleichen Richter die Scheidung. 
Sie hatte La Verne Fetterhoff am 2. 
September 1912 geehelicht und ſich 
jam 22. September 1915 bon ihm ge: 
—2* nachdem er verſucht hatte, ſie 
zu erſchießen und ſie furchtbar durch— 
geprügelt hatte, worauf er nach dem 
Arbeitshauſe geſandt wurde, um eine 
Ernüchterungskur durchzumachen. 
Florence Murray, 2331 Weſt Ma: 
diſon Str., war von ihrem Gatten, 
| George E. Murray, mit einem Meffer 
tief in die Schulter geito-hen und ge- 
würgt worden, weshalb ſie ſich na 


177 
von ihm losſagte und heute ſich ſchei— 
den ließ. 

Beſſie Syrett beſchuldigt in ihrer 
heute angeſtrengten Klage auf Löſung 
per am 16. April 1906 geichloffe: 
Inen Ehe den Gatten, red mit Vor: 
Inamen, fie und ihr tleines Qöchter- 
hen, uanita, am 12. Juli 1914 
ihmählih verlaffen zu haben. 

— —— — 
Richter Hughes Benachrichtigung. 

New York, 31. Juli. Der frühere 
Bundesoberrichter Charles Evens 
Hughes erhält heute Abend in der 
„Carnegie Hall“ die formelle Benach— 


Senator Warren G. Harding 
welcher der Vorſitzender der Chicagoer 
republikaniſchen Konvention war 


— 


$25,000 auf Lebenszeit vermacht, doch hält eine ſehr kurze Benachrichtigungs⸗ 
muß dieſe Summe, auf ihren Wunſch, rede, und Hughes antwortet in einer 


von den Treuhändern auf 850,000 
erhöht werden. Seine wenigen 
Schmuckſachen und den vom Großva— 
ter ererbten goldbeknopften Stock ver— 
macht er den drei Söhnen Hayden, 
Dem Sohne 
Albert ſind eine Million Dollaͤrs 
ausgeſetzt, ſollte er ſterben, ſo erhält 
ſeine Wittwe den Nießnuß und erſt, 


Rede von 5000 bis 10,000 Worten, — 
ſeine tonangebende Rede für den gan— 
zen republikaniſchen Feldzug. 

Nach den Zeremonien in der „Car— 
negie Hall“ folgt ein Empfang im 
Hotiel Aſtor. 


Lejet die „Bonntagpofts 


ling, Mt. Carroll, fFreeport, Oregon, 


ze. I ormil Riverview Bart aufgefordert. 
Rattentönig von Schulbverjchreibun) Die Agitationsverfammlung bes 
gen gegenüber. Shwohl DS Q 


enud vohl D’Shay nur | Deutfhen Unterſtützungs — 
monatlich $S0 verdiente, bat er S|Emwig Treu war troß der Hibe ein! 
fertig gebradt, von emem halben | riefiger Erfolg; eine ftattliche Anzahl! 
Dugend Leihinitituten Darlehen von | Kandidaten hatte fich eingefunden, 
$10 bis $150 zu erhalten, für die ET | und es ging feiner aus'der Halle, ohne 
jedesmal einen Zeil jeines Gehalts | Mitalied geworben zu fein, fo daß in 
rerſchrieb. Obwohl ihm unter Ab— Bälde der „Charter“ geſchioſſen wer— 
zug des jo Verpfändeten nicht genug den kann, um aber jedem Gelegenheit | 


gänzlich ausgedörrt und bot den gie- 
rigen Flammen rafcheite Nahrung. 
Die von allen Seiten herbeigeeilte 
Feuerwehr wendete alle Yemühun- 
gen auf, um 
tung des Brandes zu verhindern, da 
in der Nähe noch) andere riefige Dolz- 
lager und leicht brennbare Yabrifen 
fi) befinden. E3 ijt bisher nicht nit 
Sicherheit feitzuitellen, daß jie mit 
diefen Bemühungen Erfolg haben 
wird. 
Verfohlte Leiche gefunden. 

Als das Feuer ausbradh, jtürmten 
natürlich die in der MWertjtatt bejchäf- 
tigten Arbeiter jo rajh al3 es ging, 
ins freie; leider ift aber einer der 
Arbeiter, der 65jährige Sattler oe 
Buczkowski, deſſen verfohlte Leiche 
aus dem brennenden Gebäude geholt 
murde, ein Opfer des Brandes geivor= 
den. Gie liegt jet in der Beerdi- 
gungsanjtalt Nr. 3458 Süd Haljted 
Straße. Daß nicht nody mehr Perjo- 
nen dem Teuer zum Opfer gefallen 
find, it der Pflichttreue und dem Mut 
der jungen Telephonijtin Clifabeth 
Mactzarland zu danten. Als Die 
Ylammen die Büroräume der Firma 
ergriffen, flogen auch hier alle ange= 
ftellten 50 Berfonen, darunter 15 
Mädchen, angiterfüllt ins Freie. Nur 
Hl Machzarland hielt aus und ver- 
tändigte jomohl die Tyeuermehr als 
auch alle Ungejtellten in allen Fabrif- 
räumen des linternehmend® von ber 
brohenden Gefahr. Erft ala die Ylam- 
men bereit3 ihr Kleid zu erfafjen droh: 
ten, gab fie ihren Poften am Apparat 
auf und rettete fich. 

Sedrohung der Nachbarſchaft. 

Das Fabritgebäude war ein Ziegel— 
haus mit einem Sparrenholzdach und 
bot den Flammen ebenſo wenig Wi— 
derſtand wie das Holzlager. Dazu 
trugen die im Innern in Bearbeitung 
befindlichen Holzvorräte auch nicht 
wenig bei. Die meiſten Häuſer der 
Umgebung ſind aus ähnlichem Mate— 
rial, und die Feuerwehr bemüht ſich 
durch Beſprihen der Däche; zu ver— 
hindern, daß die zahlreich vom Winde 
Funken ſich feſtſetzen 
Brände verurſachen. 


getriebenen 
und weitere 


ſtädtiſch | E z x 
Einer ber ftäbtilchen ——— und verkauft alle Geldſorten. 


wurde vom Rauch überwältigt, aber 
in Sicherheit gebracht. 
Das Feuer hat ſich von der Werk— 


geteilt, in dem das Hartholz lagerte. 
Der Schaden wird auf 850,000 bis 
$75,000 beziffert. 


— — ——ez — 


Hatte das Leben ſatt. 


eine weitere Nusbrei: | 


J 


Kleine kriegsnahrihten 


Raifer - König erfältet. 
London, 31. Juli. Einer aus 
eingetroffenen Depeiche der 
Exchange Telegraph Company zus 
folge ſoll ſich der Kaiſer Franz Jo— 
ſeph bei der Beſichtigung von Trup— 
pen eine Erkältung zugezogen haben. 
Er ſoll ſehr krank ſein und muß daos 
Bett hüten. 

Werden Internirte ausgetauſcht? 

Berlin, 31. Juli. (Ueber London.) 
Es iſt die Ausſicht vorhanden, daß die 
die Zivilgefangenen betreffenden Fra— 
gen dahingehend gelöſt werden, daß 
alle Leute über 45 Jahre alt aus ge— 
wechſelt werden. Manner von 45 bis 
50 Jahren müſſen den Beweis erbrin— 
gen, daß ſie für den Kriegsdienſt nicht 
mehr tauglich ſind. 

Der Nachfolger Birrells. 

London, 31. Juli. Henry Ed— 
ward Duke, Rechtsanwalt und unio— 
niſtiſches Mitglied des Parlaments 
für Exeter, wurde heute als Nachfol— 
ger Auguſtine Birrells zum Staats— 
ſekretär von Irland ernannt. Der 
neue Sekretär wird auch dem Kabinet 
angehören. Als Nachfolger von 
Lord Wimborne, der nach dem Aus— 
bruch der Revolution in Dublin ſeine 
Stellung als Lordleutnant von St» 
land nmiederlegte, wird Niemand er- 
nannt werden. 

Shladthansitreif zu Ende, 

Eait St. Zouis, II, 31. Juli. Es 
wurde heute angefündtat, dab die 
itreifenden Angeitellten von Armour 
|& Co. und Swiit & Co. amt fonımen- 
den Dienftag wieder am die Arbeit 
schen werden. Ob die Xaute von 
Morris & Co. auch wieder die Arbeit 
aufnehmen werden, iit noch nicht be: 
ſtimmt. Armour und Swift kamen 
dahingehend überein, alle Streiker 
wieder anzuſtellen und die Streikbre— 
cher zu entlaſſen, und in Zukunft 
keine Einwendungen gegen Union— 
leute zu machen. 





Finunzielles. 


Sendet Euer Geld 
per Bank 


Funkentelegraphiſch oder 
per Poſt 

Mart 100 ... 519.00 

Kronen 100 .. 8313. 00 


Jeder Abſender erhält koſtenlos die 
Originalquittung des Empfängers. 


Original-Papiere 
der deutſchen und öſterr.ungar. 
Kriegs⸗ und Reichsanleihen 
ſtets zu den billigſten Preiſen 
bei uns zu haben. 


Wir offeriren ferner erſtklaſſige 
E: icagoer Hypotheken in Beträgen 


bon $100 aufwärts. 
STATE LOMMERCIAL BANK 


& SAVINGS 


Stants » Sparfaife und Handelsbank. 
1935 Milwaukee Ave. Chicago, Ill. 
| Telepbon: Humboldt 46 und 4. 2 
u2,* 


Geldſendungen 


Funkentelegraphiſch nach allen Orten 
in Deutſchland, Oeſterreich-Ungarn. 
Schnell, billig und unter Garantie. 


Kriegsanleihen 


Rereing ſtalt aus zunächſt dem Schuppen mit- Bank- und Poſtſparkaſſenanlagen werden 


auf drahtloſem Wege dreimal 
die Woche befördert. 
Spezielle Geldſendungen au Kriegsgefangene 
und nach ottupirten Provinzen Polens. 


os. Asſschkar, 


| im Geimäft feit 1900, 


Yrau Eftelle May verfuchte ihrem Tafin 755 W. North Ave. 


ölieb, den Lebensunterhalt für jid), 
Frau und zwei Slinder zu beitreiten, 
obwohl er Schneider, Schuiter, Krä— 


Belvidere, Sycamore und DeKalb. 
Gmpfangsausihuß tagt heute, 
Pläne für ven Empfang Charles €. 
Hugdes’ und vie Mafjenverfammlung, 
jmit der er am 8. Auguſt feine Kant 
a en Man Me orlagen Cine Spredmakginer 
fammlung des Ausſchuſſes beiprochen [Hug — ng a 
| werben, den Mayor Thompfon zu die= > —— Seren WÄREN, = * — 
ſem Zweck ernannt hat. In diefen ” — * = — 
Ausfchuß ſind alle Faftionen und u —2 — * Br _— ze 
| Elemente der Partei — Sein a Servo Fi — - —2 * 
ste p & ) 
‚Hauptziel tft, alle Eiferfüchteleien zu ann mir’$ nicht keiiten“ ANUEE 
I r . Ä 1 lä fi — 
— a eng = — —— 
Koliſeum ein Empfang und ein Bon— ‚Und als er hörte, daß D’Shay auf 
Ifett porangehen, das entweder im | Die Sahlung von $45 übernommen 
| Union League oder im Hamilton Klub | gatte, bie jeim Studer geliehen hatle, 
jtsttfinden fol. Zum Vorfihenden ſagte er lächelno zu O Shay: „Natürs 
des Unterausſchuſſes, der mit den lich, wenn's Einem ſo gut geht wie 
Vorbereitungen für den Empfang be: | sonen, Daun bröngk 5 Einen Thrmm 
traut werden foll, ift Joh E. Shaf⸗ lich, auch etwas für ſeine Mitmenſchen 
fer auserfehen, der feit dem Jahre su tun.“ Gleichwohl erleichterte er die 
1912 einer der verbiffenften Fort= 
| THrittler im Staat gemwefen ft. Unter | — — 
den Miigliedern des allgemeinen Aus- kontraktlich dafür verſprochen hatte, 
ſchuſſes, der mit den Vorbereitungen daß dieſe das ihr monatlich von 
für den Beſuch des republitaniſchen OShay abzuliefernde Geld unter 
'Bannerträgers Setraut iſt, befinden ſeine Gläubiger verteilen, und ihn da— 
ſich unter anderen die folgenden Ver⸗ | Dur an Beihlagnahme feines Ge: 
treter des Deutfhtums: Francis | batis fiern follte. D’Shay hatte nur 
Ladner, Theodsre Prentano, William |einen Monat $51 u diefem Zwed 
Bartholomae, Dr. Dtto 2. Ehmibdt, eiigezchli, und da er feine Stellung | 
Theobore A. Kochs, „erdinand Wal- vecloren, die weiteren Zahlungen ein= | 
geitelt. Hierauf Hatte die genannte | 
nn firma fein Guthaben bei der North- 
meitern Bahn zu beichlagnahmen ver- 
ſucht. NRidter Landis erließ einen 
dauernden Ginhaltäbefehl gegen wei— 
tere derartige Beläftigung D’Shans, 
da der erwäßnte Kontralt nur bedin- 
gungsmweife Leiftungen darftelle, nicht | 
aber einen Wustaufh von Gelbes- 
wert. Die übrigen Gelbverleiber er- 
Hörten fih faft einmüti« bereit, ihre 
Zorberunaen au Üreiden, wenn fie 


mer uw. jchuldete, hat er fi einen 
VBhonographen für $50, eine Uhr 
fiir $15, und viele andere Sahen 
ouf Abzehlung gekauft, wofür die 
Rechnungen ebenfall8 dem Nichter 


Männer: Speyialiit. 
ö Private Arautheiten und 
Schwäche: fimer, neheim 
und erfoigreih geheilt, — 
sonfultation frei. 606 u. 
914 gegen VBlutdergiitung 
gegeben; moderne Methos 
beit, müßige Raten, 


Dr 3 N. Fiint. 


322 ©. State &tr., 2. Syl., 
— Jackſon und Van 
Bren, Taglich von 9 bis 
6, Montag3. u. Donners 
tags bis 9 Abb, Sonn⸗ 
tag3 bon 9 bis 3a F 


— — — — — — 


zum Beitritt zu geben zu dieſem Ver— 
ein, der ein Segen für alte Leute wer— 
den ſoll, wurde beſchloſſen, am Sams— 


tag, den 12. Auguſt in Hacks Halte, | 
1764 Larrabee Straße, noch} eine Ber: | 


fammlung abzuhalten. 


— 0 — 


Leiche geborgen, 


| 


| Sohn Auriwig, der Wärter ber 
| Dearborn Straße-Brüde, bemertte 
| geftern vie leide eines Mannes im 
MWaffer treiben und benachrichtigte die 
Polizei, welche fie and Land bradte. 
E35 ijt die eines eima 35jährigen Man= 
nes. Der Ertrunfene, der nicht länger 
als 24 Stunden im Waffer gelegen ! 
haben mac, trug einen blauen Anzug, | 
Ihmarzes Hemd und fhrwarze Schuhe. | 
Seine Perſönlichkeit konnte bisher 
nicht feſtgeſtellt werden. 


* Am Fuße der Dearborn Straße 
wurde geſtern die Leiche eines etwa 35 
Jahre alten Mannes aus dem Fluß 


Schuldenlaſt O'Shays um 875, die gezogen. Die Perſonalien des Toten 
dieſer der Accurate Adjuſtment Co. haben bisher nicht feſtgeſtellt werden 


können. 
— — — 
Aufruhr in Hantan. 

San Francisco, 31. Juli. Die 
Robert Dollar Dampfſchiffahrtsge— 
ſellſchaft erhielt heute die Nachricht, 
daß ſich Hankau, China, in den Hän— 
den eines revolutionären Mobs be— 
findet, der bereits große Maſſen Ei— 
gentums verbrannt hat. Einzelhei— 
ten ſind noch nicht bekannt. 


— —⸗—ñ — —— 


— Ein tüchtiger junger Mann. — 
Prinzipal (zum neu engagirten Kon— 
toriſten): „Sie kommen meinem Dil: 
tat nicht nach —weshalb ſtenographiren 
Sie nicht? Sie ſagten doch beim Ein— 
tritt, daß Sie Stenograph ſind?“ — 
„Bin ich auch, aber dann geht's noch 
lanaſamer.“ 


ein Ende zu machen. 

Die 28jährige Frau Eſtelle May, 
Nr. 1332 N. Clark Straße, die ſeit 
einiger Zeit von ihrem Gatten getrennt 
lebt, verſuchte heute Morgen ihrem 
Daſein durch Gift ein Ende zu ma— 
chen. Sie wurde nach dem Deutſchen 
Diakoniſſen-Hoſpital überführt, wo 
ihr Zuſtand für bedenklich gehalten 
wird. Im Vefih der Unaliiclichen | 
fand man ein Schreiben, in dem fiel 
angab, daß fie des Lebens müde fei.ı 
Ein zweites Schreiben war an W. ©. 
Carter, Nr. 1221 Yefferfon Bldg,, 
Peoria, Ill. adreſſirt. 

— — 


ee ' 
> 


: Verſonal-Aachrichten. 2 


— Tie jeit einigen Naheen an Ar— 
terienverfalfung letdende rau Luch 9. 
allows, Gattin des Evistkopalbiſchofs 
sallows, iit geitern Gochbetagt in dem! 
samilienheim, 2344 Weit Monroe Str. 
nejtorben. Die Verjtorbene var die —* 
ter eines Episkopalgeiſtlichen, Huntington 
in Milwaukee, und Vorſteherin der GCa-⸗ 
lesville-Univerſität von Wisconſin, als 
ſie im Jahre 1860 Herrn Fallows Bei= | 
ratete. Seit vierzig Jahren wohnten ſie 
hier; ſie betätigte ſich namentlich in Tem— 
perenzvereinen und auf kirchlichem Ge— 
biet. Außer dem Gatten überleben ſie 
vier erwachſene Kinder. Die Beerdigung 
wird in Stadley, Maſſ. ſtattfinden. 


— —— — 


— Um jeden Preis. — Reiſender: 
„sch vertrete die Firma Qualm 
Co. in Rauchhauſen und erlaube mir, | 
Ihnen unſere vorzüglichen Fabrikate 
in allen Preislagen zu empfehlen! Sie 
finden in meiner reichhaltigen Kollek- 
tion. . . .“ — Herr (unterbrechend): 
„Bitte, bemühen Sie ſich nicht weiter, 
es iſt zwedlos, denn ich bin Nichtrau— 
cher!“ — Reiſender: „Aha, Nichtrau— 
cher?! Sehen Sie gefälligſt, mein 
Herr, da habe ich eine Sorte Pfälzer: | 
Deder mit Kartoffeltraut-Einlage, | 
Preis pro Mille 3 Mark, die ift abio-| 
lut nit aum rauchen!“ 


rer rt 1-2 


(riegsanleihen 


Ede Halfted Etr., 1 Irepve hoch. 
Difen 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr Abende — 
Sonntags 8 bis 12, 2211? 


Voſt und funfentelenraphiiche 


\ * 
Geldſendungen 
a 
Veſördern wir ſchnell und ſicher nach Deutſch⸗ 
lan», Deiterreich Ungarn und Rußland, unter 
‚ bofliter Garantie, billiger als irgendivun! 
Nirgends fünnt She beffer bedient werden. 
Kommt und überzeugt Euch! 


Schiffskarten 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten 


Dokumente jeder Art 
werden billig und ſachverſtändig ausgefertigt. 


J. V. ZINNER & CO. 


Yrüßte deutih-unnariiche Agentur im Chicano. 
6i9 W. RKorth Avenue, 
1400 W. 51. Str., ste Loos 


bis 8s Abds. Sonntagas 9—1, 


125** 


und 


Offen 8 Morgens 


Autfthe, deſterr. u. Ungariſche 
Geldſendungen 


3 Wireless "33 
prompt und jicher. 


Meine Garantie tt gut; 
Blape. 


K. W. KEMPF, 
120 N. La Salle Str. 
zei. Dain 4491. 
Offen 9 bi3 6 Uhr: Samstand His 
zonntags bon B bis 12 


jeit 1892 im alten 


4 Uhr; 


iDofamomi* 
e- * . 
Gebt ift die Zeit 
613 zum 5. Auguſt: 510 Gebiß 34; Guldfrunen 
83.50 5is $4.50, Teft gemacht. Sezablt nicht 
mehr. Bridge-gänne S3 bi8 $4. 


BOSTIR DENTISTS (Dr. Stover) 


& 3 . über don Ihe Kair.) 
ate und Adams (gegenüber be — 


Rn — 
Biedermann’s Kaffee 
Beatiih-Amertaniime wirme 


Bun iebez Dentihe liche gusch a238 





\ 


eutſchlands Zuk 


liegt in dem Nachwuchs, in dem kommenden Geſchlecht. 
wichtig wie die Wiederherſtellung und die Ethaltung der käm— 


| fend Dollars, 


Abendpoit, CHhleazo, Montag, den 31. Ruli 1916. 


en LEE 5 ae ee Een 


Donamiterei befchuldigt worden iſt. 
Das it doch fonjt Hierzulande unter 
gewiffen „Analo » Sachen“ gang und 
gäbe? — 

Die Belohnung von über zehntaus | 
die bis heute fchon auf! 


| die Grmiltelung und Verhaftung de es 


| dürfte für den Entde 


| und 


Ebeuſo 


pfenden Väter iſt die Erziehung der jnngen Generation zu brauch⸗ 
baren Mitarbeitern der menſchlichen Geſellfchaft. 
Jetzt, während noch der Krieg jenſeits der Grenzen tobt, 


jest muß der Keim gelegt werden, ans dem ein Fampferftarf: 


ie8, nenes Denticdland dercinit hervorgehen fol. — Darım er 


itrefen fi die Anterben des Dentidhen Noten freu 
es enfallee, was zur Erhaltung oder Wiedererlangung der 
den Familien gehört, auf alles, 
ehung eines kräftigen jung-deutſchen 


dheit in 


xun 


Große Summen ſind 


erforderlich für die 


mas zur Heran⸗ 
Nachwuchſes gehört. 


Tuberfulofe 


* 


und Seuchenbekämpfung, für die Säuglings- und Mutterfür— 


jorge. 
Scchsfpize zur Verfiigung. 


Kränflihen Kindern jtchen Walderholungsftätten nnd 


Ucberall greift das Note Arenz heliend, beratend und ver: 


mittelnd ein. 
ieine Leiftungen hinter den 
Zeite. Die Rriegshilfe 


“ers den Rüden nad Itellt 


Seiner vorbildliche 
Schützengräben 
hinter der Front ſtützt dem kämpfenden 
Deutſchlands 


e stützt das Deuiſche Rote Kress! 


Arbeit an der Front ſtehen 
ebenbürtig zur 


3nkunft ſicher. 


Denkt an Deuiſchlanaͤs Zukunft! 


sede Gabe trägt dazu bei. 


‚sher an die 


Sendet Ener Scherflein wie 


Deutſche und Oeſterreichiſch-Angariſche 


Hilfſsgeſellſchaft 


de Bandolph und 2a Salle 


nheridhbt Der 
Aus Kalifor 


„ebendzv 
rien. 
Dynamit-Attentat in 
zad auf den oder die Attentäter 
intelleltuellen Urheber“ 
nzlomite und Yynıdjullia angedro 
—— — Chicagoer Hayhma 

r — Dummheit“ 
Janatt: ud anderer 
tie, 
San FFrancisto, den 24. \uli 1916. 
Sp ungeheuer 
fann in Chicago 
| bor 30 Nahren, 
nach der Huaymar= 
1 tet = Tragddie, Die 
Aufregung kaum 
geweſen ſein, wie 
jetzt hier in San 


Francisto nach 


„race! 


zul 


geſucht. Ein 
ht. Pa 
rtet⸗Affäre. — 


was 


— — — — 


tat bei dem 
tungdumzua (preparedneh parade) am 
etzten ee: DerSchrei 
des Abſcheus, der Ruf 
ach Bi rächenden Juſtiz ſind allge 
ein, unter den Friedensfreunden md 
uftungsgeanern jo aut wie unter den 
düſt ungspatrioten, die den Patrioite 
:u3 für jid aliein gepachtet zu haben 
‚auben. Die Lefer ver een 
ld inzwiſchen durch die tägl lichen tel 
aphiſchen Nachrichten —5 
der die Einzelheiten der furchtbaren 
Stagddte unterrichtet worden. Yur 
stunde, da ich Dies fchreibe, verbreiten 
strablätter die Nachricht, Daß aud 
nob bon den n 
n fünf im Sterben liegen 
würde die Zahl der Toten auf elf 
ringen und immer noch vierzehn 
Shiver verlegte, vielleigt auf Lebens 
zeit Verkrüppelte oder Siehe, übrig: 
faffen, von den fünfundzmwanzia Teich 
ser Verlesten gar nicht weiter zu reden. 
Unter den eigentlichen Umzüglern 
dat die todbringende Nitrotolwol: 
Bombe nur zwei Opfer gefordert; ale 
anderen waren Yufchauer, Kinder vor 


Das 


zwei Jahren an, Frauen, Männer und 
Un 


Greiſe von ſiebzig Jahren und dar— 
Von tragiſchen Einzelſchickſalen 
beſonders zwei herzergreifend. 
Pr n bon zmeieinhalb Jahren 

das ſelbſt nur leicht verletzt wurde, 
verlor Vater und Mutter zugleich; und 
ein junger Vater, der zmei Stunden 


nad dem Uttentat mit dem Bahnzuge| 
Familie 


feiner 
rtage zu verleben, fand 
und feine beiden Kinder 
ıl der Bombenerplofion im 
Sterben liegen. 

Unter den getöteten und verwunde— 
ten Zulhauern befanden fich vielleicht 

sogar NRüftungsgeaner, die nur die 
Neugier herbeigeführt hatte. Ich ſelbſt 
ftand mit mehreren Belannten nur 
menige Häufergevierte von der Un— 
aludästätte entfernt, ala fich die Er- 
plofion ereignete Unter ung befanden 
fich drei ausgefprochene Gegner der 
Kriegs bereitfchaf t, 
ten uns gerade Iebhaft über biefe 
Frage. Die unheilfchmanaere 
hätte gerade jo qut Hinter ung nieder- 
gelegt werben und uns famt unferen 
hehren,. idealen Friedensgedanken 
die Luft blafen fönnen. 

Das ebenfo blöbfinnige und zweck 
loſe, wie gräßlich-blutige 
fann nur von einem fanatifchen und 
perverfen, mahnfinnig - 
Hirn ausoehedt und ausgeführt wor: | 
den fein. Der gefamte Poleizeiapparat 


hier eintraf, um mit 
ein paar Teie 
feine Frau 
als Opfer 


GO˖AS TORA füsugiıgeundkinie 


Die Sorte, Die Ihr imma Gekaufi Habt 


iſt jet in fieberhafter Zätigfeit, 
| den oder die wirklichen Verüber zu ent: 
| deden. 
sich vie paß ein fanatifcher Anarchift die Tat, 
Bigi ausgefi ührt habe, und da augenblickl ich | fen intellettuellen Yanatismus finden! |iwie der Leiter De tfaufsabteilung 


und | 


lich anfangs 
|borigen Kahrhunderts, al3 Golddurit 


'und Möenteuerfucht auch viel Verbres! 
ı den Bombenatten: | ch Verbre 


mi. 
Rü Welt hier zuſamme naeführt und San 


mächtig waren. 


lizei 


eunzehn Schwerverletz- 


chens, 


und unſchädlich zu machen. 


morde verübt worden. 
hoffe nur, daß in unſerem Falle die 


Attentates unverzüglich entdeckt 
und wir unterhiel- unſchädlich gemacht werden, um fo der 


Bombe | 
| Rreife der „beiferen Gejellihaft“ 


in | 


- mordgierigen | 


daß noch nicht ein 


Siraße. 


drücken 


um 


Die Polizei ſelbſt nimmt an, 


San Francisko ein Zentrum der anar=| 
ıchiitifhen Propaganda ijt, mit Emma] 
Goldmann und Alerander Berfmann 
an der Spike (lekterer gibt hier feine) 
Zeitfchrift „Ihe Blaſt“ heraus), ſo 
dürfte hier bald eine allgemeine Anar— 
chiſtenhetze einſetzen. Man ſpricht in 
Verſammlungen und Zeitungen bereits 
von Lynchgerichten und der Errichtung 
eines ſogenannten Vigilanzkomites, 
wie es ſchon einmal in der Geſchicht 

San Franciskos beſtanden hat, näm-⸗ 
der Fünfziger Jahre des 


chergeſindel aus allen Teilen ber, 
Francisto zu einer Brutftätte von 
Verbrechen gemacht hatte, der gegen- 
über Polizei und Gerichte völlig ohn 
Da brah dann mit 
Errichtung des Vigilanzkomites 
über San Francisto eine Zeit des 
Fauſtrechtes herein, die teilweiſe geſetz— 
loſer und blutiger war, als die Herr 
ſchaft des Verbrechergeſindels ſelbſt. 

Jetzt erklären zwar die hieſigen Po— 
und Gerichtsbehörden logiſcher— 
gerechterweiſe, daß ein Anarchiſt 
ſolcher, das heißt, um ſeiner ſo— 
philoſophiſchen Anſichten wegen 
verfolgt werden dürfe und könne, 
lange er ſich nicht eines Verbrechens 
gegen die beſtehenden Geſetze ſchuldig 
gemacht habe, ſondern daß er den 
Schut dieſer Geſetze genießen müſſe, 
genau ſo wie jedes andere Glied der 
Gemeinſchaft. Aber ſie und die Zei-' 
tungen ſuchen nicht nur nach dem oder 
den wirklichen Verübern dieſes Verbre— 
ſondern ſie fragen auch ſchon 
nach ſeinen „intellektuellen Urhebern“ 
geradeſo wie in Chicago vor dreißig 
Jahren nach der Haymarket-Affäre. 
ich fürchte ſehr, daß das San 
Franziskoer Bombenattentat ein eben— 
ſo tragiſches Nachſpiel haben wird, 
wie ſeinerzeit das Chicagoer, auch 
wenn der oder die wirklichen Mörder 
entdeckt werden. nfehulbice fallen 
dann mit den Echuldieen der Rache 
Der Juſtiz zum Opfer. 

Die Geſeilſchaft hat das Recht, die 
Pflicht und die Macht, die direkten und 


der 
er 


und 
als 
zial 


licht 


17 
Iı 
ſo 
ae 


ort 


‚indirekten Verüber oder Urheber bon 


Verbrechen zu verfolgen, zu beitrafen!. 


un entweder 
durch die Todes- oder Freiheitäftrafe. 
Uber in ber Kriminalitatiftit if ber 
Beariff „intellektuelle Urheherfihaft” 
äußerst dehnbar. In feinem Namen 
find fchon die grauendafteiten Suftiz- 
Ich wünſche und 
wirklichen Verüber und Urheber bez! 
und | 
Ei 
oder 
die 


|brobenden 
" ‚Suftiz” 


Biailanz- 
vorzubeugen, 


Lund: | 
aemilfe | 
fo: 
eifrig einzuleiten beſtrebt ſind. | 
Heute hieh e3 in ben Bicjinen Zei: | 


‚tungen unter anderem au, daß mög: | 


= |lichermweife ein morb3patriotiicher Me- | 
Attentat |rifaner, J 


der Drohungen gegen bie, 
Rüſtungsbar enbeausgeftohen haben ſoll 
und jet von der Polizei gefucht mird, | 

‚der Attentäter fei. Mich wundert nur, | 
Deutfcher oder das, 


— 


an 


Tragt die 
Ünterschrift 
von 


u | ungertrennlic 
| Der Fanatiker ift im allgemeinen, 


| haufig ungefährlige ſchlaue 


| beit, 


bezeichnet; vieriens Die 
— oder 


BR die Vernunft, das logif 


| Befriedigung perfönlichen Haffes. 


| Opfer haben“. 


oder der Mordbuben ausgefegt iſt. 
ckungseifer unſerer 
Polizeibeamten, privater Detektives 
ehrgeigiger Zeitungsreporter ein 
mächtiger Anſporn ſein — neben allem 
ſittlichen Abſcheu vor dem Verbrechen 
ſelbſt. — — — 

Und nun geftatien mir bie Zefer der| 
„Abendpoft“, fie über etwas zu unter⸗ 
halten, das nicht nur in Kalifornien 


anzutreffen, ſondern in der ganzen! 


‚ Welt einheimiich, das ſozuſagen „in⸗ 
ternational“ 
Dummheit. 


iſt: Fanatismus und 
Beide gehen ſehr häufig 
Hand in Hand; meiſtens ſind ſie 

miteinander vetbunden. 
* 
den Dialektiker, der die Bewegungs— 
oder Entwicklungsgeſetze in der Natur 
und in der menſchlichen Geſellſchaft 
kennt, iſt er immer ein Dummkopf. 
Und Dummheit, wenn gepaart mit Fa— 
natismus, oder umgekehrt, iſt unter 
Umſtänden die gefährlichſte und ver— 


brecheriſchſte Eigenſchaft des menſchli⸗ 
| chen Geelenlebens. 
A| oen Tcaen, 
Aa ruht? 
A| ganz jo weit. 


Manche Pſycholo-⸗ 
Dummpbeit fei Immer das 
Verbrechen. Ich gehe nicht 
Ich klaſſifizire fünf ver— 
ſchiedene Arten von Dummheit: au- | 
näcft die wirkliche, oder, um mid) | 
eines Pleonasmus fchuldig zu machen, 
die dumme Dummheit, bie, weil allzu 
offenfichtlich, meift wenig gefährlich 
ift; dann die auch meift ungefährliche 
autmütige Dummheit; drittens Die 
Dumin: | 
Dummſchlauheit, wie ſie 
mit dem bekannten 
derſpruch im Beiwort (Paradoxon) 


oder 
Nolisn nund 
ſehr gefät hrliche 
brutale Dummheit; und 
endlich, um mich wiederum einer „con⸗ 
tradictio in adjecto“, eines paradoxen 
Widerſpruchs im Beiwort zu bedienen, 
die intellektuelle Dummheit, die ge— 
fährlichſte von allen, weil ſie nicht nur 
mit Fanatismus gepaart iſt und an 
den Fanatismus Anderer appellirt, 
ſondern auch und ze weil fie 
dialektiſche 
gen zu nehmen 


\ 
| 
| 
| 
| 


Denken Anderer gefar 


verſucht, inbein fie Kia in wiſſenſchaft⸗ 


philoſophiſches, theologiſ: des u. | 
Yeiwand einfleidet und mit Aus— 

wie „gefunder Menfchenvers | 
Itand“, „Wern unft“, „Logit“, „ewige 
Wahrheit“, „ewige Naturgeſetze“ 
„Freiheit“, „Moral“, „Gerechtigkeit“ 

u. f. w., u. . mw. operitt. | 
Diele intelfeftuelle Dummbeit, Dies | | 


liches, 
J. w 


wir auf allen Gebieten des geiſtigen 
Lebens der Menſchheit. Es gab immer! 
und eä gibt heute nod) politifche Fanas | 
tifer, royaltftifche oder monaraifche!s 
ſowohl wie republifanifche oder beino: | 
fratiiche, ſozialiſtiſche ſowohl mie 
anarchiſtiſche Fanatiker; patriotiſche 
Fanatiker; religiöſe Fanatiker; frei⸗— 
denkeriſche Fanatiker; und ſelbſt wiſ— 
fenfonaftliche und philofophifche Yanı- 
tifer. Und ihr Fanatismus Hat fon 
da3 größte Unheil, die größten Greuel| 
ir. der Meltgejchichte gezettigt, 
mwenigitens zeitigen helfen. (Die®rund- 
urfadhen waren und find immer, nes, 
bendei bemerff, materieller oder öfo- 
nomifer Natur). ch erinnere nur 
an die Juden= und Chrijtenverfolquns | 
aen, an die Inquifition mit ihren Fol— 

terqualen und en an 
die Religionsfriege u. . Attentate 
gehören faſt ee in diefelhe 
Kategorie. Und es gab, mic jebes 
Schultind mei, mord3patriotifche, | 
royaliſtiſche, republikaniſche, demokra⸗ 
tiſche, religiöſe und andere Attentäter 
ſo gut wie anarchiſtiſche. 

Das Attentat dient ſehr ſelten der 
Es 
dient vielmehr meiſtens der „Idee“. 
Ohne Ausnahme ſind insbeſondere die 
anarchiſtiſchen Attentäter die ausge— 
ſprochenſten Ideologen. Für ſie ſind 
der von Karl Marx und Friedrich En— 
gels begründete wiſſenſchaftliche So— 
zialismus, der Geſchichtsmaterialis— 
mus, die Wertteorie und die moderne 
— lektiſche Philoſophie, ein Buch mit 

ieben Siegeln. Sie wollen dagegen 
‚ben einzelnen Menfchen mie die ganze! 


oder | 


menſchliche Geſellſchaft nad ihren ei= 


genen wunderſchönen Ideen von Ver⸗ 
nunft, Wahrheit, Freiheit und Gerech— 

tigfeit umftempeln, und zimar, wenn 
nötiq, mit der Devife: „Und bijt du) 
nicht willta, fo brauch’ ich Gewalt!" 


Die Gemalt iit zwar die Geburtähel: | 


| ferin — nicht die Erzeugerin! — aller) 


großen gefchichtlichen Veränderungen | - 
in der Gefelfchaft, mie auch jeht wieder 
bi efer furchtbare Wölkerfrieg zeigt. 
Uber auch für die Gewalt gili Das 
Grundgefch in der Pſychologie des 
Millens: „Man fann, was man mill, | 
wenn man will, was man fann!“ | 
Sollten wirklich ber oder die Ver: | 
über diefes neueiten gräßlichen Bom- 
benatteniat8, wenn fie überhauptAnar= | 
hiften waren, fo unfäglich bornirt| ” 
fein, anzunehmen, dah Tie badurd), | 
als „Abichredungsmittel”, die Rüz; 
itungsparade Hätten in alle Winde zer= | 
ftreuen oder gar dem WPatriotismus, | 
der Rüftungsbegeifterung und der Rüs 
tung3tendenz überhaupt ein Ende mo⸗ 
chen können? Oder war es ein wahn⸗ 
ſinnig-blutrünſtiger Proteſt gegen 
dieſe Tendenz? Dieſe Fragen ſtehen 
Beantwortung offen. 
Die Entwicklung der Geſellſchaft 
richtet ſich nicht nach unſeren J jgönen| 
Ideen von Vernunft, Wahrheit, Frei: 
beit und Gerechtigteit, fo wenig wie bie 
Entwid ung ber ganzen übrigen Na: 
ir. €3 märe lächerlich, den Natur: 
ae ngen, mie Erbbeben, Ebbe und 
Flut, Springfluten, Qulfanausbrü- 
den, Gemittern, DOrfanen, Weber: 
ſchwemmungen und dem Heer derSeu- 
chen, mit moraliſchen Deklamationen 
oder Dynamitbomben entgegenzukre⸗ 
ten. „Es raſt der See und will ſein 
Nur der Größenmahn- 
finn eines Perferfönias Tonnte verjn- 


bahn, nor acht Jahren, von unten 


geſchäft verſetzt, 


ſchließlich, gründlich geſchult, 
Spitze 
| Zweiggeſchäfts 


geht aus dem Umſtande hervor, 


J 


— u 


und Peitfchenhiebe zu bändbigen. Ge: 
ade jo lächerlich ift es, den wirtfchaft- 
| Tichen, fozialen und hiftorifchenErjcei- 
| nungen in der menfchlichen Gefelfchaft 
und den ihnen zugrunde liegenden Ge: | 
fsgen mit „Moral“: und „WVernunft”= 
Gründen oder gar mit Dynamitbom: | 
ben entgegenzutreten. Aber wir kön— 
nen dieſe Geſetze ſtudäi und uns 
nath und nach untertan machen, wie 
wir die Naturerſcheinungen und ihre 
Geſetze erforſchen und ſie uns immer 


mehr untertänig machen, ſie aus * 


Fluch in einen Segen für uns ver— 
wandeln. Dann werden wir aus blin— | 
ben und ohnmädtigen Stlaven blind: | 
wirkender Geſetze ihre vernünftigen 
Meiſter, werden Herren unſeres eige- 
nen Schickſals. 
Jed er humangeſinnte Menſch ver— 
heut und haßt den Krieg und alle 
Menſch— 


die * il 


abſck 
anderen Leiden, von denen d 
heit heimgeſucht wird. „Der Krieg iſt 
die Hölle“, bekanntlich General 
Sherman geſagt. Und ſchon Voltaire 
ſchrieb: „Der Krieg iſt eine Erfindung 
des Teufels“. Aber auch der jegige 
Weltkrieg iſt nicht der letzte, mögen 
wir es wollen oder nicht. Auch in | 
Amerika tommen SKtriegäbereitichaft | 
und Militortsmus mit all ihren Fol: 
aen, genau fo wie in Enaland, mögen 
| wir es wollen oder nicht. Und auch 
Imp tkommt, er dommt 

über die Menſchheit. mögen wir 
es wollen oder nicht. Und nach dem 

Imperialismus kommt etwas deres, 
kommt dann etwas gewaltig Großes 
und Schönes, möget ihr es wollen 
oder nicht. Der Kenner der bialeiti- 
Then wirtfchaftlichen, hiftorifchen und 
—9* ſchen Bewegungs- oder Entwick— 

lungsgeſetze weiß, was dann kommen 
muß und fommen wird. Bis dahin 
cber fteht er ven Feinden, die er am 
meilien hatt, dem Unverfiand der 
Waffen, der inielleituellen Dummpei: 
und dem Fanatismus Einzelner oder 
ganzer Gruppen ohnmächtig gegenüber 
und denkt mit wehmütiger Refignatio n 
an die Worle, die Kohann Huß ſprach 

als er in Konftanz als Keber ver-| 
brannt wurde und ein fanatijches 
Bäuerlein noch ein Reifigbündel zum | 
Scheiterhaufen trug: „OD, fancta fim= | 
plicttas!“ DO, du heilige Einfalt! | 

Dofervator. 


hat 


crialis z3mus 


— 
der 


ganze 


Der nenue Baunnder „Reo“. 


Staebler Vorſteher 03 
Zweiggeſchäft“ geworden. 

hat heute 
Michigan 


* 


Herrmann J. 
Cricageer 

Motor Co. 

27 co o I) 


2407 


Die Reo Auto— 
das Gebäude 


Bouleva td übernommen und dort ein 


Zweigg eſchäft eröffnet unter Leitung 
eines ihrer bewährteſten Beamten, 
Herrn Hermann J. Staebler, welcher, 


der Reo Motor Co., Herr Rueſchaw, 
Ifagt, „bon den Dperalls bis zum 
Hradanzua” bei der Firma gemejen ift. 
Wie alle Mitglieder der „Familie 
Neo“, hat Herr Staebler feine Lauf: | 
auf! 
besonnen, in der Fabrik; dann hat er 
in ber Merkftatt gearbeitet, hierauf | 
lernte er ald Verkäufer Die Xgenten 
und, mas das Wirhtiafte tit, die Kun- 
den und deren Bedürfnifje kennen. 


Dann murde er in das Großvertauf: 


bereifte den Mittel: 
weiten in allen Richtungen, und murde| 
an bie | 
Chicagoer | 
Mie —* 


bedeutenden 
berufen. 


des 


| gefihäfts bat 
Hand 


um panmnn men nn. es 


 Biefige deuhiche Konfulot ferft, biefer | hen, das tobende Meer durch Ketten | 


IM 


Reinenmanren 


Se Servietten, 16 
bei 16 Zoll, gas 
rantirt halb Xei= IR 
nen, importirt, m. I% 
echtfarbig. roten 
od, blauen Nand, 
befranit (1 Du, I 
die Grenze), Das 


Stil I A 


ziell zu... 
eine | 


Waſchlüche 
Jeinzelne Bartie- 
wert bis zu 8c 


das Stück 1 
ee 


— 


* 
Percales, 
in unterbrochenen Plaids 


gen, und Blumen-Muſtern, 


Ws 


BI star: MADISON a DEARBORN STS, 


une rn ULMER TINTE PASTE er TEEN EEE EEE een 


12314: uebleichte 
u. Hoblgefäunte 
Sud Handtücher, 
18 bei 36 Zoll, 
echtfarbiger Ichöz 
ner roter Rand, 
ſpeziell 

zu 
19€ gebleichte tür« 
ftiche Handtücher, 
doppelter Faden, 
20 bei 40 Zoll, 
geläumt, ipeziell 


—5 


CTuh. ieider Jür Damen bedentend herabgeleh| 


:5:tleider fir Damen, gemacht — ® 


abgebildet — aus 
Chambrays 


Streifen 


beſetzt 


in Blau, 
u. ſ. w 
81.58 Werte, 


[4 


Stickereien 
0 = zöflig. feine! 
Voile Slirtings, 


ir! 
bie tz 


beitiat ın zlin Rachtgowns 
a. ii {R 
dr 
Weiß und in iger Hal-, 
Ki rn -iekeret befeit 
‚sardell, DIE 


Qualität 


ell zu 

Hauskleider 
macht aus P 
hams, wert * 00, 


ipeziclt zu 


am 
ſpeziell für 


Percales 


Weiſie gan: ı 


Waiſt, beſetzt 
mit Stickerei 

in Größen 
bis 


dene et 
für Dame 
2⸗Claſp 
haben 


Vode 
— ite 2 


Fingern pitze rige, 


Re ATe|' 


ſpeß id el das 


offerir 
37€ 
Gardinen 
Nottingham men 
Paar 
Spitzen ⸗ Gardi 

in Partien ud 
bon 2, 3 und 4 
Paaren, 212 ımDd 
3 Yard lang —- 
wert 81.00 ds 


nen, 
u 


Stück 


Paar, das 
19c 


Gardinen 


»abrifreiter 
Gardinen-— 
quiſette U. 

dinen-Scrims, 
Längen 
10 9 Jards am 
D ienſtag die Yard 
7 z u 


und Schnür: 
rigen ve 3 DIS 
in allen Moden, 
offerirt 
von 


von 
Mar— 
Ge ar 
in 


zu 


5 ienſtag 
Prei ſe 
bis 
Blucher- und 
in allen 
Srößen vor 6 bis 
bis zu 83.00 
das Baar 


T3C 


— — — EN FT. 


91 


eine Anza 
mitgebracht, 


tücht ige! 
die ebenfalls 


9 


werter 


in den Reofabriken ihre Ausbildung 


empfangen 


worden, 


der „Reo“ 


Hermann J. Staebler. 


| die Ausbildung ber jungen Leute ums | 
‚ter der Meiiterhand Nuefhams iſt, 
daß 
nur fech® reifende Verkäufer im Jahre 
durchſchnittlich für 8330,000,000 Kraft- 
wagen cller Art, vom zierlichen Da= | 
| mentwagen bi3 zum fchmeren Laftfraft- 
mager der Neo Motor Eo. verkaufen. | 
Der neue Leiter des Chicagoer Zweig: | 


ſigen“ 


„Weltkrieg"® 


Zeitgeſchichtliches Sammelwerk in 
wöchentlichen Lieferungen zu 


— 5 Cenis — 
halbjähriih. - „. . 81.30| 
2.60. 
Der Reinertrag nngefchmälert zum | 
Beiten der Kinder im Kelde | 
ftehender Männer. | 


fuflage in Deutfhland 
über 1,000,000 wöchentlich! 


Zu beziehen durch: 
Hilfsverein Deutscher Frauen | 


45 Broadway, New York, N. Y, 


Frau Carl L. Schurz, 
Ehatmeijterin für die Ver, Staaten 


durchaus 


ſchwer, 


haben. Wie Herr Ruec— 
ſchaw mitteilt, ſind Pläne entworfen 
um noch beſſere Geſchäfts— 


räumlichkeiten in Bälde zu erwerben, 


wie fie dem Anſehen und den ſtetig 


wachſenden Bedürfniſſen des Hauſes 
entſprechen, ſodaß man * in der 
Auomobile Rom“ Michigan 
Boulevard einen neuen ftol>en Bau 
wird erſtehen ſehen. Dem 
neuen Unternehmen wünſchen die vie 
len Freunde des Herrn Staebler viel 
Glück. 

Um Herrn Staeblers Stellung hat— 
ten ſich ein paar hundert Kraftwagen— 
verkäufer beworben, 
geeignet 

Es 
die Familie 
zudringen, da man in 

viel von ſogenannten 
hält und lieber die Leute 
jung auf erzieht und befördert, 
Angeſtellte anderer Geſellſchaften 
gewinnen. Der Typus des Verkäufers 


uni 


fein 


ſehr 


dafür 
iſt 


zu 
aber 

Reo 

dieſer 


behauptete. 
in 


von 
als 


oder Reiſenden, der hauptſächlich auf 
Speſen bedacht iſt und ſich mit dem 
ber ber Gefell ichaft „beliebt“ machen | 
|mill, ift bei der Leitung der Neo Mo- 
tor &o. nicht willlommen. 


| ber beſte. 
eingeweihte Kreiſe ſicher, daß der neue 
Leiter der hieſigen Gefchafloſtelle dem | 
alten Reo-Perfonal entnommer mer: 
den würde. 

—+ | —— 


Nihts erfriiihender Lei warmen Met: 
>» wie ein Gin Brima (Bilsner), oder 
inte (Mändner). Gite @tite für's 
a. Telepbon LinesIn 4302. 


a 
S 
— 


Leſet die 


„bonntagpoſt“ 


Bir —W 


mit 


Damen. 


Karrirte Ging 


ſchön 
von 

für | Größen 
6-jäh- bis 


de Schuhe 


Trade 


7 Blau 


ziel! 


dem 
kannte 
rikanten, 


\ Sam 
Oxfords für Männer, in Knöpf-, 


Schnür-Moden — 
Yeder arten, 


Dienſtag 
die Nard zu 
pr ne 
‘ * RE 
Handſchuhe Frleider für Kin— | ham z 
Kurze weite fer: |der, mit langer | für Stinder, eine 


Aleder 
— in Knoopſ— 
Moden, in allen 
7. doch nicht 
— ſpeziell für 


von denen jeder 


ein⸗ 
nicht 
„Erittlal= | 


zu, 


Diefe ver= | 
langt ledialih Erfolge im Verkauf, | 
‚und mer diefe aufmeift, ijt naturgemäß | 
Aus diefem Grunde waren 


mit Pipings in kontraſti— 
renden Farben, n, mit wei⸗ 
x Kragen un 
Nanſchetten—⸗ Stirts find 


un ud mit 





chnit 
— beſetzt 


Lavender, 


Roſa, De 
36 5 18 zu 


‚in Größen von : 
zu 


ttücher Das 
90 zöl — 4 
* eicht 

für Dame en. His . Walbriggan 
Spike . — 


* 


M 
a⸗Manner 


Aermel, 
Unterhoſen 


gemacht, 
De Werte, ſpe— 
et am Diens 
tag offerivt zu 


3Ic 


Bettuchzeng 


36-⸗zöll. unge— 
blei chtes Bett— 


tuchze N, 


ae 
su Ging— 
Ipeaiefl 
au .. 

Inmen 


Stleider chen, mit 


e Auswahl 
Mustern 1 


Ü für 2Igewober 
6-jährige — WRBettücher 


l 58 Bezüge. 
080 


die Yard 
rirt Ali 


62€ 


Majcıiteffe [U° 


regt ilär 
ſpez stell 
At 


ur zu 


em 
Ipcz ziel 


| 
—* 


r 
zjie 
Li 


Piddy 


Da 
zn 


Mark 
be, jedes und 
iſt geſtempelt 
wohlhe 

n Namend des 


ſchotti— 
und 


32zöll. 
ſche Zephyr 
Kleider-Ging— 
hams, vrächtig 
für Kinderklei-Iſehr gut, f 
der, ſpeziell die Ibis 7⸗j 
Yard am Dien- I1590 

ſtag 


103e 


Waſchſtoffe 
36-zöllige Klei— 
der- u. Wrap— 
per Percales, 
in mittleren u. 
in hellen Far-bis 
ben vorhanden, regular 
ſpeziell die Yard Jkauft zu 
offerirt zu ſpeziell 


Ic 


Senden 


ae 
macht aus 
weichen Kid 
ſtins, Pa 
Colt 
Metal 


ci 


Bo 


aus 
Repps, 
ete. 


Größen 


in 
Werte 


— m——— 


Ge zu 


Bm Gi besiwerf 


Jeder Zeutſche hat die heilige 
Vflicht, ſich daran zu beteiligen. 


ſchaft ſind der „Abendpoſt“ 
bereits veröffentl ichten Beiträgen bis 
geſtern Abend die nachſtehenden S 
men zugegangen: 

M. Yes Fle 
H. Schmidt 
JA. H., der alte 
Ernſt Zeisler 


tcher 


Früher quittirt 


Zuſammen 
— —— — — 


Ber hölzerne Ailler 


in der „Abendpoſt“ 


dertlopft: 

Frau Wilh. Gergardt: 53 
Unbekannt: 2 Nägel 
Fred Krueger: 5 Nägel 


Nägel 80. 50 


51.20) 


Früher quittirt $2,657.20 | 


Zuſammen 2 ‚688. 40 
— 
Fiel zum Feuſter hinaus. 

Die 74jährige Frau Gyjin, eine Jn- 
ſaſſin des Altenheimes Nr. 4724 Vin— 
== Upe., fund aeftern den Zoo, 
als s ſie ſich, Kühl ung juchend, auf bas 
I zyenfterbrett ihres im vierten Stod: 
Imerf gelegenen Zimmers feßte, dabei 
das Gleichgewicht verlor, und auf das | 
Pflafter ftürzte. Beamte der Anftait | 
glauben, daß die Greifin in Folge ber 
Hite Ihwindlig wurde und ihren Halt 
verlor. Die Getötete, die in der) 
Schmeiz geboren war, fand vor vier] 
IYahren mit ihrer Schweſter, die jetzt 
em zählt, Mufnahme in der Anz 


furze 
joldie 


AnklesXänge, in | 
allen Größen— | | ſpegiell 


230* 


Leib— 


uw Hals u. 
ohne Mernid, in | 
eng allen Größer — ſowie 


se 
anben. Kleider 


und Tommy 
für Kn 


beſetzt in abſte— 
Far⸗ 
ben, waſchen ſich 
für 


Knabenanzüge, —— 
Galateas, 
Poplins 
gemacht - 
kt gemacht und 
ſchön beſetzt, 
für 21 
Tzjüahrige, 
ber 
$1.00, 


580 


Für den Fonds der deutſchen und 
öſterreichiſch -ungariſchen Hilfsgeſell⸗ 
außer den 


zums | 


$46,530.77 | 
| 
| 


$46,636.77 | 


3149 ®, 


* Bos W. 
Office, pro Nagel m 
' 10 &t3., wurde pan Folgenden meiter | 

4201 8. 
0.20 | 


0,50 | 
OU us dem Zuchthaus ausgebrochen. 


— — | 


| Yoliet entlommen: 
| „der Wal”, welcher durch Abflußröhren 
wei Mal aus dem Staatszuchthauſe 
von Ohio und ſpäter aus dem Bundes— 


abgeſägt, ein Loch in 


Ginghams, 
und Linenes, 
Karrirun— 


Hellbraun 
46, 


Kurzwaaren 


Strumpf- Bänder 
ür Kinder, ver— 
ſchiedene Größen, 
zu 318c. Cord⸗ 
Einfaufs » Xa= 
chen, _ gut ges 
macht fpeziell of> 
ferirt zu 


de 


Kurzwaaren 

Waſchb. Schweiß⸗ 
blätter, das Dutz. 
offerirt zu 456; 
das Paar ſpegiell 
46c. Hand⸗ 
Nähnadeln, das 
Papier ſpegiell 
offerirt zu 


le 


Sleideritoffe 
42:3öllige feine 
Mohatr Brilltan> 
tines, in NWaby 
und Schwarz, für 
3: F Badeanzüge ete., 
am Dienſtag ſpe—⸗ 
siell' die Mard 
offerirt zu 


4Ac 


Kleiderſtoffe 

50 zöll. ſchwarze 
und weiße Shep⸗ 
herd karrirte 
Suitings — in 
kleinen Karrirun— 
gen — Dienſtag 
die Mard fpeziell 
offerirt zu 


29€ 


in 'Yalbriggan | Un 
für terhemden für 
kurze 


Unterzeug | 


Knaben, 
Aermel, — 
in Unterhoſen, in 
allen Größen, 


150 


| —— 

Leibchen für 
nie= | Mädchen, nie— 
|driger Hals und 
ohne Nerniel— 
Beinklei— 
* — 


.. Be 


| der 
ge, 


Größen. 


106, | 


Tucker An- 
Weiß, Im, 


und Weiß, 


aben, 


Schwarz 


in 


in 


Zum Vertauf auf monat— 
liche Teilzahlungen: 


14 moderne 2-Flat und Bale 
ment Webande, an Weit 20. 
Str, nahe Sildare Ave. (43. 
Avenue) gelegen, nur 14 Blod 
von der Metropolitan (Douglas 
Parl Zweiglinie) Hochbahn, ſo— 
wie nahe den Great Weitern 
Electrie Werkſtätten. 


(Kommt und fehet jie, während jie 


gebaut werden.) 
Frank Kirchman, 
22. Str. Te.. Rawntale 2919. 


Ignetz Schutzner, 
Yawndale 3344, 
Ernst Eggert, 


21. Blece. Tel. Lawndale 4626. 
121.208 


—“ 


.Place. Te 


21 ze. 


— 


Drei gefährliche Verbrecher find 
geſtern Abend aus dem Zuchthauſe in 
Clyde Stratton, 


zuchthauſe in Leabenworth entkommen 
iſt und vor drei Jahren wegen Raub— 
anfalls nach Joliet geſandt worden 
war. William Hard aus Chicago, 
wegen Mordes zu Zuchthaus auf 
Lebenszeit verurteilt. Wim. MeClay 
von Chicago, zu einem bis zu zehn 
Jahren Zuchthaus verurteilt. Die 
Kerle hatten die Schlöſſer ihrer Zellen 
das Dach des 
Zellenhauſes gebrochen und waren 
dann über die Zuchthausmauer geklet⸗ 
tert. Ein Wächter ſah ſie dort und 
ſchoß, traf aber nicht, und jetzt wer: 
den ſie von der hieſigen Polizei geſucht 





abendpoit, Chicago, Montag, den 31. Zuli 1916 


ö——— —⸗— —— — — — —— — 000— 


BWeranüsungsd-Wenweiler. Berlangt: Männer und Knaben. Verlangt: Franen und Mädchen. Stellenvermittlungs-Bürps, Geſchäftsgelegenheiten. Grundeigentum und Haäuſer. Möbel, Hausgerüte u. ſ. w. 
TLxnnnatau Orchelter (Anzeigen wer diefer Rubrit 1 Cent dad Wort.) | (Anzeigen unter biefer Rubrit 1 Cent das Wort.) | (Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Cts. die Zeile) (Angeigen unter dieſer Rubrik 14 CEts. die Zelle) (Angeisen unter dieſer Rubrit 14 Cts. die Zeile) (Angeigen unter dieſer Rubrit 14 Cis. die Beile) 


a riet — — Berlangt: 25 Rleider⸗Verkäufer; ebenfalls Laden und Fabriten. Beſte Etellen täglih für Männer, Knaben,| Vertaufhe Market, oder Market und Grocerh Nordieite. Zu faufen aefırht. Eim reines Single Bert 


Baanie. — „Burleete. . od, —— æbeider Verlangt: Store-⸗Mädchen in Bäcderei, gig | Frauen und — w u Hotels, Res | in Taufe für Haus, 1935 Crawford Ave. $400 Baar, $15 monatlich kaufen freundliches mit Spring und Matrake, mit Preisangabe, 

errid. — rt. Lazarıra.* 3 Se den⸗ und Drygoods-Verkäufer. Sofort Milwautee Ave. taurants, ca oons Farmen U * — en — — Jvottage-Heim; 6 große Zimmer auf dem Haupt: | Wirs, €. Steider, 1125 Belden Ave, 
ne BE — stonzert jeden Nam. | MH rAgen: u — — | Advance Emplohment Erhange —— — Slafchenbiergeihäft, $400. 515 Dit | joor, hober Dacboden, der in fünf weitere l——. u 
— Lowes Department Store, |_ Verlangt: „Menderd“, um Ciweaterd auszu-| 2. Bloor. 179 WB. BWalbington Str, | 44. place, Store, Zimmer eingerichtet werden Tan; Furnacebei- | Zur verfaufen: 24 grauer Robr Kinderiva en, 


amtian und Abend. A t 2 NL ne — 
Buzanıenp. Tin North ‚Ave.-— Jeden Au 1315 Dilmaufce Avenue, befiern. Guter Lohn. Weftern Knitting Mills, 28mi x — zung; Eichenholz-Fubböden und Serfleidung; fo gut wie ur $12. 3148 Cincoln Xve., 
dns ns Kadmitt a Sulirumentai ſomodi 1121 iafonımodi | — ee Seltene Gelegenheit! Billig, wenn | ap, Gas, heißes und faltes YSaffer, Bequeme, | 3, : ipt. sp b "Wellington 985. 
Bolallonzert : * er er 5 rn — — — Verlangt: Ehepaare, Engineers, Fireman, ſofort genommen, altetablirtes qutgehendes | gute Verfehreverbindung. $3650, .» el is ee * mir — 
zert. Verlangt: artender, flinf, reinlih, Empfeb- Berlangt: Erfahrene Operators an Schürzen | Cbaufieurd, Worters, Stallmann, Sanitors, | Candb-, Zigarren; umd Tabaf-Geihäft, Schreib- Bm Zelosty, 1905 Belmont Abe, Zu verkaufen: Möbel, billig. 1920 R. Fair» 
field Ave., 2. Flat. 


J 

| 

u“ x (& J | 

ungen nötig „split Shift“, 5-11 Morgens, 6— | und Hauslleidern, ATI N. Nobey Str, 1.| Mafhiniiten _ Central Employment, 184 ejt | materialien, Schulutenfilien und Spielzeug, ce in 
| 

I 

| 

I 


r 5 . |, 11 Abends. $14, Board und Room zum Un- | Siopr, 7 STillm& Waſhington Str. Cream Parlor mit Soda Fountain. 5,Bohu⸗ — — y Te rrrn 
Kleine Anzeigen ae 76 OR TB Ta — — — — |gimmer, Vertaufsarund: Frau frant (geläpmt). | $900 Baar, $30 monatlih oder $90 viertel- | Zu verfaufen: Modern möblirter 4-Zimmers 
” 1. 138, Abendpoft, mod | Merlangt: Verläuferinnen für 5 und 10 Cents Germania Vermit ungs-Büro verlangt Mäd⸗ 3252 ©, Nihland ve. modt | jährlich, faufen „Egeith in 2: lat Bridhaus, | Haushalt; Stiavier, Rhone Edgewater 1413, — 
Te Berlangt: Borter ı mb für ligemeine Sirbeit. Store. 2657 Lincoln Ave, Ele Dsgood Str. | ben für Privatitellen in_Cbicago und Umges - _— it allen modernen Beguemlichteiten; gebe Keine Händler. 
5 ur: an TREE Sofor chzufragen. 1) on, U 
Berlangt: Männer un) Aincben. Tel. Sbermerbille, \ EG ge Mve., nabe Halited. Tel, Lincoln 6161. ap26*% verfaufent. 1865 Milmaufce Ave, nah zwei Strabenbahnlinien und Nav 


* 7 — — ——— oe rer Jahıı. Breis 86550 
eigen unter biefer Rubrif I Leit Das Wort. f t — Bd nat? m zadchen an Aſſemb DI Dis — — πα ν — Hochbahn. reis 50, . Yuan er 10 — 
— — — — * geget ——— * — — „Serlange: man leichte Ailfemsting um 3 Bund Fuhr's —D ungar. Büro; täglich beite etel- Gute Bäcerei bill iq au verfaufen. Wochen: | Wm. Zelos ED Br Be e nen 2525 Sheffield Ave, 
Zaloor Seviwa s $ = B ür Rrib ; y rag | au BE Weiter M , \ feren ? — 
„Berlangt: Zediger Mani, um in Diningroom er Ya h ie * ete — * —— — WMetal Specialties Mfſg. ECo., 736 W. Monroe Ic n fi IT a let nich Sie ae x 3 einnahbme $250, 1018 %. Harrifon Str. a ae seltern (ve. en modidoir | — * a har tung Die folgen De 
* le ‚me {i u — —— —* — — Sax, — |Etr. J —— momta | 000 Baar, $30 monatlich fa wufen neues 2elcn — — = — —— 
er BER e u, EEE } Sof i f F = Zoe ai En 5 ee Ta ner > — * = An nme ER _ = E UV vuul, J il ic e 2 Gm niers, 9) eliin ınd Eilen-! etien, Sprung» 
au * * e 8 \ sc . Verlanat: Soſort, ein a hr Mann, um! : E Deutſch ⸗ ungariſches Ve rmittlungs +» Püro ders Iegen Stranfheit verf fe Bü ‚deret, Middlebh | Familien Brichaus, Eicbenbol zVertleid uma u Kohern 9 —— * g und Gi u Ense 
ze ze Bioas — 1223 Rord Lincoln Hausarbeit. langt: Mädchen für Hausarbeit, für Hotel und Öfen, feine — —— —53 8 30. V 3 Jußböden mod erne P lumbing g, eleftriiches >, Shan F Abie ible Epiegel, Salltada 
Berlangt: Cin guter Yüder an Brot und | Sitabe. ‚ Berlangt; Mädchen für allgemeine Hausarbeit | Neitaurant, 452 North. Ave, Tel, Diverfep 8290, | gorpäft Marfdall. Wocheneinnahme $225. gragt | Kt, Mofaif-Hallen und Badcatmmer. Seyarate | Gasderde, Bric-a-brac, Bücher, Pilder, Parlor: 
i i E ee s ti fi zaprz geſchäft Marſhall. & i . St bufeinaänae nad jedem Flat. Preis $ı € — 
es; nur einer, der willens und ſtetig iſt aut Berinnat: Barbier. anter fich Mn 14. I in, feiner Familie, eine ache Köchin; px Lohn; Kap*k morgens 9 Uhr 1572 Elybourn Abe, ns —3 ug F 5 Er ee „30075. | und Bibkiotbeftiige = andere Artikel, zu zahlı 
gebeiten, Braut ſich au melden, Zobn 16 bis die 9 Ifte i — Ab F der Br tr rg ” 4 | feine Wale. 4732 Michigan Ade,, 1 . Apt. en | — a ee rain Pe r — Bm 3e Pr 905 Belmor abe. > eb. ar he Diee an aufübzen 
* Be. Sn Be OR: SEEN U — Cana \ * ra m — —— x * NUDE EEE OB zu verfaufen: Store mit Haus, oder © Ba i n i Reebi u ctiom Soufe, 


ihigan Ch, Indiana, En mobi | „„Berlangt: rg eriüben mitgus Stellungen fuchen: Yrauen und Mädchen. | allein, Srocerd, Candy, Sculmaterialien: febr | Neues 4-Apartment Bridhans, modern in 1eder | Rribatverkiun. miber, Se os und 

—— — — — * Ic b ar ( Aus ⸗ H 1.36 AO — — lee Reues ** ——E—E— Be ER : ( x 1 t ıt täglich - Dffe y r 
"Berlangt: Melterer oder junger Ma _Berlangi: Teamfter, 2520 Irving Park Bivd., | beiten. 953 Wellington Mve. Zel,: MWelling- | (Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort) | CU! ? tapbarigait, 3. Szabo, 49 Dit 91. — Weile; Furmeccheizung, feine Zanttordienite er: | Samitag italted der „Affociation 
Porter au arbeiten. 2005 Blue Island Abe. | ın „JJard, ot 138, Te ee 1 as een | forderlid; Ed:Xor, alle © rapenderbi erimgen | of Ebicanı ıctioneers. fonmo 
i i — — — — — —— ——— Geſucht; Frau mittleren Alters ſucht Stelle Pücterei zu derfaufen, gutes Gef, äft: täalie ausgeführt umd bezablt. Sebr bequem 3 ein — J Eon = 
— —— ae Vrlangt: Ju inge mit Erfahr g an Cakes, Verlangt: Erfahrenes Mädchen für allgemeine, zur Mithilfe bei Hausarbeit, will zuhauſe ſchla— Eimtabı ne 860 "Radaufran st im Bäder“ Nerfehr, , con Ave, Straßenbahn und Addilon Str, T Zu verlaufen: Möbel von 6 Zimmern, gufam- 

. up : a 8 ne 2 ie Mod nıhtırr 8 = 7 14 Bu 2, 0, 32 u - un. = ° In . KUN: (Ic Sea Berlehr, J RKaveneé — ochbahn: Preis 81 * 

Verlangt: Eiſenarbeiter, Mechaniker an Eiſen- 2 Woche, Nachtarbeit. 15 ©. Halited | Hausarbeit bei zwei Erwadienen; Apartment. | fen. 4ö1l W. 27. Str, erites Blat, hinten. Iheo. Spranger, 1850 N, Nobep Str. Ddidomo tion der Ravenswood Hochbahn; Preis 81 Billin. Die enennen. 


Irp 


arbeit. 9: rditectural Iron Go., | Straße, Pbone: Wellin giou 1646, siil.im& — —— — ——— ee et .1 82500 Yaar, GCinfommen 10 "proa. met ‚wenn gewünicht, auch das Flat übernehmen. — 

218 Weit Sattler Citabe, WRISCHNERE - SEDR ob ——— — — — Geſucht: Stellung als Ha: 3hülterin ton 60 Sr verkaufen: Gleaant möblirte 20 Zimmer, | „urde Kord- oder dordweſt erie Daufelle DDcE | 4053 Armitage Avc., 2, Flat. ’ fonmo 

2 EEE — zerlangt: Porter fü aloon. 4459 Armitage Ve (a rt: Sutes Mädchen zur Mitbil ti! Sabre alter Stau: guie Gelegenheit, Perit nlich — ——— vàöuss um̃ en PIE ‚| Heines Sauscetgentum In + nen. > - — — — 

Berlangt: 15 Bauarbeiter. 4838 Magnolia | Übe. | Hausarbeit, 4314 N, Robey Str. Tei.: Weling- | borzufpreden. 2832 Emerald Ave, ton aut Wood. € intoı mınen iiber $200 monat: | wm. Zelosin, 1300 2 elmont 4 © , |; 3 berfaufen öbel bor Simmern; ganz 

ee a . ; a ton S ; er — — — —— — —9 8 = psmich | . ser em i Kar zet, wenport, Beit, 

Avenue. ae | u Kerianat: Reinlicher jun Mann als Bor: | ö— — — Gexucht: Junge Frau ſucht leichte Hausarbeit tr Sie En ji 301 10% — —— — x Meine rettet i 3 Zet, Carp ano, Sram. 

Berlangt: Elert in Büäderct, 511 Cottag er il W. Late en „Derlaugt: Mädchen oder Frau für allgemeine | kein Vaſchen und Bügeln Mitt Steiner, YUS | — — — „0 SEHEBESER: 2 — FR. on, | Mopdone ım.; alles ivie Sofort anzufras 

Grobe Avenue. 175 1531 Mobifen ir ob ren; Busch meim, | Orleans Eit. | Su berfaufen: Bäcerel twegen stuantbet, | ee onen eigen 015 2%. California Abe. 28juliim 

— — — angt: Mann fi daus⸗ und artenarbeit, | Y-1 ton zir. »yone: Braccland 3096, — — — — — — Baͤar oder Abzahlung. 5151 Broadway. Lot in > a 2 Zr 081 S Bir w a nn ee — — ———— 

Verlangt: Porter für Salocır, 1615 Wiilie | - l . car bi i be, Meile modim Geſucht: Junges dentic hes Mädchen ſucht Etels | frſonmo Frant ‚Jos AU, a nn, &lenoere Tun? Yimmer Möbel, Piano u. 
Abenue. modi | N 1 River Grov sul, | er * ——— | Jung für allgemeine Sausarbeit,. 1824 Mohawt | — — ſamomiſt “ud, ZUTS, Jobins, 2910 Mocih Ave. 

— —— —— — „Serie : Erfab renes M —D tur allgemeine | Straße, Zu verfaı fen: Roominahoufe, 21Bimmer, aute| "I vun — — — — — 29il1wt 

Verlangt: Guter Caloonporter und ält „erlangt: Gu itte Hand an Prof. N tchmt | J arbeit in feiner Fa milie; guter Lohn. — | ___" 5 — ———— — | Lage, nahe dem See, 235 Eaſt Dmario Str Zu derfauien: : Ent age, 2145 her ‚| 
Mann für Hotel . 500 Wells Str | Srand Ave. Car i2. ve, 1 Meile wejtlich. | #909 Grand VIvd,, 3. Ant. Tel: steınvood 7443, | Gefucht: Frau fucht Wafhpläbe; bügeln und : 29iling | Zinuner und Bad in Sront, 2 große Simmer| — — 


t Me 9058 Bir Mette a umd Toilet nah hinten, Xot 37% zroß. 
Verlangt Männer für allgemeine $ m|— — — I modimi waſchen. 2056 Grand Ave, Mettel, tauf fucht: Roominabaus oder Hotel, | Stall ———— 9julyimk Bierde und Wagen. 
. AG ur allgemeine ? it — — * — —— Berlanat: Tiichtines V — — — — — ⸗ Zu faufen geſucht: Roominghaus oder Hotel. — — An 
Pading Houle. Ebenio Bulde im Rading | Verlanat vfabrene je an Gales, Zag: | „ Verlangt: Tüchtiges dadchen für allgemeine Sefu bt: Eine Ctelle ald Hauspalterin, mit | Brzable $500 an, Reit in Abaahlungen. Im er» gg * — zeigen umter bi eier Rubrit 14 E18. die Seile) 
SHonie au arbeiten. Ylrmold Bros., 660 zer ! arbeit, S12 die Nsodhe, 6132 Broadway. gausarbeit, Teine 2Büfde, guter Lohn. 830 | 18.jährigem Jungen, bei Witwer, 2 Sinder | ten Yriei bitte anzugeben den, Pre Miete | 0,Fın, ug gel io en ZEN in 365 In 
. — — n Uh SRarf Pipe 35 Tel. Nentiwort ; a ir . ; i * *2-Flat Haus, und 4 Zimmer, nahe Lincol $b5 Faufen geſundes Expreß Ablieferur 
Randolph Str. — — ; out) park Abe, 3 Apt. Tel. Wentworth nicht ausgeſchloſſe Farm oder Stadt. Mrs. | und wie viele Zi . Adr.: N 594 {Dpoit, | Ind Belmont Ave. Fe A — rec ee Bee ( erungspferd 
—— — — | * 198: „Anm, Zement⸗Se —* Ben modimmdo | Weslo, 1730 Napleivood Ave. Brieflich zu arts Flat, 
Berlengt: Junger, lediger Schl ioffer, der auch | FE en. Dr. zaube, 1823 25, 21. Blace, — > BEER: TRIER HRS I“ — — J Hlimwt| Zu verläufen: 24 TR . 
eleltriſche Reparaturen machen fa für N * — ae ö eriangi: Tau Waſchen und ae au Beh een 6 Pürferet auf der Weitfeite bon ar Eu - vl a Anke ee erde, vo zen 
arbeit in 2oop Hutel. Referent un * Seriangt: Erfahrene Terra Cotta Blaiters, ta ı am Mio ntag ind Freitag. bi» ri, Sefucht: Stellung als Pilegerin, Zelepbon: | Milwaufee, Wis., mit auiem tüglichem Umſatz; Be zn rin FRE fat- | os} — ntlientrubel. Mres Lange, 
anfprüche anzugeben unter Adı 56 Abent ———— Ir Xoaders, etige, Arbeit W. Congrek tr. | Lincoln 2309. lein Ansfahren: Thönes Wohnbaus, mit Seife | m ä .. * RE zit. 
⁊ r ⸗ JZu erfragern vance Terra Cotta — aoc . — — — — — — — | jpofferbeizung, preiöwert zu verlau da ich 9— rg Far 4m! - nn» q 
poſt. Pr eights, Illinois. Idi jer Junge: 3 fe in! Sefußt: srau fucht Stelle für Wafhen umd Inch zur Ruhe fegen will, US Anzablung_ find Abe BEE SF IE en bi 6 junger Pfe 28, Pen Fr 
ET — | Sauäarheit in Mätd (= r Salten | 8 335 9 de um er re Ne we i : — ı 1400 pro, | preßwagen u, Geſchirr bil⸗ 
= RB — — 50 Dausarbeit N vdäſch 1538 NR. Dalley | Bügeln, 1935 Maud Ave. $3000 erforderlich. Adr.: DO. 663 Abend: ‚oft, | 2 An uvs . 
Berlangt: Etarler junger F * — Verlangt: Janitorhelfer, ledig, nur erfahrener ve Flur rt — — — ]“—”— — — * 2iliwæ Nordweſtſerte. haber I verloren, 2022 %, Er ılifornia Ab 
1559 X. Halited Zir. | Pan braucht dorauipreden. % immer umd as Sefucht: 15täbriges Mädden fucht Stelle für | —— = — —— $150.00 Anzahlung 22in,3mt 


Beil & tg — — icd. enſacola Ave., Apartment, J. nat: Mädchen für allgemeine Handarbeit, Kinder aufzupaffen und bei Hausarbeit mitzu= | stauft ein Roominghaus von einem Deutjchen! h $10.00 monatlid um Sinfen 
2 —— uter e — TtIemo dam lie n wer. 1624 Jrving Rart Blvd. | beifen, Bitte, felber dorzufpreden, 616 Willow | Es bringt eim fiheres Einfommen; ehrlihe De» | faufen eine 5 —— „Zuetell“ tiage, neu 
12. Eir. — or — — — re ——— handlung garantirt. 10 bis 70 Zimmer Hooms | und mode en; eich. nholz⸗Fußböden zu Vert lei⸗ Geſchaftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 


Ca abimetmafer, Nachz | Berlangt: Frau zum Geſchirrwaſchen im | [ ingbäufer. Profit Di8 $250 monail.; 500 PBlüge dung; elettr, Licht; Nunfret - Bafement; 30 
Berlangt: 
| 


bung, guter Lohn; reelle Bedienung. 755 North | Caloon ift Umitände Halber fofort billig au Jim ZTagelohn; im allerbeiten Zuitand. B« 


q Yultions Verkauf 




















F PR * NE 9. SENIEN) . ftaurent. 651 W. North Ave Geſucht: Gute deutſche Köchin fucht Stelle von | zur Auswehl, Auf AUbzahlung. Reitaurants, Des | ZuB Lot. (Anzeigen um er dieler Rubrit 14 E13. die Beile) 
wautee Ave, —— ———— a ee — — 8 bis 4; Nordfeite bevorzugt. Zelephon Grace: | lifuteffen Stored uw, Geht erit, zu Lange. — Kauft Eure ıden-Eincichtun bei 
— —— re Pe — u. — langt: Ungariſche Köchin. 807 North Ave.Jland 1894. 27iliwæ 704 Nord Dearborn Str. Etablirl 10083. — ——— 3: | F Sulins rr > aa 
Derlanst: Ein Junger Mann als | | Bant Note Co, 1104 ©. Wab fh Ave. line „Ferien st: Ungarifche röhi 7 North Ave. 1öjl,1mtE | fauten ein „Yuetell“ Baditein Snc zlathaus; | Ma MY J dena Ettaße 
Waiter. 12 ©. Wabalb Abe, — — —* — EEE EEE £ — — — —— — e ñ e c —ñe — ein Flat iſt bermiet et; dus andere Ylat ilt fer: | * FE EEE. 0 Beust CS . 
- - t: Stallmann, 121: A _ .__ Din & ki un — en Zu berlaufen: Roominabaus (Lincoln Bart) | tig zum Einzieben. u — Sur Can 0 Ben am Dollar an 
Berlangt: Schmiede (Finiibers) erite Ktlafle| nm ausarbeit, 2 im Samilte, feine Wäſch Zu vermieten. billig. Anzuiragen bei M, N. Born, 422 Gemer | Zuetell. 4101 Sullerton Avenue. auen —— — ey > eribaren, 
Reute an Wagenarbeit. 540 Ziid lite — 20. 213 S. Kildare Abe. TER (Anzeigen unter diefer Rubrif 14 Et3, die Beile) | Etr., wifchen 2—6 Uhr. Silmofafon* | Tin,*& Be UND HEeHraumie, 
2 5 — | — — —— Be nn — — * oh i . sveife abiolut die ntedrigiten in Chicago, 
: { tr, m lterin, leichte Arbeit, zeune, Zu vermieten: © Yloon, Zu ertragen: Mr. €. Su derfaufen: Büderei mit Property. Habe 5 | Bargaın! Zwei-Flat Brickgebäude, Furnace „ „‚pufltievendei garantick, 
Berlangt: - Auto ilmaſchiniſte ul al = i : 44* * Eau * HERSLEUD REDE, uni. En —— 2004 Lincoln Abe., Ecke velle piuhle. Manner arbeiten, Nur Store Kumdichaft, 2054 | Garage, feihbs Zimmer, in allerbeiter Ordnung; NE WE SEN ‚„sadılon Ztraße. 
geute an Automobiltruds. 10 2, {liter Er ea at F ) iſtributo 8 für Cit Mr r Ibaıy. IRGDEUER | nme — — — Webſter Ave. —A | preis 86500; $ v00 Baar, deſt auf Abze ig. Telephon: Monroe ER un 120% 
u a N ee el en Zar s a vermieten: 2. 3. und 4. Stodwert — 1925 >, Kammdale ve, Um meitere Auslun — 
* N a r : Kin Mädchen, am Tiſch aufzuwarten d > Abendpoit“ Gebä udes, 223—225 | „ruß verfaufen: Wegen Kranldeit, 15 Zinmer | telephonirt sranflin 798, 1 er i ö 
Berlangt: Erfahrener iger Man, ı I lonmodt | um Koben mitzubelfen, $S die Woche; |ded „Abendpol” » Bebandes, --9—==9 | noominahaus, für $675 Baar, 512 Belden Ave, | —— 
Beſtellungen abzuliefern. Cramer's = — ——— in onntagsarbeit. 2008 Xincoln Ave. W. Waſhington Str.; groß, bei und Iuf- mi—mo | Bu berfaı ıfe n: Borzügliche erite Gold Hhpothe⸗ Zu verkaufen: Ei Anzab af 
NR. Halfted Str. „Derlangt: „zoIoTE, rew Managers“ für | =u NEE re ET tig; Dan pfheizung, Näheres beim Ge: | — — — — 0001 ten. $200, $900, sı2 * $1800, $2000, $2: 200, t ertaufen; * Ane uza l Kã ten, 
a A iz | Eity Möovertifing. Zu erfra; Nontag Bormit Berlangt: Grfahrene Scheuerirauen für all: id ättssin di Abendpoit“ 23225 Zu berfaufen: ‚Baiı ıt Store, Gejhäft und Haus ‚| 82500, 54000, 6HBinfen. eafie il t, | billig. Näheres beim Geichäftsführer der 
Berlangt: Erxite oder zweite | jag um © er ‚ fertig zur irbeit Syregt. vor gemeine Arbeit. K‚Ubhr Morgens bis 12 Uhr sur führer der „Abendpoit“, 22 7 10 Sabre etablirt; frantheitshalber billig. — | 3198 Milwaufee Ade., Ede Belmont. le don | m‘ „Abendyoit”, 223—225 W. Waihingten 
Badlwaaren, Cramer’s Balery, | bei Sred Smith, 1209 Nord Wood Str, Mittags; $6 die Moche. Vorzuiprehen Montag, | W, Waihington Straße. Tin*X John xoewe, 2745 ©, Kedvale Ave 25111108 | Monticello 4966 *z 
Straße. ' — — 
Bu verfaufen: Bweiftödiges modernes Oril,! Chas. Bender Co, 608—14 Bells Str, 


E silimt 
font modt Tu br übends. 358 Belden pe, | —ñ —— ö— — — — — — — — — = | Straße 
— —— ie - Millwort | — * Siveite Aedir 468 IL —— Zu —— 4, 5 und 6 Zimmer Slate, $10| Zu berlaufen: u Store, alt etabl icter 

. . Männer eo a Serlane ehipping Glerf - mMillwor — Verlangt: Zweite Köchin. 468 N. Halfted Str. | Bis $25. Z3wiſe North Abe. und FullertonPläatz. 2815 M. Trot t 711210& » t 3 € J 
—S ——— —— tb  Wrand| nglifh fpredhen und fchreiben fünnen | e — ee . i modi | MIve * Chase 7 Pu 22 835 Genter Str Blah, 2 see — ae — — A ee | 2. . 122 sim ner Üge nie = 1% T — — m. Fabritanten u, Hündler in allen Arten Radenein- 

0 abrif u ! N re * — * zebt Siiter RE EEE SERIE 2 ip Sr re e , 4 a Ar Keine Agenten, Zu erjragen beim | richtungen. Niedrigfte Bt ije an neuer 
Kioarina Co, 2415 ru ve, BODEN | „on terkafhmuenn m Shy „Sebt A ; Ha as ——— — 21fb, mo* Haus und Büderei zu berfaufen oder zu bet» | Gigentümer, 2524 9 it, 1. Zlat. nabe man en ( Dans - ö = SI — 

— ‚iur 2 r .Adr 41 (bendpoit | erlangt: Teutfches, Mädchen, zwei in der) — — - atieten, $50 Zageseinnahie, Yadengeichäft, mes | Iejtern Pipe. - nbabnlini 5il* PER RE NER PLENUO * — +2 

Berlangt: Rorter für ıloor R Sl, u il, Sau tlic; leine Kinder. Kann friſch eingewan veruieten: Helle 5 immer Sohn na, $12 | gen stranfpeit, altes Geſchäft. Adr.: 423— =, — and 
Straße. —— —— dert ſein. Telephon: Drexel 2983. den Monat. 6707 Irving Part Bloöd. 20j11wa Abendpoſt. 1611, 0X | Bu 
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verrdufen: 


Fiese — 9 ) Anhhar “ > nt — F * — razas *8* * — ——— uß Front an Milwaulee !Ive. l ragen R 

Berlangt: Guter Junge mit Erfabrung im | mm 2* addon Ude. 2. Hl. afonnto | erlangt: BER Wan i 9* — re ke zu vermieten: gar zum h eye * Ei | 5054 el iter ve, Silit. Nähmaichinen, Bicycles u. 1. w. 
Bäderei. 1018 X, Sarriion Str, ee Een — J eit; rſon, die mehr auf gutes Heim, | fehs zimmer Stove Flat, $25, 3; Drummont y atp Tree nee g EEE j 

ee on u \ | Verlangt: hirrwafcher, 2462 $ a hohen Lohn sieht. 1853 Hudlon Avenue, le acc. 26il, wE| Geſchafts teilhaber. Woeſt ſeitt. | = ra — 3 E18, die Beile) 

Verlanat: Mämter, in Ice Cream Yabrif zu j nme | 2, Slat. EEE TFT Er (Anzeigen unter dieſer Rubrit 14 CEts. die Zeile) * ute Bicheles $7.50 aufwärts: Xires $1.25 
arbeiten. 1800 Cortclia Abe ee 7 | mn nn nn — — — —— Zu vermieten: vãgerei. 1711 N. Kim ball — — - | BRETT 686— ae u * alität- * in 2 

i J we ae — Verlangt: Küfer. zu erfagen: 1562 — Verl angt: Frau oder Mädchen zum Gefcirr- | Udenue. 25il, 1wæ „zelibaber für die gotten. ‚eines {cbr mertuol« | Bis Rhr unfere prachtvollen 5 und 6 SZint- | S ro a a rd 

a J j ut 8er mi inch um ul Strabe arommo | mafhen in Meinem Reſtaurant. 1651 Wells — — — — en zate tes Mode ‚Su en ends vDe > Ge} mn 2 * J 25 reale —— 

Berlangt: J — Kart , der mit Zunch — — — — cr — »RADBu vermieten: GHelles hiniteres Flat, vier Sonnag, 5257 Süd Marjpfield Ave., 2. Zlar, | Mer Brid-Hän,er geieben habt — in un | 109 = uelte Räbnsnfehinierr. ardh Ws 
augeben eritebt. ot tacıı AD, = Nerlarat: Mel terer Mann für Norterarbeit. — a en be m 2 u a aaa au an u ae c een Er immer, Bad. Porch, 815. 3464 Nord Clark 23jl,1m& | erer 40 Acres Subdiviſion. Alle Asphalt —* —* or ht te, 4 00 — * 
en — Br , Freemans Grocery und Marlet. 3159—61 North ( 2 x — Straf; el, We on 8265. ATin*x S ße 4 sr 3 —— — —— tee 

Berlangt: Mann als orte Clar! Girabe Seilim&|, — Junge beutfehe Zrau oder wnäbchent, Strabe, Tel, Wellington 8265 ini... —— ——— nemacht und b zahlt — kleine pyaraturen, 320 38. North Ave. Tel: Diverfeis 
meine Arbeit. Iel. Shermerbille 9, re — — ___ |in der Kühe zu helfen Elybourn be, — - Geld auf F bel date 4 1. Anzahlung, Reit mis Miete, — Douglas | 27% Stil,imt£ 

— Flangt Marhlo tler 9 — EUER = . x = 38 B x 

Berlangt: D er — * TREE u ıngt: Y tarble Ci tters nd Rubberd. &.| Verlangt J — — r Frau für Küchen— Zimmer Board. Per a nn 2 2 = en sie) Park Hochbabn bringt Euch zum Platz. 

Del I il lc Aparinent Wo Fg. Co. 6 Weſt Lake Str 20i1w | OL tqt: re ” —* — Anzeige n d Rı 3.0 6 5° ER vo he 4 — — 
Building. Gebe Picte 301 dem — SER z it x | arbeit; eine die etwas vom Kochen verſteht.“ (Anzeigen unter diefer Rubrit 14 Cı8. die Zeile) | — n en = u 9J Platz auch Sonn ag8. perſonliches 
— 2 > 4 x y 9— > nn ı Mho 2 x s S we; z 5 
mer Flat im Austaufi für | > gi Verlanst: Punch Hands, erfahren an ftarfer | 262 4. Stedate Abe. z — Bess hee BE | sinzers & Sand, 
= 2 } N 4 Mrhost r : 43 ——— — —— — au * (Anzeigen ur diefer Rı 

Sabre hindurch Sofort nadaufragen. J. . ©: Arbeiten. _(Sute, itetige Etelle, Io | en rr Set Du vermieten: Deutfche Reute geben Board | { j 4810 1. 22, Str, Sch. Gicero 1 181. Anz sei gen unter dieſer Rubrik 14 Els. die Beile) 
Mofer, 3235 Franklin Dvd ‚ nabe Kedaie, fa Nderfon & Son, 16. Ct. und Ro — J — * = Hin - a chem nie und Zimmer. 2655 Coutbport Ude, I; 8 et ; 3ilrk | Raintir er 2 * aberdan banging — > 
— — — ( Ei 29jl1mX ( . U 3 San x e x ® — —— — — — —— — 2 Ü | mn ——— — — — — —— — Ken * — En non en Ya == oe — 

Berlangt: 10 PButder Bı ners_ und It: — — — — — 24 TREE FT TEE —— Feeundinuen, einzelne e, Ge de | Cüpfeite. Be usgefuhrt. Geiſt, 834 Willow — 
mer. Nachzufragen 2029 Grenſhaw Str. in Verlangt: Junge, 16 Jahre alt, um das Uhr: Verlangt: Küchenmädhen, guter Lohn. 204 | Frau oder Mädcen, feines Echlafzimmer, 1543 Zu berfaufen: Braßbtvolle Bril Cottage. fünf Be en — 
od nördlich von 12, und Nubey Str, machergefchäft au erlernen. Gute Gelegenheit für | W. Van Buren Eir. mobi | Gleveland Avenue. Dimmer und Mad enihaltenb — —* jües arme den, gut erzogen, el 

de mt ti bti aen Jungen Vogel, 32 No, Etate Eir., | — — ö— ⸗ —ñ | — — — — —— — re — a Se — * Deutſches rmnes Mädche 9 
‚24 2 . I z z Jör ) n Bebäude erſte Fel ° Bu — 3 4 Slterr 1 N * = 
B FR : — * 1 6729. | langt: Erfahrer 105 Mädchen Hür ge Zu dermieten: Leichte Haushaltungszimmer $ : ab it. — alla = Cr I rei et — it Elt —* in Nteit en ge 
: Rımaer fleibiger Mi fir Por ) 9 ) ta Fadeite ° vad. Fin Privatbeint, moderne Verbefierungen; Außen Ma. ne ee — ein aties Ainderiojes \Edepac es 
erlangt: Sumacr Biger Mia r 2rju im X meine ausarbeit. 941 La HYaheite Parfiva in Priba gen; Aube . 5 e veil baı enig ( Feene Wmacr⸗ au a z ; 
tens guter Rohr. 1528 NR. Glart St een ne I xel. 6 Eogemwate c 1108, <chlafzimmer, nade Bart; gute Werfehräverbins und Leben 55 Mott en Zeit Dans. Cents E, Herman, 2108 San ‚die Rinder Tieb haben und Ddaau int 
: „u — — — Verl : Mfinner Sa rmarbeit in Chi: | — nn Hung, SORB EinBarn Ci "Rune: wiircol 6833, laften 5 ER N —* iluwe * u su nn als —— — — 
chi Port nu; Bar tenden. | cago; jeden Mber ansl mmt fertia Berlangt: Gutes Maãdcher t für allgemeine fonnto a ————— — — — * vorzuſprechen. 150150 Wicter Par e. 
5367 ©. Mfoland Mc modt ! Aur Arbeit um ) (0 gen 18 A. — Haus ein jet in inter Familie. (Sutes Heim, — — vasstöss 2° eicin ae DENE. te, = modt 
. „> Be ie _ “ e Co., 52: !incoln Ave, 95illwt  auter Lob. 3339 Doualks Bonlevard, nahe bermieten: gelled, ug Je 08 j 38888888* Fe d 2 a RE — — — 
Schneide Hutter Brihelmar 9 u ve... 2. Mpt. Tel. 2 nundale 4. er, 2, Perſonen, 83.90; ein, Block vom Lincoln 
chneider, guter Brit j Zurner de, 2, Mpt. Te er Byone und Bad. 1830 Hort) Park 2ive. 
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Wenn hr Id braucht, jpredt por be NSallace und 29, © j i ro) araa u Betifedern und Kiffen lauft man am beiten 


Berlangt: ure ed Keller, Yigr el m Preis dr. : hillioiten hei © (5 » KO Chi 
; . : Een su SED, „or: | umd billigiten bei €. Emmerid, 236 ®. Schiller 
Indiana Ave i * — | — nn ra ne ET fafomo Mutu al Security &o, Luninc,) 31 Abendpoſt. 281* Straße, Dfifen von 10 bis 12, 9501,mo* 
* 2 ee N a en Verlangt: Münner und Frauen, wer anat: > — 0. bit 86.50, Teile — — — — — — —— —— — — — — u 
‚ Berlangt: e Sn — a # ir: J Anzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort.) | Fr Gri — Zoutb Part Vermiete Zimmer, $1.50; do oppel te md für | ge Dearborn und Jandoipy Sir, Südweitjeite. | Notarielle Beglaubigungen, Bollmadten, Te» 
auberläffige Wuritmader, Butche da is I ’ ı Wäſche Mrs ßzman, 5 ı ı 


zelephon: Gentral 
haus Leuie. Nachzufragen bei Wolf, Saher & — — — —— . Tel. Drexel 5729. 26il,iv Deutjch geiproden. 18mat*& 


modt | Hauspaltung, $2.00, 143 Oſt Ohio, nahe See. 8* 408 Zu derfaufen!: $100 Ylnzahlung, Reit auf I ftaı zuEhR rompt und zudberläffig bei 
rauen md Rinde ‘r ı a _ — 261l, | a ae a FF fiedige leirbte Mbzahlungen, faufen ein neues | Sartorius, ntliber Notar, 225 Waſhington 


Heller, 900 Fulton Str. Einhein mich uf an c | _ — — — — — — — — ne Swei- let Gebäude, mi nnenporch md dei | Eir., Al 1ds umd Sonntags 1938 Mohamt Str. 
” — — — ——— it beit: < in UNELCR 1 Nerlangt: Madden Fur al gemeine Yans arbeit, Bu dermicten: Schönes, reines Frontzimmer, Ult und zudberläfjig allerneueiten Berbejierunaen, fertig in⸗ olBmifrfonnc* 
Berlangt: Helfer mit_ Erfahrung an les, Aben n ber 6:30 Ubr Morgens, for, | AU les Selm, fleine „val tie tege 7“ | $1.50; grobes, Shönes Haushaltungszimmer, $3, | — — ziehen. Dieſe Gebäude ſind taäuſer 2. llars bil» | — r —— ———— —— 
316, Tagarbeit. 1133 Dit 63. Sir. | tia aur it. x. 4, Budlong Go, 5224 Ki ı Eberbart Ave, nabe 61. tr. 2047 Duyton Straße, 2öil,iw& | Etablir! ein ierteljahbrhbundert| liaer al5 Gebäude Derjelber vi rgene | Ränne ‚rtleider » Bargatnz. Neue 
2 — — | colır 2ivc S1L iin ı| — * ee 2 . feinem Zeil Cbicagos. e bil I of | nicht abgeholte jür $25 bis $45;_nad) Maß ges 
> & } l « | Berlanat: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, —— — — — —— — Wir leihen Euch Geld auf Eure Möbel, Pia⸗ County. Ar Syeit 20, Str., ziv iiche 1 47. umd as. | machte Anz üge iept $15 bis 322.50. Etwas ge 
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Berlangt: Porter in oon. 5 m. — - - —— — 5 —36 EN — Ma n In 
Buren Str. Verlan derlojes Ehepaar, Gebe ſch X gules Heim für das rechte Mädchen. 1327 Elm— Zu mieten efucht. nos, Auto Zruds, Dferde, Ivagen etc, Ave. Seht dieieib: eute md zieht ein mor N n. | tragene,, nach : Res gemachte Anzüge $5 u, aufto, 
— — — —— zaſen mer für getvilie Arbeiten des ante dale Ave. u 8 ) 4 at Nabe Douglas 2 Is. Ave. Hochbahn Offe glich Abends und Sonntags, ©. Gordon, 
Berlangt:, Iunge Männer im Talcı umpı 103, ımıd bezahle der Frau guten gi für ale | —— — —— | (Anzeigen unter diefer Rubril 14 Ets. die Zeile) Wir machen die niedrigiten Naten in der Etadt | und nabe dec große IBeltern Electric y Air S. : Ha ft lap*£ 
Separiment, $13.00 für den Anfang. Wil jet | gemeine & ırbeit; mu fräftig Se — | und She tonnt an uns zurüdgahlen in flermeit | Yaent am 
> < mn et .. - Deut, ’ s 5 \ I in * “ — 5237 zrair Ar e ⸗ 41) re up £ 1 * 
FKWereb co. 5. Abe modi) willig fein, Noröfeite, Adr.: 378 Abendyoft, | Hausarl eit R Hinood ö 1. 5257 Brairie = Su mieten gefuht: Anftändiger Mann reinlich | ru oder monallichen Zahlungen nach — — nting, aperbanaing und Kalſomining wird 
— nwood | uno nüchtern, 35 Jahre alt, wünſcht geräumges, * — horſtadte. 1 id gut ausgefůh tt. ‘Berger, 2038 — 
VB angt: Tü ger Barbier; telige beti, | E > a s ee re iftiges 3 > ıbe Kinco P < | | rag 2 2 ö Pe z | — ð one: Did vie 175 Hl,1m 
— über 821.00. vells — 5 3 Verlangt; Mädchen für allgemeine Da usarbeit rad ae Nor: D 240 übe novolı _ Ulle Gefhäfte durdhaus bertrauensboll, Bu bderfanfen: 7 Bimuiner amd 2 3 : Meere ee 5 z9jl,1mE 
Eivabe, 0, Stellungen ſuchen: Männer und Knaben. Samilic, ? in wachen. 3948 8 oren | „rn en an x xibe : ee. zu uns, oder wenn Shr nicht Loinnien | 42. Court u, Soltek LIbe., Xhons il, rjvınv | Innen- und Außen-Pe ainting aute Arbeit, bils 
tn — | tacinen t ef Rırb 8 Avenue. Stil, * 20 onnt, Jcyreibi einen Briet, oder teicphonirt — | —— - - — |. a ar > 9. 
Berlanat: Guter Ofenarb: Alor (Bäder) 3 A eige * unt er diefer Rubril 1 Gent das Wort.) 2 — — — Junger Mann wünſcht ein Zimmer nahe St. Randolp y 3075. Farmländereren. g. E Str. "Phone: Kincoln 845 
. uie ru ” m I * 


2147 R. Clar 
97 26jl, 1wæ 
die Woche; ein Bencharbeiter, $20, 


Verlangt Gutes Mädchen für allgemeine I nn — 


Pl C . » — — — — — 
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fs Sefitcht: ' Mann > l ehrl zerlangt: tig n = ädchen beim | Mihaels-Kiche. Adr. 3. 727 Abendpoft. ! ae — Dit © mpan v Eine rentable 4 Acres Fruchtfarm mit Süh— E — bee tu αα 

e N. Bu eriragen 542 Wells Str. |nüdtern, fu is ni Mantee ‚> Taq Heise Dantiite: ek: SORTE, | —— | andard ei 5 I nerzucht, Lohnhaus und Wirtſchaftsgeb t, Biaeno mi 91 dt 4590. 

Band zw geben. — — — | ’Rhone: Wellington 538. —7— "14050 Glarendon Ave., pt. | 3 mieten gefuht: Zimmer als alfeiniger | Zimmer 702 Hartford —3 8 ©. Dearborn St. | neu, vorteilhaft zu — en en: 5643| > geitimmt, Xel. a 
Berlanat: Männer, um allgemeine Arbeiter | — — —— — Mieter, mit Heim-Komfort. Nordſeite. Adr.: A. Fragt nach Mrer. Spibser. Sid Laflin Suache. : 

Koblenlagern. zu berrichten, Re r Zag.| Sefucht: Suter dritte Hand Bäder fucht St Nerlanat: Frau für Hausarbeit; zu 9 Haufe | 103, Abendvoft. | 6il,*£| _ 


Steti Arbeit für ante Leute, sacvb Belt) Img an Bi ind Biscuits. 531 Wells Stra Ich ir zwei Leute, 1. Zlat, 1441 NR. Ir: | — HET TER ENTER HE — ++ +++ tt rt + + ++ + + +++ 
Goal &o ss Brondiwat Hoffmann modinmm | ding Ave, |. gu mieten gefucht: 6 Zimmer Cottage, Nord Geld zu verleiben an Arbet!d. | 
ne — ee > _ 2 2 Z z e DE RER . ——— | meitjeite. 3250 9, Alban) Ylve, fonmo |feute zu den folgenden niedrigen Raten: 
Berlangt: Mann, der mit ferden ımmaeher zefucht: Junger Mam ucht Stellung als Verlangt: dchen für allgemeine Küchen— $ 20.00. ..000..Clfl ANONAE. ao oo nun. FÜ 10 
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fann und fi fonit mil machen till, >13. San ın Gafcs Zimmerli 123 ınaa- | ar in Reitaurant, 39206 N. Klart Str. - m — — 40.00........ ein onat. .......4. 0.20 
monatliih, Gffen und Zimmer. achaufragen | nıon Zir. . . . 2 Finanzielles. 8. 00.. kit Monat.......... — 10 
6028 Sangley Ade. . . Ner : Neinlihe deutihe Frau oder Müds 100.00. 00... ei Monat... ... 0.50 
ec — en EEE WET ES 34 ei \enarbeit im Suloon, Chas, Dleper, | (Anzeigen unter dıiefer Rubril 14 6t3, die Beile) Yndere Eumuten im Nerbälinik, 
— : aut ırteitder, 1 fi samıt, Der tt!c * us En * REN I — —————— — — mir atir 31 y 
erlan t: Alleinttel yender, älterer, cebrlier | polniiy und englifh fpricht vünfcht sftetiae | 1 Dayton Str. modt | s Kommiſſien eliva 2% Prozent, EURER 
Mn © bi3 70 Sabre alt, de n ig von) Siell Tcel.: Wellinator 32 todiım — — Brivatgelder auf ‚weite Hyvothek zu Darlehen gemächt auf Röbel, Dierde, Magen, 
Simmermanns 3arbeiten beri t, D — s Verlang ernt ideen für —F ines verleihen, auf verbeſſertes Grundeigen- Stores Anmureh, Salare eilc. Nichts wird eutſe it 
t Kohn. Nachzufragen 700 & e,| Se )t: unge \ { nü 1 a1 7 \ ver ! jonal zimmer u. Be Sum: ‚ ons * und ſelbſt Eure eigene Familie braucht es nich! 
ee ER ” — — 50 ur en De BuRe | den 8 bis ne seridan | tum; * Zatzlungen. mäßige Raten. zu willen, 
—— — — ee ee SL > ERBEN are 5 sijlimz | %. Blotte, 127 N. Tearborn Str, Zim— — 0505 * 03 un ie 
- Klinfer Dinner Mufivaor N RER ee 2 — 225 RR. Ahle Ade. 
Verlangt: Flinler Dinner-Aufwarte a ; . — 1444. lot⸗æ — Veit: 


— ze ee Gefucht: Deutiher Barbie Abend ger ai ande De en ar. modl | _ Eagt uns, wa3 Jhr bauen wollt, wir fagen — 

Berlangt: Junger Mann, Te RRRE: SRORESEEND. VERR id — „areas nee — | Euch, was 5 toltel, ohne Auslagen für Cuc. Für auf der, Sühfeite wobnende Reute: 
Gärtner zu helfen. > > 30 den Monat, | a ind t: JS ac Iartende u ichman der1 — ei t * 3 —— ae Sausarkcit bauen beiiäuhe a En Se = ‚Bbone: Drover 211 8 6mta 
Zimmer und Board. Edgewater Wolf | aut am ta aufwarten taun uud guch Port — | tommiifion. 17jabrige Erfahrung. Allıfon Con— —— 
Club, Pratt u. Ridge Ave., Rogers Part. an a ee ee a — Ber angt: _ N ınges ‚Rind A— WR | tracling 89,, Zimmer 704, 109 N. — Geld für Jeden. 


Billard und Bodet Tiiche. 
Anzeigen umter diejer Rubrif 14 Ets. die Zeile) 


Zu "verfaufen: „Aillard-Ztice, vollitandtg neu. 
Earom oder Bud mit Yollitändigem Zubehör, 
$t15; gebrauchte kibe zu berabgeiegten Rret- 
fen; leihte Zahlungen ir bermieten ZTiiche 
| mit dem Bribilegium, de Miete vom Kaufpreis 
| abzuziehen. Zigarrenladen »- Einritungen eine 
| Epestalität. The »Brunsiwid - Balle - Eollender 
| Co. 23—629 S. Wabaib Apde, blane 


Illinois ſchwarzer Lehmboden (black 
Land) für Alfalfa, Korn, Ge = 
treide und Viehzucht Sarnteıt. 
11, Stunde Fahrt vom ‚m ittelpunft 
Chica ag 08 
Zur verfanfen unter gimftigen Be- 
dingungen. Arbeit für Anjiedler, 
wenn gewiünjcht. Fir näbere Aus 
funft schreibt an oder kommt zu 
Eigentümer. 
Realty Credit es; 
Zimmer 1830, 208 ©, Ya alle Etr,, 
Ghicagu, Ill. 


| — — 


Leichenbeſtatter. 
| (Anzeigen n unter bief fer Rubril 14 Cts. die Zeile) 


Weſtern Castet and Undertaling Co. — Yiidits 
gan Blyd. und Randolph Str. Tel.: Central 308. 
13mat*2 
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a er icr und Paſtry Coo nn * ns Dane Eee ee: — * Wir leihen Geld auf Möbel und Pianos. Und 
Verlangt: Bartender, nute Handichri RT ee arnaung 1 TEL DDER - ———| 25 Jahr im Geſchäft auf demfelben Plabe. aum auf Syren Zoan, © MON tie leigte ILL LH HH +++ +++ er Todesfälle, 
1844 N. Mobile Avenue, — uurant. J. L. Scha zndiang —8 erlangt: Gutes Mädchen für allgemeine | Wir find Baumeiſter von Häufern, Läden, Flats ———— Hart nieneige Selle. 002 EINIGE 951! | s j 
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The Reo Folk Establish a Home 
of Their Own in Chicago 


A Factory Branch Replaces the Sales Agency— At the Old Stand, Temporarily 


THIS IS TO ANNOUNCE to all Reo Folk—all Reo dealers and owners 
in Chicago and adjacent territory, that we have now a factory branch 
in Chicago. 


ON AUGUST FIRST WE TAKE OVER the premises and lease of the 


Chicago distributors and will hereafter conduct it as a branch. 


1218-1220 MICHIGAN BOULEVARD is the address. This is a tempo- 
rary arrangement however. In the near future we will have a home 
that will be more in keeping with what might be termed the Social 
Position of Reo—a place better suited to the needs of the already large 
and ever increasing Reo family. 


THIS MOVE BECAME NECESSARY because: of the importance of 
Chicago as a Reo distributing center. Not only does this territory 
absorb ten per cent of the factory product, but it is the center of a 
large distributing force—dealers who want and who need and who 
deserve a place quickly accessible, where they may obtain service such 
as only the factory can give. 


HERE WE WILLCARRYATALL TIMES, samples of all Reo models— 
motor trucks as well as pleasure cars, so that dealers in smaller centers 
who, in the nature of things, cannot afford to carry alleight Reo models 
in stock, can come and bring their prospects. They will be entertained 
while here just as if they were visiting the Reo plants at Lansing—-by 
Reo Folk in the Reo way. 


AND YOU KNOW THE REO WAY-—-it isn’t the way of some. 


THIS ISN’T, NEVER HAS BEEN, A “GAME” to us Reo Folk. We 
have from the first taken it seriously. Perhaps that is why Reo has 
gone so much farther—stands so much higher in your esteem today. 


WE WANT YOU TO FEEL that you have a home in Chicago—we invite 
you to call and get acquainted and to feel free to drop in at any time. 


AND WE INVITE ESPECIALLY THOSE who are already Reo owners. 
We are more deeply interested in you than in prospective buyers, for 
in the last analysis it is you, who, by what you say of your cars and 
of Reo service, transform “prospects” into buyers. 


WE REO FOLK DON’T PRATE of “service afterward” as volubly as 
some—in the ads. 


REO SERVICE is the kind that, like true charity, needs no exploitation. 
It,benefits him who gives more than he who receives. Besides, why 
should we promise that which, in honor, we owe to every buyer of Reo? 

’Twere superfluous- 


THAT WORD “SERVICE” is the biggest word in the language—and 


sorry to tell, the most misused and abused. 


TO US REO FOLK it is not merely a catch phrase or a selling :!o;an. 
It isa very real thing—no less than a Reo promise—a sacred obligation 
assumed, even though not spoken. 


REO SERVICE IS BUILT into the car—that’s better than much service 
— ——— ‚ That’s why Reo owners need so little of the latter kind 
of service. 


REO QUALITY IS SUCH TOO it costs us little to give the utmost that 


any owner, reasonable or unreasonable, can desire. 


“WRITE YOUR OWN GUARANTEE, WE’LL SIGN IT”—we say 
to a buyer—for there’s nothing you could want or ask us to do that 
we are not more anxious to do. 


IT MEANS MORE TO US that your Reo—that every Reo car—gives 
the utmost of satisfaction, the superlative of motoring pleasure, than 
it can mean even to you, the owner. 


AND OUR RECORD PROVES that we feel that way about it. 
ASK ANY REO OWNER ABOUT REO SERVICE—he/ll tell you more 


than we could, in reasonable modesty, say here. 


WE HAVE LONG FELT that we should give Reo owners in Chicago and 
dealers in surrounding territory that service that is Reo to a degree 
greater than is possible to any but a direct factory branch—hence 
this taking over of the lease and premises at 1218-1220 Michigan 
Boulevard. 


AS INDICATED ABOVE, this is only a temporary arrangement. 
Later on we,will have a Chicago show-room that will be more ade- 
quate to the needs of our rapidly increasing business. 


COME AND SEE US-—feel free to come at any time. This is your home | 
and we Reo Folk want you Reo Folk to feel that way. 


YOU ALREADY KNOW thät Reo quality of materials and workman- 
ship, backed by the Reo Guarantee and Reo Service, constitutes the 
_ strongest combination known in the Automobile World. 


BUT YOU DON’T YET KNOW what Reo factory service means. Come 


and let us show you. 


REO MOTOR CAR COMPANY OF CHICAGO, Inc. 


1218-1220 MICHIGAN BOULEVARD 
CHICAGO, ILLINOIS 





